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Wir vom ehemaligen Zhou´s Five Buffet Restaurant im MOA Bogen sind Mitte Dezember 2019 umgezogen  
und begrüßen Sie seitdem herzlich im ZHOU´S FINE im Ratskeller Reinickendorf.

Außer Buffet bieten wir auch à la carte-Karte, Dry Aged Steak, Peking-Ente und Sushi an.

Mo bis Fr: Mittagsbuffet 12 bis 16 Uhr für 11 €, Abendbuffet 17 bis 22 Uhr für 15 € (außer Feiertage)

Sa, So und Feiertage Buffet von 12 bis 22 Uhr für 15 €, Kinder 4 bis 10 Jahre 50%

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Zhou´s Fine Team

China Restaurant Zhou´s Fine
im Ratskeller Reinickendorf
Täglich geöffnet 11-23 Uhr

Eichborndamm 215-239
13437 Berlin

Tel. 030 - 409 992 34

www.zhousfine.de
info@zhousfine.de

Mehr als 

700 
Termine

im Marktplatz!

Seite 21 bis 29

Schiller-Park-Center 
wird umgebaut
real zieht aus dem Schil-
ler-Park-Center in der Mül-
lerstraße 47 zum Ende dieses 
Jahres aus. Das Aus ist der 
Startschuss für einen Neuan-
fang. Seite 4

Letzte Gartensaison im Himmelbeet
Weil auf der Fläche gebaut wird, wird für den Garten ein neues Zuhause gesucht
Das Tor ist noch geschlossen, 
in den Hochbeeten wächst 
jetzt kaum etwas. Erst im Ap-
ril wird im Gemeinschaftsgar-
ten in der Ruheplatzstraße 
12 wieder gegärtnert. Es ist 
die letzte Saison des Projek-
tes nahe dem Leopoldplatz. 
Seit 2013 bewirtschaften die 
Gärtner die einstige Brache 
am Leopoldpatz. Auch das 
war nur eine Ausweichfläche, 
denn der ursprünglich ge-
plante Standort auf dem Dach 
des Schillerpark-Centers 
konnte aus vielen Gründen 
nicht bezogen werden. Am 
Standort in der Ruheplatz-
straße entwickelte sich das 

Projekt, der Garten gedieh, 
viele grüne und nachhaltige 
Projekte siedelten sich an, 
Nachbarn bepflanzten die 
Hochbeete gemeinsam. Vor 
drei Jahren wurde bekannt, 
dass der Bezirk die ihm ge-
hörende Fläche anders ver-
geben will. Der Amandla 
EduFootball e.V. und die Oli-
ver-Kahn-Stiftung wollen an 
dem Standort ein soziales 
Projekt entstehen lassen. Ein 
Fußball-Bildungszentrum, 
ein sogenanntes Safe Hub. 
Nach einer einmaligen Ver-
schiebung des Baustarts soll 
das Zentrum nun im kom-
menden Jahr gebaut werden. 

Das Himmelbeet muss zum 
Ende der nächsten Saison 
ausziehen.

Seitdem ist das Garten-
projekt wieder auf der Su-
che nach einem Quartier. Bis 
kurz vor Weihnachten sah 
es auch endlich gut aus mit 
einer Alternative. Es wurde 
ein Grundstück am Nordufer 
gefunden, unter der S-Bahn. 
Auch der Bezirk Mitte signa-
lisierte seine Unterstützung 
für den Standort Mettmann-
platz. In der Bezirksverord-
netenversammlung kurz vor 
Jahresende aber kam die für 
die Gärtner völlig unerwar-
tete Botschaft: Die neue Aus-

weichfläche ist keine Option. 
„Die Flächen gehören dem 
Bezirk. Diese sind aber durch 
das Bauvorhaben der S 21 
planungsbefangen und ste-
hen so nicht zur Verfügung“, 
sagte Bezirksstadträtin Sa-
bine Weißler. Sie erläuterte, 
dass die Flächen laut Plan 
von 2005 bereits für ausglei-
chende  Umwelt- und Natur-
schutzmaßnahmen durch die 
Deutsche Bahn vorgesehen 
seien. Auf Anfrage teilte sie 
mit, dass so alte Festlegungen 
„doch irgendwie verhandel-
bar sein sollten“. Doch diese 
Entscheidung läge nicht in 
ihrer Hand.  dh

SV Astoria gilt als 
ältester Boxverein
Die Sportliche Vereinigung 
Astoria 1912 in der Prinzen-
allee 8 gilt als ältester Box-
verein Deutschands – eine 
Spurensuche. Seite 9
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Künftig heißt es West statt 
Nord für die Mieter der rund 
7.500 Degewo-Wohnungen 
im Wedding. Das landesei-
gene Wohnungsunterneh-
men hat umstrukturiert. 
Die fünf Kundenzentren in 
Berlin wurden auf vier Kun-
dencenter reduziert. Das 
Center West ist künftig zu-
ständig für die Bezirke Reini-
ckendorf, Mitte, Charlotten-
burg-Wilmersdorf, Spandau 
und Steglitz-Zehlendorf. Der 
Standort des Centers bleibt in 
der Brunnenstraße 128.

Aber: „Die Kundencenter 
konzentrieren sich auf die 
Lösung komplexer Anliegen“, 
sagt ein Pressesprecher der 
Degewo. Für einfache Fragen 
gibt es ab sofort eine neue 
zentrale Kundenberatung. 
„Bei den meisten Anliegen 
wird unsere zentrale Kunde-
beratung direkt am Telefon 
weiterhelfen können“, so der 
Pressesprecher. Zu erreichen 
ist die Beratung telefonisch 
unter 26485 5000 und per 
E-Mail unter zkb@degewo.
de.

Das Kundencenter West 
wird seit dem 2. Januar von 
Elke Benkenstein geführt. 
Sie war zuvor Leiterin des 
jetzt aufgelösten Kunden-
zentrums City. Jörn Richters, 
der jahrelang das ehemalige 
Kundenzentrum Nord in der 
Brunnenstraße leitete, ging 
im Herbst 2019 in den Ruhe-
stand. Jörn Richters  war gut 
mit den aktiven Menschen 
unter den Mietern vernetzt. 
Während seiner Amtszeit 
schaffte das  Brunnenvier-
tel die Trendwende und gilt 
heute nicht mehr als verwahr-
loster Stadtteil. Rund um die 
Brunnenstraße besitzt die 
Degewo mit 3.500 besonders 
viele seiner Weddinger Woh-
nungen. Zahlreiche Altbau-
wohnungen besitzt das Un-
ternehmen im Soldiner Kiez.

Auf der Betriebskostenab-
rechnung und in Aushängen 
im Hausflur kann das Wört-
chen Nord sich weiterhin ein-
schleichen. Denn offizieller 
Besitzer der meisten Woh-
nungen im Wedding ist die so 
genannte Objektgesellschaft 

degewo Nord Wohnungsge-
sellschaft GmbH. Das ist eine 
von fünf Tochterunterneh-
men der Degewo, die den Ei-
genbestand halten. „Das hat 
aber keinerlei Auswirkung 
auf die Mieter“, sagt der Pres-
sesprecher.   

Die Umstrukturierung bei 
der Degewo berührt nicht 
den in Berlin dringend be-
nötigten Neubau von Woh-
nungen. Dafür ist weiterhin 
die Abteilung bauWerk in 
der Zentrale in der Potsda-
mer Straße zuständig. „Die 
Planung des Neubaus erfolgt 
natürlich in Kooperation mit 
den Kolleginnen und Kolle-
gen aus den Kundencentern“, 
heißt es seitens der Degewo. 
Auch die Vermietung an Ge-
werbe erfolgt nach wie vor 
zentral. In der Vergangenheit 
war von den Mitarbeitern in 
den Kundenzentren manch-
mal zu hören, dass sie sich 
mehr Einfluss wünschten. Auf 
die gegenüber der Zentrale 
bessere Ortskenntnis werde 
bei Gewerbe und Neubau zu 
wenig gehört.  as

Wenn aus Nord West wird
Degewo sortiert Kundenzentren neu und führt Hotline ein

Gleiche Adresse, neuer Name: Kundencenter West Foto: as

Bewohner des Afrikanischen 
Viertels ärgern sich derzeit 
über das Bezirksamt Mitte. In 
ihrem Viertel sollen drei Stra-
ßen umbenannt werden, wo-
gegen sich 250 Bewohner mit 
Widersprüchen wehrten. Alle 
Einsprüche wurden abge-
lehnt. Mit der Ablehnung be-
kamen die Bewohner kürzlich 
Kostenbescheide von jeweils 
150 Euro, denn laut Beschluss 
müssen die Beschwerdefüh-
rer die Verwaltungskosten 
tragen. Insgesamt wurden 
Strafzahlungen von 37.500 
Euro fällig.

Die Petersallee, der Nach-
tigalplatz und die Lüderitz-

straße sollen laut Beschluss 
der Bezirksverordnetenver-
sammlung Mitte umbenannt 
werden, weil die bisherigen 
Straßennamen an deutsche 
Kolonialisten erinnern. Einige 
Anwohner waren mit der Um-
benennung nicht einverstan-
den und legten Widerspruch 
ein. Das Bezirksamt begrün-
det die hohen Kosten mit der 
Verwaltungsgebührenord-
nung, in der eine Gebühr zwi-
schen 36,79 und 741,37 Euro 
möglich gewesen wäre. Da die 
Widersprüche gleichlautend 
waren, wurde die Gebühr auf 
20 Prozent der Höchstsumme 
gesenkt.  dh

Teure Einsprüche
Kostenbescheide sorgen für Unmut 

Das Bürogebäude auf dem 
früheren AEG-Gelände in der 
Gustav-Meyer-Allee 3 hat nun 
einen alleinigen Besitzer. Die 
Investmentgesellschaft Com-
modus Real Estate Capital 
erwarb nun einen weiteren 
Gebäudeteil. Bereits vor zwei 
Jahren hatte die Gesellschafte 
die erste Hälfte der Immobi-
lie gekauft. Nun sind die ins-
gesamt über 120.000 Quad-
ratmeter Bürofläche sowie 
ein Parkhaus mit 1640 Stell-
plätzen komplett im Eigen-
tum von Commodus.

Das Ende der 1980er Jahre 
errichtete Gebäude im Brun-

nenviertel ist an die Lan-
desbank Berlin vermietet, 
die dort ein Dienstleitungs-
zentrum betreibt. In unmit-
telbarer Nachbarschaft der 
Büroimmobilie haben sich 
in den vergangenen Jahren 
Institute der Technischen 
Universität Berlin, das Fraun-
hofer Institut, die Deutsche 
Welle sowie zahlreiche wei-
tere Medien- und IT-Unter-
nehmen angesiedelt. Wie mit-
teilt, wird im Standort eine 
Entwicklungsperspektive für 
Neuvermietung, Revitalisie-
rung und umfassende Moder-
nisierung gesehen.  dh

Das Bürogebäude in der Gustav-Meyer-Allee gegenüber der Himmel-
fahrtskirche hat nun einen alleinigen Besitzer. Foto: Hensel

Bürogebäude in einer Hand
Commodus ist nun alleiniger Eigentümer

Druck braucht  Durchblick.

Sie suchen nach einer Lösung 
für Ihr Druckprojekt? 
Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten !

Rheinische DruckMedien GmbH
Ein Unternehmen der                                Mediengruppe
Zülpicher Straße 10 ∙ D - 40549 Düsseldorf
Tel. 0211 505 -1714 ∙ team@rheinischedruckmedien.de
www.rheinischedruckmedien.de

Wir bieten Ihnen alles, was gedruckt werden kann: 
vom Magazin bis zur Zeitung, vom Pocket-Paper bis 
zum XXL-Superpanorama, von der Visitenkarte bis 
zum Geschäftsbericht, vom Messe-Aufsteller bis zum 
Werbebanner sowie crossmediale Leistungen mit 
Weitblick.

Wir sind

Druck-Berater
mit persönlichem Service

Druck-Profi s
mit langjähriger Erfahrung

Druck-
Dienstleister

mit crossmedialem
Weitblick
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Beim Café Leo sind sich Po-
litik und Verwaltung uneins. 
Die Behörden haben gegen 
den Imbissbesitzer Hüseyin 
Ünlü eine Strafe von 738,50 
Euro verhängt. Grund: Der 
Betreiber hat die genehmigte 
Außenfläche mit einer Plane 
überspannt. Hüseyin Ünlü 
spricht von Windschutz. 
„Niemand kann sich sonst 
aufwärmen“, sagt er.

Er sieht sich nicht aus-
schließlich als Unternehmer. 
Seinen Imbiss auf dem Leo-
poldplatz versteht er vielmehr 
auch als soziales Angebot an 
einem problematischen Ort. 
64 Quadratmeter darf Hü-
seyin Ünlü für Tische und 
Stühle außerhalb seines Con-
tainers nutzen. Diese Freiflä-
che gegen Wind und Wetter 
schützen, das darf er nicht.

Ein Sprecher des Bezirk-
samt sagt über die verhängte 
Strafe: „Es ist Aufgabe des 
Ordnungsamtes die geltende 
Rechtslage durchzusetzen.“ 
An die Vorschriften habe sich 
jeder zu halten. Offenbar hat  
Hüseyin Ünlü sein Folienzelt 

nicht beantragt, sondern wie 
im letzten Winter ungefragt 
aufgestellt. Die Strafe bezahlt 
hat der Imbissbetreiber noch 
nicht. Erst einmal hat er ei-
nen Anwalt hinzugezogen.

Anders als die Verwaltung 
verstehen zahlreiche Be-
zirkspolitiker das Bedürfnis 
nach einem Wetterschutz. 

Mit Erledigungsfrist 10. Ap-
ril verlangt die Mehrheit der 
Politiker in der Bezirksver-
ordnetenversammlung (BVV) 
vom Amt, „mit dem Betreiber 
des Café Leo einen genehmi-
gungsfähigen Wetterschutz 
zu vereinbaren.“ Grund für 
das Bemühen um Vermitt-
lung ist, dass das Café Leo 

nicht ein beliebiger Imbiss 
im Wedding ist. Für Susanne 
Fischer von der SPD bietet 
das Café Leo „das Gefühl von 
mehr Sicherheit, weil es ein 
Ort ist, an dem sich Men-
schen aufhalten, auch wenn 
nicht gerade Markttag auf 
Leopoldplatz ist.“ Und Oliver 
Kociolek von den Grünen 

wünscht sich eine Lösung 
beim Wetterschutz, damit 
„bestimmte Bevölkerungs-
gruppen auch in der kälteren 
Jahreszeit die Möglichkeit 
haben, sich dort etwas län-
gerfristig aufzuhalten und 
soziale Kontakte zu pflegen“. 
Für den Grünen-Politiker ist 
außerdem positiv, dass dort 
kein Alkohol verkauft wird. 
Dass das Café Leo auch sozi-
ale Funktionen erfüllt, darauf 
weist Besitzer Hüseyin Ünlü 
selbst hin. „Manche sitzen 
hier den ganzen Vormittag 
bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee.“ Ein Vorortbesuch zeigt: 
Von den Gästen kommt au-
genscheinlich niemand we-
gen eines perfekten zuberei-
teten Latte Macchiato hier 
her. Sie kommen wegen der 
günstigen Preise.

Eine finanzielle Förderung 
erhält das Café Leo nicht. 
Aber das Bezirksamt habe 
„alle rechtlich zulässigen 
Möglichkeiten genutzt, um 
den Mietzins zu minimieren“, 
erklärt der Pressesprecher 
des Bezirks.  as

Stehen die Besucher des Café Leo bald im Regen?
Das Ordnungsamt fordert vom Betreiber Hüseyin Ünlü Abbau des Windschutzes, Politiker wollen vermitteln

Café-Leo-Besitzer Hüseyin Ünlü am Eingang des Imbisszeltes Foto: as

Die Sperrmüllaktionstage 
im vergangenen Jahr waren 
ein Erfolg. So schätzt es das 
Bezirksamt Mitte ein. An 
neun Terminen konnten die 
Weddinger ihre alten Sofas, 
Kühlschränke und Matrat-
zen kostenlos abgeben – die 
Berliner Stadtreinigungs-
betriebe (BSR) kamen da-
für eigens in die Kieze. „Die 
Sperrmüllaktionstage 2019 
waren eine sehr erfolgrei-
che Maßnahme“, bestätigt 
Christian Zielke, Pressespre-
cher des Bezirksamts Mitte. 
„Menschen ohne Transport-
möglichkeiten konnten ihren 
Sperrmül wohnungsnah und 

kostenlos entsorgen“, sagt er 
auf Nachfrage. Insgesamt ha-
ben an den neun Terminen 
1260 Weddinger 742 Kubik-
meter Sperrmüll abgegeben. 
Darunter waren auch 1003 
Elektrogeräte. „Das spiegelt 
einen großen Bedarf wider“, 
so Zielke.

Nach der erfolgreichen 
Premiere im vergangenen 
Jahr, sollen auch 2020 wie-
der Sperrmüllaktionstage 
stattfinden. „Das Bezirksamt 
strebt an, mehr Aktionstage 
als 2019 durchzuführen. Die 
genauen Orte und Zeiten 
stehen noch nicht fest“, sagt 
Christian Zielke. Dafür anbie-

ten würden sich lauf Bezirk-
samt Termine im Frühling 
oder Herbst. Ob das so geht, 
sei noch unklar und liege an 
den Kapazitäten der BSR. 
Die Abholung werde wieder 
an besonders von illegalen 
Sperrmüllablagerungen be-
troffenen Orten erfolgen. 
Wohin die BSR dann genau 
fahren wird, solle wieder mit 
den Quartiersmanagements, 
dem Ordnungsamt und der 
BSR abgestimmt werden. Die 
Sperrmüllaktionstage im ver-
gangenen Jahr wurden mit 
Mitteln aus dem Aktionspro-
gramm „Saubere Stadt“ des 
Berliner Senats finanziert. dh

Noch mehr Aktionstage gegen Vermüllung
Der Bezirk Mitte will nach dem Erfolg 2019 auch in diesem Jahr Sperrmüll wieder kostenlos abholen lassen

Müllauto in der Putbusser Straße beim Aktionstag im vergangenen 
Jahr. Viele Menschen nutzten das kostenlose Angebot und brachten 
ihren Sperrmüll vorbei. Foto: Hensel
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Die Fraktion Bundnis 90/
Die Grünen in der Bezirks-
verordnetenversammlung 
Mitte hat Laura Neugebau-
er und Tilo Siewer im Januar 
zu ihren neuen Sprechern 
gewählt. Laura Neugebau-
er ist seit 2017 Sprecherin 
der Fraktion und Ansprech-
partnerin für Umweltpo-
litik. Sie ist Mitglied im 
Ausschuss für Bildung und 
Kultur. Tilo Siewer ist seit 
2006 Bezirksverordneter 
und seit 2018 stellvertre-
tender Fraktionssprecher 
und Vorsitzender des Ju-
gendhilfeausschusses. Der 
bisherige Fraktionsspre-
cher Johannes Schneider 
war nach zwei Jahren als 
Fraktionssprecher aus per-
sönlichen und beruflichen 
Gründen nicht wieder an-
getreten. Er bleibt finanz- 
und verkehrspolitischer 
Sprecher der Fraktion. Der 
Fraktionsvorstand wird alle 
zwei Jahre gewählt.  dh

Neuer Vorstand 
bei den Grünen

Es ist ein Auftrag, von dem 
viele Architekten träumen: 
Lassen Sie sich etwas für 
eine Brücke einfallen! Die 
Architekten Gil Wilk und Ana 
Salinas haben die ungewöhn-
liche Aufgabe erhalten, aus 
den Stahlkolossen der Lie-
senbrücken Gebäudeflächen 
zu machen. Der Besitzer der 
Brücken, das Unternehmen 
CapRate, bestätigt, dass eine 
Beherbergungsstätte mit 340 
Zimmern und eine Veranstal-
tungsfläche für 800 Personen 
geplant sei.

Eine Stätte zur Beherber-
gung könnte ein Hotel sein. 
Aber: „Weiterführende In-
formationen rund um das 
Projekt werden wir in den 
kommenden Monaten be-
kannt geben“, antworten die 
Architekten auf Nachfrage. 
Auch der Eigentümer hält 
sich noch dezent zurück. „Zu 
diesem frühen Zeitpunkt 
in der Planung gibt es noch 
keine weiteren Details“, ant-
wortet der Geschäftsführter 
der CapRate Martin Freitag. 
„Wir können bestätigen, dass 

im November ein Bauantrag 
für die Liesenbrücken und 
ein angrenzendes Grundstück 
gestellt wurde.“ 

Erste Informationen gibt 
es auf der Webseite von 
CapRate. Demnach könnte die 
genannte „Veranstaltungsflä-
che“ auf der großen Brücke 
entstehen. 2.115 Quadratme-
ter sind für Restaurant und 
Bar vorgesehen. Acht Millio-
nen Euro will CapRate inves-
tieren, um die „einzigartige“ 
Location zu schaffen. Die 
kleinere der alten geschwun-

genen Eisenbahnbrücken soll 
als öffentlicher Rad- und Fuß-
weg ausgebaut werden. Di-
rekt angrenzend an der Sche-
ringstraße soll laut Webseite 
von CapRate ein Neubau mit 
7.725 Quadratmetern entste-
hen. 27 Millionen investiert 
das Immobilienunternehmen 
dort in Büro- und Konferenz-
flächen. Es wäre ein über 
der Schering-, Garten- und 
Liesenstraße schwebendes 
Eventgelände.

Der Bauantrag ist offen-
bar das Ergebnis von Ver-
handlungen von CapRate mit 
dem Bezirksamt. So schreibt 
Stadträtin Sabine Weißler im 
November letzten Jahres in 
Drucksache 1735: „Im Rah-
men eines öffentlich-recht-
lichen Vertrags werden mit 
dem Vorhabenträger, die von 
ihm zu erbringenden Leistun-
gen verhandelt.“ Aus öffent-
licher Sicht ist eine frei zu-
gängliche kleine Liesenbrü-
cke wichtig. Über sie soll der 
Radschnellweg „Panke Trail“ 
führen. Über dieses Vorhaben 
informiert die landeseigene 
Infravelo GmbH.

Die CapRate Services 
GmbH hat wie 500 andere Im-
mobilienunternehmen ihren 
Hauptsitz in Zossen. Die Ge-
werbesteuer ist dort nur halb 
so hoch ist wie in Berlin.  as

Noch rosten die Liesenbrücken, aber damit soll es bald vorbei sein. Foto: as

Von der schnöden Brücke zur Location
Stahlriesen der Liesenbrücken an der Grenze zu Mitte werden „Beherbergungsstätte“

Nun steht es fest: real zieht 
aus dem Schiller-Park-Center 
in der Müllerstraße 47 aus. 
Schluss ist Ende dieses Jah-
res. Das berichtet die Berliner 
Woche. Das Aus für den Su-
permarkt ist gleichzeitig der 
Startschuss für einen Neu-
anfang des Centers. Dessen 
Eigentümer ist seit 2015 das 
Unternehmen Aroundtown. 
Das Immobilienunternehmen 
möchte erheblich investieren. 
Ein Sprecher des Unterneh-
mens formuliert auf Anfrage 
blumig: „Aroundtown sieht 
ein hohes Entwicklungspo-
tential in der Immobilie und 
evaluiert derzeit die optimale 
Strategie, einschließlich ei-
nes detaillierten Investitions-
plans, der noch in Arbeit ist.“ 

Es wird um viel Geld ge-
hen. Denn bekannt wurde, 
dass die gesamten 25.000 
Quadratmeter des Centers 
umgebaut werden. So soll 
das viel Platz verschlingende 
Parkhaus zugunsten von 
Büros deutlich verkleinert 
werden. Einzelhandel solle 
es künftig „voraussichtlich in 
den unteren Ebenen“ geben.

Gibt es schon einen Bau-
antrag? „Aroundtown steht in 
Kontakt mit dem städtischen 
Planungsamt, um die vorteil-
hafteste Option zu ermitteln, 

die es dem Objekt erlaubt, 
das auf seiner zentralen Lage 
basierende Potenzial zu er-
reichen“, so ein Sprecher des 
Immobilienunternehmens 

wolkig. Ein Mitarbeiter im 
Stadtplanungsamt bestätigt 
mündlich, dass ein Bauan-
trag vorliege. „Formal ist aber 
nicht ersichtlich, ob der An-
tragsteller mit Aroundtown 
verbunden ist“. Es habe je-
doch mündliche Gespräche 
gegeben. In der Innenstadt 
sei der Erhalt von Flächen für 
einen riesigen Einzelhändler 
aber nicht „unbedingt“ Ziel 
des Amtes. Das dürfte Hoff-
nungen schmälern, auf real 
könnte ein großer Edeka oder 
Marktkauf folgen. 

Das Luxemburger Un-
ternehmen ist bekannt als 
Hauptsponsor des Fuß-
ballklubs Union Berlin. Die 
Immobilienbranche sieht 
Aroundtown als einen der 
größten Unternehmen im 
Bereich Gewerbeimmobi-
lien. Das Unternehmen ist 
seit März 2018 im M-DAX 
der Deutschen Börse gelistet. 
Das Reinickendorfer Shop-
pingcenter Clou gehört eben-
falls Aroundtown. Zur Zeit 
soll das Immobilienschwer-
gewichts TLG übernommen 
werden.  as

Letztes Jahr fürs Parkhaus am real-Supermarkt Foto: as

Schiller-Park-Center wird umgebaut
Eigentümer will nach Auszug des real-Supermarktes große Investitionen tätigen

Der Bezirk Mitte hat den 
Klimanotstand ausgerufen. 
Die Abgeordneten der Be-
zirksverordnetenversamm-
lung (BVV) stimmten Ende 
Januar einem Antrag von 
SPD, Grünen und Linken 
zu. Künftig muss jeder Be-
schluss des Bezirksamtes 
auf seine Klimaverträg-
lichkeit überprüft werden, 
das Bezirksamt muss bei 
seinen Entscheidungen die 
klimafreundlichste Alter-
native wählen. „Mit diesem 
Antrag machen wir uns auf 
den Weg zu einem klima-
freundlichen Bezirk. Wir be-
schließen, zusammen mit 
den Fraktionen SPD und 
Die Linke, nicht nur die An-
erkennung des Klimanot-
stands in unserem Bezirk, 
sondern auch zahlreiche 
Maßnahmen, wie wir dieser 
großen Herausforderung 
begegnen wollen“, sagt 
Laura Neugebauer, Frak-
tionsvorsitzende und Spre-
cherin für Umweltschutz 
von Bündnis 90/Die Grünen.

Klimanotstand 
ausgerufen



TERMINE 2020
Ausgabe

Heft
Erscheinungs-
monat KW Erscheinungs-

termin
Anzeigen  -

schluss Druckunterlagen

01/20 Januar 51 Fr, 20.12.19 Fr, 13.12.19 Mo, 16.12.19

02/20 Februar 05 Fr, 31.01.20 Fr, 24.01.20 Mo, 27.01.20

03/20 März 09 Fr, 28.02.20 Fr, 21.02.20 Mo, 24.02.20

04/20 April 13 Fr, 27.03.20 Fr, 20.03.20 Mo, 23.03.20

05/20 Mai 18 Fr, 24.04.20 Fr, 17.04.20 Mo, 20.04.20

06/20 Juni 22 Fr, 29.05.20 Fr, 22.05.20 Mo, 25.05.20

07/20 Juli 26 Fr, 26.06.20 Fr, 19.06.20 Mo, 22.06.20

08/20 August 31 Fr, 31.07.20 Fr, 24.07.20 Mo, 27.07.20

09/20 September 35 Fr, 28.08.20 Fr, 21.08.20 Mo, 24.08.20

10/20 Oktober 39 Fr, 25.09.20 Fr, 18.09.20 Mo, 21.09.20

11/20 November 43 Fr, 30.10.20 Fr, 23.10.20 Mo, 26.10.20

12/20 Dezember 47 Fr, 27.11.20 Fr, 20.11.20 Mo, 23.11.20

01/21 Januar 51 Fr, 18.12.20 Fr, 11.12.20 Mo, 14.12.20

ANZEIGENPREISE 2020
Typ-Nr. Bereich Format 

(B x H mm) Einzelpreis 3 
Ausgaben

6 
Ausgaben

12 
Ausgaben

9000 1/1 Seite 226 x 325 800,00 720,00 680,00 600,00

9010 1/2 Seite quer 226 x 153 500,00 450,00 425,00 375,00

9020 1/3 Seite quer 226 x 101 350,00 315,00 298,00 263,00

9030 1/4 Seite quer 226 x 75 280,00 252,00 238,00 210,00

9040 1 spaltig 50 mm hoch 42 x 50 60,00 54,00 51,00 45,00

9050 1 spaltig 75 mm hoch 42 x 75 80,00 72,00 68,00 60,00

9060 1 spaltig 100 mm 42 x 100 110,00 99,00 94,00 83,00

9070 2 spaltig 50 mm hoch 88 x 50 110,00 99,00 94,00 83,00

9080 2 spaltig 75 mm hoch 88 x 75 150,00 135,00 128,00 113,00

9090 2 spaltig 100 mm 88 x 100 200,00 180,00 170,00 150,00

9100 2 spaltig 153 mm 88 x 153 250,00 225,00 213,00 188,00

9110 2 spaltig 310 mm 88 x 310 450,00 405,00 383,00 338,00

9120 Titelkopf 42 x 50 150,00 135,00 135,00 135,00

9130 Titelstopper 42 x 50 120,00 108,00 108,00 108,00

9140 Titelstreifen komplett 226 x 75 450,00 405,00 405,00 405,00

9150 PIN-Wand 1-spaltig 42 x 75 100,00 90,00 85,00 75,00

9160 PIN-Wand 2-spaltig 88 x 50 130,00 117,00 111,00 98,00

9170 Rätselseite 54 x 75 150,00 135,00 135,00 135,00

9180 Rückseite 226 x 325 990,00 891,00 891,00 891,00

9190 Panorama 2+3 Seite 476 x 75 620,00 558,00 527,00 465,00

Au�age     10.000 Exemplare
Erscheinungsweise    monatlich

Druckunterlagen
montags vor Erscheinen, 12 Uhr 

Heftformat
255 x 350 mm (halb-rheinisches Format)

Satzspiegel
226 x 325 mm, 5 Spalten à 42 mm

Spaltenbreite
1-spaltig 42 mm
2-spaltig 88 mm
3-spaltig 134 mm
4-spaltig 180 mm
5-spaltig 226 mm

Papier
hochwertiges Zeitungspapier mit hoher Weiße

Druckverfahren
4/4-farbig Rolleno�setdruck

Verarbeitung
2-Klammer-Rotationsheftung

Die Weddinger Allgemeine Zeitung 
erscheint in der
RAZ Verlag GmbH
Am Borsigturm 13  ·  13507 Berlin
Tel. (030) 43 777 82 - 0 
Fax (030) 43 777 82 - 22
info@raz-verlag.de • www.raz-zeitung.de
Geschäftsführer: Tomislav Bucec

ANZEIGEN
Anzeigen_WEZ@raz-verlag.de

Falko Ho�mann
Tel. (030) 43 777 82 - 20 •  (0151) 64 43 21 19
Gerd-D. Poetschick
Mobil (0177) 772 64 08 
Hartmut Grittke  
Mobil (01578) 155 77 76

Krzysztof Maria Nowak  
Mobil (0152) 10 28 28 46
Andrea Becker  
Tel. (030) 43 777 82 - 20

DRUCKVORLAGEN
Anzeigen_WEZ@raz-verlag.de

VERTRIEB
Vertrieb_WEZ@raz-verlag.de 
Tel. (030) 43 777 82 - 24

Fragen? Rufen Sie uns an:
Redaktion (030) 43 777 82-10
Anzeigen (030) 43 777 82-20

SONDERRABATT (nicht mit anderen Rabatten kombinierbar)

Stellenangebote und -gesuche 30 %
Kultur- und Vereinsanzeigen 35 %
Hochzeits- und Glückwunschanzeigen 45 %
Traueranzeigen (rubrikgebunden) 45 %

ZUSCHLÄGE
Feste Rubrikenplatzierung 10 %

Alle Preise verstehen sich je Ausgabe in Euro und zzgl. der gesetzlich vorgeschriebenen Mehrwertsteuer.
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Kulturelles Engagement spielt bei 
Bayer seit 1907 eine große Rolle. 
Vom unternehmenseigenen Theater- 
und Konzerthaus – dem Erholungs-
haus – über die Unterstützung 
junger Künstler-Talente im Rah-
men der stARTacademy bis hin 
zu Kunst- und Musik-Projekten 
für Kinder und Jugendliche:
Wir fördern kulturelle Bildung. 
Denn wir sind überzeugt: Ge-
sellschaftliches Miteinander 
kann nur dort funktionieren, 
wo kreative Entfaltung die 
erste Geige spielt. 

www.kultur.bayer.de

Leidenschaft
71210119_SPO_Kulturmotiv_Leidenschaft_226x153.indd   1 22.10.19   09:52

Das ist heutzutage eine kleine 
Sensation, was das Cineplex 
Alhambra gerade hinter den 
Kulissen vorbereitet. Im 
Multiplex-Kino an der Ecke 
Seestraße und Müllerstraße 
wird gerade ein neuer Ki-
nosaal eingerichtet. Wäh-
rend anderswo ganze Kinos 
schließen, und die Zuschau-
erzahlen sinken, erweitert 
das Alhambra seine Kapa-
zitäten – allerdings nur um 
wenige Plätze. „Das wird ein 
Studio-Kino mit drei Reihen 
à fünf Plätzen plus einigen 
Sitzsäcken“, sagt Kinoleiterin 
Hanna Dobslaw. Es werden 
also knapp 20 neue Plätze 
entstehen.

„Das war schon vor zehn 
Jahren, als ich als Kinolei-
terin begann, mein Traum“, 
erzählt Hanna Dobslaw. 
Damals zählten beim Kino 
aber nur die großen Zah-
len: Umso mehr Sitzplätze 
ein Saal hatte, desto besser. 
Nach dem Rückgang der Zu-
schauerzahlen hat sich das 
geändert. „Heute steht die 
Bequemlichkeit im Vorder-
grund: Breite Sitze, Liege-
sitze und Tische sind ge-
fragt.“ Deshalb kann Hanna 
Dobslaw nun ihre lang ge-
hegte Idee umsetzen. In der 

dritten Etage wird ein klei-
ner Raum eingerichtet, im 
ehemaligen Foyer. Zuletzt 
stand er leer, früher war er 
mal ein Büro oder der Ort für 
Kindergeburtstage.

„Ich bin zuversichtlich, 
dass wir zum Valentinstag 
mit einem Special eröffnen 
können“, sagt die Theater-
chefin. Der kleine Kinosaal, 
der noch keine Nummer und 
noch keinen Namen hat, soll 

ins normale Programm inte-
griert werden. Auf der Lein-
wand, die 2,10 Meter mal 
5,50 Meter groß sein wird, 
solle aber vor allem Wunsch-
programm laufen. „Wir 
wollen das Kino vor allem 
vermieten, für Geburtstage 
und andere private Vorfüh-
rungen“, so Dobslaw. Die Ki-
nosaal-Mieter könnten sich 
dann einen Film aussuchen, 
den das Kinoteam besorgt. 

Auch Sportübertragungen 
seien möglich. Außerdem 
gehört eine kleine Küche 
zum kleinen Kinosaal. „Ich 
freue mich wie Bolle auf den 
neuen Kinosaal“, sagte Hanna 
Dobslaw. Das kleine Kino ist 
derzeit aber nicht die einzige 
Baustelle im Alhambra. Ganz 
im Keller wird Kino 3 derzeit 
hübsch gemacht. Auch hier 
lautet das Motto: mehr Platz, 
mehr Komfort für die Kino-
zuschauer.

Das Cineplex Alhambra 
liegt an einer zentralen gro-
ßen Kreuzung im Wedding. 
Dobslaw findet, dass es ein 
guter Standort ist. Auch hier 
sind über die Jahre immer 
weniger Zuschauer gekom-
men, aber inzwischen sind 
die Zahlen wieder stabiler. 
„Wir haben etwa 250.000 
Zuschauer im Jahr“, sagt 
die Theaterleiterin, vor al-
lem Familien. „Die schlech-
ten Zahlen insgesamt in der 
Branche, das liegt auch viel 
an den Filmen“, meint sie. In-
sofern wünscht sie sich für 
das kleine Kino und die ande-
ren sieben Säle viele schöne 
Filme und ganz besonders 
schöne Kinderfilme für die 
vielen kleinen Besucher des 
Alhambra. dh

Noch sieht es nicht wie ein Kinosaal aus und Kinosessel gibt es auch 
noch nicht. Kinochefin Hanna Dobslaw hat extra für das Foto einen Ses-
sel hineingestellt. Foto: dh

Ein neuer Kinosaal für den Wedding
Das Cineplex Alhambra an der Ecke Müller-/Seestraße richtet ein Kino zum Mieten einDas Quartiersmanagement 

Pankstraße (QM) sucht 
Sprayer, die Lust haben, die 
Jalousien der Vorort-Büros 
in der Prinz-Eugen-Stra-
ße 1 zu gestalten. Das QM 
stellt Fläche und die Farbe 
zur Verfügung und ist nun 
auf der Suche nach einer 
guten Idee und der Um-
setzung. Das Büro befindet 
sich in einem markanten 
Eckgebäude nahe dem Si-
lent Green Kulturquartier. 
Interessenten können sich 
direkt im QM-Büro melden 
oder anrufen unter (030) 74 
74 63 47.  dh

Legal Sprayen

Das Stadtteilzentrum im 
Paul-Gerhard-Stift (Müller-
straße 56-58) bietet einen 
Computertreff für Senioren 
an. Donnerstags zwischen 
14.45 und 16.45 Uhr erhalten 
Senioren Hilfen zur Laptop- 
oder Computernutzung. Für 
die Beratung wird ein Euro 
pro Termin erhoben. Anmel-
dung per E-Mail unter stadt-
teilzentrum.pgsoziales@jsd.
de, telefonisch unter (030) 
45 00 51 31 oder vor Ort im 
Info-Büro.  dh

Opa am Laptop
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Für einen Kunstsalon benö-
tigt man einen großen und 
möglichst schönen Raum, 
eine einfühlsame Gastgeberin 
und interessante Themen, die 
Gäste gern diskutieren. Die 
Weddingerin Susanne Haun 
veranstaltet in ihren Ate-
lierräumen in der Groninger 
Straße seit 2014 drei bis vier 
Mal im Jahr einen solchen Sa-
lon. Der nächste findet am 18. 
Februar um 18 Uhr statt. Das 
Thema des Abends ist „Kunst 
auf Zigarrenkistenbrettchen“. 
Wer Lust hat, bei einem Glas 
Rotwein und Schmalzstullen 
über Kunst zu plaudern, ist 
eingeladen.

Im Atelier von Susanne 
Haun werden stets aktuelle 
Themen aus der Kunst und 
der Literatur diskutiert. Stets 
sind Gäste geladen, die Infor-
mationen geben und so die 
Grundlage für den Austausch 
bilden. Stille Besucher, die 
gerne zuhören und sich ins-
pirieren lassen, sind genauso 
willkommen wie jene Besu-
cher, die sich gern ihre Ge-
danken zum Thema einbrin-
gen möchten. Ein Wochentag 
gab Susanne Hauns Salon sei-
nen Namen: „KunstSalon am 
Dienstag“. Haun wählte den 
Dienstag für ihre Veranstal-

tung in der Hoffnung, dass 
mitten in der Woche viele 
Gäste im stets beschäftigten 
Berlin Zeit finden.

Bei der 23. Ausgabe des 
Kunstsalons ist der Aquarel-
list Frank Koebsch eingeladen. 
Koebsch hat 2011 sein Hobby 
zum Beruf gemacht. Er arbei-
tet seither als Künstler und 
Kurator. Er organisiert Aqua-
rellkurse, Malreisen und das 
Plein Air Festival „Malen an 
der Ostsee“. Im Rahmen sei-
nes neuestes Projekts zeigte 
er Workshopteilnehmern, 
wie man auf Zigrarettenkis-

ten aquarelliert werden kann. 
„Frank wird beim Salon über 
dieses Projekt berichten und 
unseren Gästen zeigen, wie 
aus einer Zigarrenkiste ein 
besonderer Untergrund zum 
Aquarellieren, Zeichnen und 
Malen entstehen kann“, sagt 
Gastgeberin Susanne Haun.

Susanne Haun ruft ihre 
Gäste dazu auf, sich bereits 
vor dem Salon auf leeren 
Zirarrenkisten aus Holz aus-
zuprobieren. Jeder kann sich 
ausprobieren wie er möchte. 
Die Art der Gestaltung bleibt 
den Teilnehmern überlas-
sen. Ob Bemalung mit Pinsel 
oder Stift, Collagentechnik, 
Öl, Aquarell, Zeichnung – al-
les ist möglich. Die Arbeiten 
sollten nicht gerahmt, aber 
zur Aufhängung vorbereitet 
sein. Wer möchte, kann seine 
Arbeiten bis zum 10. Februar 
an Susanne Haun senden, 
sie werden dann im Atelier 
ausgestellt. Aber auch Gäste 
ohne gestaltete Zigarrenkis-
ten sind natürlich willkom-
men.  dh

Kunstsalon bei Susanne 
Haun, 18. Februar, 18 Uhr, 
Atelier Groninger Str. 22, 
Kontakt: info@susanne-
haun.de, Telefon: (0177) 
2 32 80 70

Gastgeberin Susanne Haun in ih-
rem Atelier. Gleich nebenan fin-
det der Kunstsalon statt.  Foto: dh

Mit Rotwein und Schmalzstulle
23. Kunstsalon im Atelier in der Groninger Straße im Februar

Walter Frey, der im Wedding 
lebt, hat vor kurzem „Das 
Buch zum Film“ herausge-
geben. Gemeint ist der Film 
„Mutter Krausens Fahrt ins 
Glück“ von 1929. Damit hat 
der Herausgeber das fünfte 
Buch der Reihe Wedding-Bü-
cher veröffentlicht. Die Reihe 
startete 2017 mit dem Nach-
druck von Otto Nagels Roman 
„Die weiße Taube oder Das 
nasse Dreieck“. Im aktuellen 
Band hat Walter Frey Mate-
rial zur Entstehung des Klas-
sikers aus der Stummfilmzeit 
zusammengetragen. Einige 
Szenen von „Mutter Krau-
sens Fahrt ins Glück“ wurden 

damals im Wedding und mit 
Weddinger Originalen – wie 
man damals sagte –  gedreht. 
In der KPD-nahen Zeitung 
Die Rote Fahne hieß es: der 
Film „könne mit vollem Recht 
Wedding heißen“. Neben An-
ekdoten sind in dem Band 
auch zeitgenössische Kriti-
ken versammelt. Dazu enthält 
das Buch einige Fotos und 
das Filmplakat. Der Histori-
ker Jens Thiel schreibt über 
„Krise und Krisenbewälti-
gung im Film“. Für echte Film-
fans findet sich in dem Buch 
zudem ein Filmprotokoll. 

„Mutter Krausens Fahrt 
ins Glück“ ist im kommu-
nistischen Umfeld entstan-
den. Aber er hatte über das 
proletarische Milieu hinaus 
eine breite Wirkung – bei 
der Filmkritik und beim Pu-
blikum. Für Walter Frey ist 
der Stummfilm über Mutter 
Krause eine „Alternative zu 
den verkitschten, sozialro-
mantischen Zille-Filmen, 
die in den 1920er Jahren en 
vogue waren“. 

„Das Buch zum Film kostet 
15 Euro und ist im Weddin-
ger Walter Frey Verlag er-
schienen.  as
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Die Evangelische Kirchen-
gemeinde im Ortsteil Ge-
sundbrunnen ist mit zwei 
neuen Chorprojekten ins 
neue Jahr gestartet. Für 
beide Angebote werden 
interessierte Chorsänger 
gesucht. Wer schon Erfah-
rung hat, kann dienstags 
im Gemeindehaus St. Paul 
in der Badstraße 50 unter 
anderem „Alles was ihr tut“ 
von Dieterich Buxtehude 
mitsingen. 

Die Probe beginnt um 
19.30 Uhr. Für den 22. 
April ist ein öffentlicher 
Konzertauftritt geplant. 
Sangesfreudige Anfänger 
können sich bei der „Kleinen 
Jazzmesse“ ausprobieren. 

Die Singstunde findet 
donnerstags ab 18 Uhr im 
Gemeinderaum der Kapel-
le der Versöhnung in der 
Bernauer Straße 111 statt. 
Dort soll es am 10. Mai eine 
Aufführung geben. Bei-
de Chorprojekte werden 
von der Kirchenmusikerin 
Annette Diening geleitet. 
Anmeldungen und Infos 
unter E-Mail: a.diening@
gesundbrunnen-evange-
lisch.de dh

Chorprojekte 
in der Kirche

Das Buch zum Film
Fünfter Band der Wedding-Bücher ist da

Am 21. Februar feiert eine  
neue Folge der Theatersitcom 
„Gutes Wedding, schlech-
tes Wedding“ Premiere. Es 
ist bereits die 126. Folge der 
Weddinger Comedy-Reihe. 
Pünktlich zur Prime Time heißt 
es dann: Wer wird die Miss 
Wedding 2020? In der neuen 
Folge dreht sich alles um die 
Misswahl im Wedding. Den 
Kandidatinnen winkt nicht 
nur die Krone, sondern auch 
ein Exklusivvertrag als „Ah-
meds neues Dönergesicht“. 
Allerdings geht es bei der 
Wahl recht turbulent zu und 
das liegt nicht nur an der sehr 
speziellen Jury. 

Es gibt immer wieder 
merkwürdige Zwischenfälle, 
und dann kommt auch noch 
das Gerücht auf, dass jemand 
einen Anschlag auf die Wahl 
plant. Deshalb soll sich ein Po-
lizeibeamter undercover unter 

die Kandidatinnen mischen. 
Zudem sind die Moderatoren 
der Wahl auch nicht ohne … 

Den Zuschauer erwartet 
eine spritzige Parodie des be-
kannten Films „Miss Underco-
ver“, gemischt mit Geschich-
ten der bekannten Figuren 
aus der GWSW Sitcom. Die 
europaweit einzig bekannte 
Theatersoap feierte in diesem 
Jahr bereits ihr 16-jähriges 
Bestehen. 

„Miss Wedding underco-
ver“ mit: Oliver Tautorat, Ryan 
Wichert, Noémi Dabrowski, 
Johanna Magdalena Schmidt 
und Armin Sengenberger.

Premiere: 21. Feb 20:15 Uhr
Vorstellungen:
Mittwoch-Samstag 20:15 Uhr
Sonntag 17:15 Uhr 
Tickets an der Abendkasse 
oder auf der Website unter 
www.primetimetheater.de

Miss Wedding undercover
UNTERHALTUNG  Neue Folge ab 21. Februar 

Aktion: 25% Rabatt für WEZ-Leser*
Für die Vorstellungen am Mittwoch und Donnerstag erhal-
ten Sie mit dem Code »WEZ-Tage« exclusiv 25% Rabatt auf 
alle Tickets. Diese gibt es nur an der Abendkasse. Wir emp-
fehlen Ihnen diese telefonisch unter 030 4990 7958 oder 
per E-Mail karten@primetimetheater.de zu reservieren.
Ö�nungszeiten Abendkasse: Mi-Sa 16:00-19:30 Uhr
*Aktion ist gültig bis zum 31. März 2020

Mastul e. V. ist ein Kunst & 
Kulturverein, eine Klein-
kunstbühne, eine Bar und 
ein Freundeskreis. Hier kann 
kommen, wer mit Wildfrem-
den in der Nacht philosophie-
ren oder gute Musik hören 
möchte. 

Seit 2006 befindet sich der 
Verein in der Liebenwalder 
Straße 33, „eingenistet“ im 
Ambiente einer alten Metz-
gerei um 1900. Regelmäßig 
im Mastul zum Beispiel: die 
Raterepublik. Die verteilt 

großzügig Besuchervisa 
an alle Wissbegierigen und 
Neunmalklugen. 

Nächster Termin Freitag, 
7. Februar, ab 20 Uhr. Jeden 
Donnerstag gibt es im Mas-
tul eine neue Ausgabe von 
Mastul Stand-up Comedy. Die 
Comedians haben in der Re-
gel sieben Minuten Zeit, um 
das Publikum zu erobern. Am 
13. Februar ab 20 Uhr einfach 
mal vorbeischauen. Mehr zum 
Programm unter www.mastul.
de

Comedy & Kneipenquiz
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Die Teilnehmer des Bezirks 
Mitte an der Final-Vorrunde 
des 46. Drumbo-Cups stehen 
bereits fest. Als erster Bezirk 
ermittelte Mitte am 13. Ja-
nuar in der Louise-Schröder 
Halle seine Sieger. Durchge-
setzt haben sich die Gesund-
brunnen Grundschule und 
die Grundschule am Kop-

penplatz, die Mitte in der 
Final-Vorrunde am 5. und 6. 
März in der Sporthalle Char-
lottenburg vertreten wer-
den. Die Final-Vorrunde der 
Mädchen findet am 2. März 
in der Sporthalle am Stein-
platz statt. Das große Finale 
steigt dann eine Woche spä-
ter am 11. März in der Sport-

halle Charlottenburg an der 
Sömmeringstraße. Insge-
samt nehmen 373 Mädchen- 
und Jungen-Mannschaften 
von 286 Berliner Schulen 
am diesjährigen Drumbo-
Cup teil. Der Wettbewerb 
ist Deutschlands größtes 
Hallenfußballturnier für 
Grundschulen und wird seit 

einigen Jahren als Futsal-Tur-
nier ausgetragen. Für alle, 
die immer auf dem Laufen-
den bleiben wollen, wurde 
eine App programmiert. Die 
„Commerzbank Drumbo Cup 
App“ steht kostenfrei im Goo-
gle-Play-Store und im App-
le-App-Store zum Download 
bereit. bek

Die Fußballer der Grundschule am Koppenplatz Die Fußballer der Gesundbrunnen Grundschule. Fotos: Oliver Behrendt

Auf der Jagd nach dem Drumbo-Cup
Gesundbrunnen Grundschule und GS am Koppenplatz für Finalvorrunde quali�ziert

KURZ & KNAPP
Wiesel-Männer verlieren
Auch die Basketball-Männer 
der Weddinger Wiesel be-
kamen es am vergangenen 
Samstag mit dem TuS Neu-
kölln zu tun. Und wie die 
Frauen kassierte das Team 
von Coach Frank Mazer eine 
Niederlage und verlor ge-
gen den Tabellenzweiten der 
Oberliga mit 63:74. Weiter 
geht es erst am 15. Februar 
mit einem Auswärtsspiel bei 
Alba Berlin II (20 Uhr, Knaa-
ckstraße). Das nächste Heim-
spiel steigt am 23. Februar 
gegen die BG Zehlendorf (18 
Uhr, Wiesenstraße).

Wegweisendes Spiel
Der Ernst des Lebens geht 
für den BFC Meteor 06 nach 
zweimonatiger Pause weiter. 
Und das heißt nichts ande-
res als Abstiegskampf pur 
in der Fußball-Landesliga. 
Nachdem Meteor seine Teil-
nahme am Hallenturnier ab-
gesagt hatte, startet die Elf 
von Trainer Tobias Loeffler 
mit einem richtungsweisen-
den Spiel in die Rückrunde 
auf dem Feld. Am  9. Febru-
ar geht es zum Mitaufsteiger 
Schmöckwitz-Eichwalde (15 
Uhr, Sportplatz Hirtenfließ). 
Im letzten Spiel der Hinrun-
de am 15. Dezember hatte es 
noch einen 4:0-Sieg der Wed-
dinger gegeben.

Rote Laterne in der Hand 
Bei Turnsport 11 werfen gro-
ße Ereignisse ihre Schatten 
voraus. Am 15. März steht 
die Jahreshauptversammlung 
mit Vorstandswahlen an. Ein 
Gesprächsthema derzeit ist 
die fatale Situation des Män-
nerteams in der Landesliga, 
das den elften und nach dem 
Rückzug des BSV 92 damit 
den letzten Platz belegt. Am 
vergangenen Wochenende 
gab es eine 21:25-Niederlage 
gegen Rotation Prenzlauer 
Berg. Das nächste Heimspiel 
steigt am 22. Februar gegen 
den SCC (19 Uhr, Möwen-
see-Grundschule).

Zum Ende der Basketball-Par-
tie in der 1. Regionalliga Nord 
zwischen den Frauen des TuS 
Neukölln und der Weddinger 
Wiesel wurde es richtig giftig. 
Die Trainer gerieten aneinan-
der, Weddings Mark Mayos 
beklagte sich über Respekt-
losigkeiten seines Neuköllner 
Widerparts Jan Michaelis. 
Dass Mayos derart bedient 
war, lag auch am Spielverlauf. 
Seine Mannschaft sah beim 
Spielstand von 40:25 im drit-
ten Viertel fast schon wie der 
sichere Sieger aus, aber am 
Ende stand eine 52:57-Nie-
derlage zu Buche.

„Auch die Stimmung hat 
uns gekillt“, sagte Aufbauspie-
lerin Teresa Ramme, die mit 
16 Punkten beste Weddin-
ger Werferin war. Tatsächlich 
kreischte eine Handvoll Neu-
köllner Teenager bei Punkten 

für den TuS in der Sporthalle 
der Albert-Schweitzer-Ober-
schule in einer Frequenz und 
Lautstärke, die gesunden Ge-
hörgängen nicht unbedingt 
zuträglich ist. „Das hat uns 

am Ende zusätzlich verunsi-
chert“, sagte Ramme.

Dabei wurden die Wiesel 
ihrer Favoritenstellung von 
Beginn an gerecht. Der Tabel-
lenvierte entschied das erste 

Viertel gegen den Neunten 
mit 19:8 für sich, führte auch 
zur Halbzeit noch mit 29:22 
und setzte sich mit einem 
11:3-Lauf weiter ab. 

Dann aber nahm das 
„Kreisch-Kommando“ sei-
nen Dienst auf und pushte 
die Gastgeberinnen nach 
vorn. Die drehten jetzt auf, 
unglaubliche Würfe von jen-
seits der Drei-Punkte-Linie 
fanden ins Ziel. Als dann auch 
noch Teresa Ramme und 
Laura Hualde Guillamet mit 
fünf Fouls vom Feld muss-
ten, stand der Sieger fest. Mit 
einer solchen Lärmbelästi-
gung ist am morgigen Sams-
tag nicht zu rechnen, schwer 
wird es dennoch. Um 19 Uhr 
empfangen die Wiesel den 
Spitzenreiter SC Rist Wedel 
in der Sporthalle an der Wie-
senstraße 56–58.  bek

Die besten Werferinnen im Duell: Teresa Ramme (am Ball) erzielte 16 
Punkte für die Wiesel, Felicia Zeis für den TuS Neukölln.  Foto: bek

Am „Kreisch-Kommando“ gescheitert
Basketballerinnen der Weddinger Wiesel unterliegen nach klarer Führung in Neukölln
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Wenn man nicht aufpasst, 
läuft man glatt am Schild mit 
dem Logo und Schriftzug von 
Astoria an einer roten Ziegel-
wand eines gründerzeitlichen 
Schulbaus vorbei. Im zweiten 
Hinterhof, leicht verwinkelt, 
liegt die denkmalgeschützte 
Astoria-Halle. Wir sind im 
Wedding, an der Prinzenallee 
8. 

Der SV Astoria ist ein 
Stück Boxsportgeschichte – 
und hätte als „Urzelle“ des 
deutschen Vereinsboxens ein 
Kultklub bleiben können. Ja, 
wenn der Verein vor mehr 
als zehn Jahren nicht beinahe 
kaputtgegangen wäre, erzählt 
Hans-Peter Miesner, Präsi-
dent des Berliner Boxver-

bands. Ambitionierte Faust-
kämpfer fehlten, auch enga-
gierte Ehrenamtliche. Und 
frühere Vorständler hätten 
tief in die damals gut gefüllte 
Klubkasse gegriffen.

Boxer, Trainer, Funktio-
näre – viele sind nicht mehr 
greifbar, haben sich längst 
zurückgezogen oder sind in-
zwischen verstorben. Einer, 
der ausharrte, ist Remezan 
Kartal, der Astoria-Präsident. 
Beschwerlich sind seitdem 
die Wiederbelebungsver-
suche des Vereins. Astoria 
hatte nie ein Vereinsheim 
mit Geschäftsstelle, mehrere 
Orte im Wedding mussten 
einen festen Standort er-
setzen. Eine Eckkneipe mit 

Hinterzimmer in der Stetti-
ner Straße, ein Keller in der 
Böttgerstraße, eine Abstell-
kammer über der Trainings- 
und Wettkampfhalle in der 
Prinzenallee. Letztere ist die 
einzige Anlaufstelle aus der 
inzwischen 108-jährigen Ver-
einsgeschichte geblieben.

Leonhard Mandlar, Berlins 
Boxsportikone, hob Astoria 
am 12. Juli 1912 in der Wed-
dinger Müllerstrasse 130 aus 
der Taufe. Die Vereinschronik 
ist lückenhaft, oder besser: es 
gibt keine. Vieles an Zeugnis-
sen ist in alle Himmelsrich-
tungen zerstreut. Kartal hat 
die Geschichtssplitter von 
Astoria nach den vereinsin-
ternen Querelen 2007/2008 
zusammengehalten. „Ich 
habe versucht zu retten, was 
zu retten war“, versichert der 
frühere Bundesligaboxer, der 
aus einer kurdischen Boxer- 
und Ringerfamilie stammt. 
Was motiviert ihn für Asto-
ria? „Ich will das Vermächtnis 
von Hans Hoth bewahren.“ 
Hoth, die Astoria-Legende, 
der Trainer und Ehrenvor-
sitzende aus den 1970er und 
80er Jahren.

Kartal zeigt die Überbleib-
sel der Vereinsgeschichte. 
Spind an Spind stehen auf 

wenigen Quadratmetern an-
einander, eine Vitrine mit 
Holzrahmen dazwischen. 
Ein Sammelsurium von Reli-
quien, wenige Fotos, Pokale, 
Wandteller und Wimpel las-
sen die glorreiche Vergangen-
heit von Astoria erahnen.

Einer aus der Asto-
ria-Riege der späten 1970er 
Jahre ist Ulrich „Uli“ Junger. 
„Ein Box-Unikum, das im 
Ring viel Furore machte“, 
erinnert sich Miesner.. Nun 
sitzt Junger in einer Bäckerei 
am nördlichsten Endbahnhof 
der Berliner U-Bahn. Drahtig 
wirkt der ehemalige deutsche 
Amateurmeister im Halbwel-
tergewicht von 1983 heute 
noch. Junger ist knapp 60 
Jahre. Ein bisschen Frühsport 
mache er täglich, „aber ich 
trainiere nicht mehr“, sagt er 
kokett.

Im Soldiner Kiez wuchs er 
auf, ein Kumpel aus der Nach-
barschaft hatte ihn zu Astoria 
mitgeschleppt. „Mir hat‘s da 
gefallen.“ Ein paar Niederla-
gen nach Abbruch habe es 
schon gegeben. Aber so rich-
tig ausgeknockt wurde er nie, 
„das hat keiner geschafft, das 
gibt’s bei mir nicht!“ An wen 
erinnert er sich besonders? 
„An Hanne Hoth natürlich.“

Aber was hat er von der 
Klubgeschichte erfahren? 
Nicht viel. „Uns ist öfter mal 
gesagt worden: ,Jungs, hört 
zu, ihr boxt beim ältesten 
Boxverein Deutschlands‘.“ 
Eine Extraportion Motivation 
bedeutete die Vereinshistorie 
für die Ringfighter aber nicht, 
erinnert sich Junger.

Zurück in den Wedding. 
Die zweite Trainingsgruppe 
übt fleißig den Schlagab-
tausch. „Wir sind der älteste, 
aber auch der einzige Boxver-
ein, der auf hartem Hallen-
boden trainiert und Turniere 
nur im Flachring absolviert,“ 
sagt Kartal und wendet sich 
wieder seinem Nachwuchs 
zu. Eine sinnbildliche Zu-
standsbeschreibung.

 Oliver Rast

„Ich habe versucht zu retten, was zu retten war“
Die Sportliche Vereinigung Astoria 1912 Berlin gilt als ältester Boxverein Deutschlands – eine Spurensuche

Ein unscheinbarer Eingang in der Prinzenallee 8. Dahinter verbirgt sich 
ein Stück deutscher Boxsportgeschichte. Foto: bek

Vereinschef Kartal Foto: Verein
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TSV Wedding 1862

Der TSV Wedding 1862 gehört zu den ältesten Sportvereinen 
Berlins. Die Ideen von Turnvater Jahn, der den geheimen Bund 
zur Befreiung und Einigung Deutschlands in der Hasenheide ins 
Leben rief und dem bei seiner Turnbewegung Körperertüchti-
gung mit deutschnationalem Ansinnen vorschwebte, waren den 
eher links orientierten Kräften in Deutschland zuwider. So grün-
deten sich Vereine, die mit Jahn nichts am Hut hatten. Der TSV 
war so einer und auf staatliche Unterstützung durfte man nicht 
hoffen. Vielmehr beruhte alles auf Eigeninitiative. Die Geräte für 
den Turnplatz im Apfelweingarten etwa mussten sich die Mit-
glieder selber bauen oder beschaffen. Aber das sorgte auch für 
einen starken Zusammenhalt, der bis heute Bestand hat.
Schon 1890 wurde die Damenabteilung gegründet, die älteste 
in Berlin. Nach dem 1. Weltkrieg schwörte man sich auf die Linie 
des sozialdemokratischen Arbeiter-Turn- und Sportbundes ein, 
die bürgerliche Richtung, hin zur Deutschen Turnerschaft, wur-
de abgelehnt. Handball und Leichtathletik kamen hinzu, 1932 
wurde „Volkssport Wedding“ gegründet. Nach der Machtergrei-
fung der Nazis wurde der Verein aufgelöst, aber jedes Jahr am 1. 
Weihnachtsfeiertag trafen sich die Mitglieder im alten Vereinslo-
kal von Otto Sath am Sparrplatz. Und 1949 wurde der Verein wie-
der zugelassen, Übungsabende mit bis zu 100 Kindern mussten 
in fast nicht zumutbaren Hallen absolviert werden. 1963 wurde 
der Vereinsname in den noch heute gültigen geändert. Fünf Ab-
teilungen hat der TSV zu bieten. Neben den „alteingesessenen“ 
Sportarten Turnen und Tennis kamen im Lauf der Jahre Badmin-
ton, Volleyball und als letztes Ultimate Frisbee hinzu.
Verantwortung für die nachwachsende Generation zu über-
nehmen, Kindern und Jugendlichen, die sich nicht den Sport 
in Fitnesscentern, Erlebnisbädern und im Aktivurlaub kaufen 
können, den Gemeinschaftssinn der alten Sportvereine zu ver-
mitteln und die nicht ganz so Wohlhabenden in den Verein zu 
integrieren, darin sehen die TSV-Verantwortlichen ihre vordring-
liche sozialpolitische Aufgabe. Insgesamt verzeichnet der Verein 
533 Mitglieder, 144 davon sind unter 18 Jahren. Ein zentrales 
Vereinsheim gibt es zwar nicht, regelrecht lauschig aber geht es 
im und am Clubhaus der Tennisabteilung in den Rehbergen zu. 
Die Abteilung ist mit 231 Mitgliedern auch die größte im TSV. 

Auszeichnungen und Erfolge
Die Liste der Erfolge ist überschaubar. Aber vor zwei Jahren 
gab es gleich zwei positive Meldungen auf einen Schlag: Die 1. 
Damen-Mannschaft hatte es in die Volleyball-Regionalliga ge-
schafft und gleiches konnten sich auch die Tennis-Damen ans 
Revers heften. Ohnehin steht die Tennis-Abteilung für Wachs-
tum: In den letzten beiden Jahren hat sich die Mitgliederzahl 
nach einer personellen Verstärkung in der Abteilungsleitung 
verdoppelt. Und einen eigenen modernen Web-Auftritt hat die 
Tennis-Abteilung auch.

Ansprechpartner
Frank Schoenberner (1. Vorsitzender)
Andreas Mondroch (Geschäftssstelle/
Volleyball)
Heike Hüske (Kassenwartin/Frisbee)
Jörg Bungartz (Badminton)
Helmut Schüller (Tennis)
Marlis Helmdach (Gymnastik)

Uferstraße 18
13357 Berlin
Telefon 030/4624100
kontakt@tsv-wedding.de
www.tsv-wedding.de

TSV Wedding 1862 

Ein kleines Schild weist den 
Weg. Hertha BSC, Tischtennis, 
ist am der Bernauer Straße 
zugewandten Seiteneingang 
zu lesen, es geht einen Gang 
hinunter und hinein in die 
Sporthalle. Einige Meter über 
den beiden blauen Platten 
sind Klappstühle angebracht, 
von hier aus hat man einen 
trefflichen Überblick über die 
Szenerie. Hertha BSC trifft an 
diesem Samstag, 11. Januar, 
auf den SV Union Velbert. Der 
ungeschlagene Spitzenreiter 
der 3. Bundesliga gegen den 
Tabellenfünften.

Das sollte eigentlich eine 
klare Sache für den Tabel-
lenführer werden, aber Gerd 
Welker ist sich seiner Sache 
nicht ganz so sicher. „Wir 
treten heute nicht in Bestbe-
setzung an“, sagt der Grand- 
seigneur der Tischtennis-Ab-
teilung von Hertha BSC, die 
er selbst vor nunmehr 57 Jah-
ren am 1. Mai 1963 gegrün-
det hatte. Noch heute ist er 
für die 1. Männermannschaft 
verantwortlich, Welker ist es 
auch, der am Mikrophon die 
einleitenden Worte spricht 
und das Gästeteam sowie die 
Zuschauer begrüßt.

Hertha geht nach Siegen 
in den Doppeln mit 2:0 in 
Führung. Herthas Nummer 
eins, Philipp Floritz, lässt an-
schließend im Einzel Cons-
tantin Cioti mit 3:0 keine 

Chance, aber Torben Wosik, 
Deutscher Einzelmeister 
1999 und 2008 und inzwi-
schen 46 Jahre alt, verliert 
knapp gegen den sechs Jahre 
jüngeren Lars Hielscher, der 
einst sechsmaliger Deutscher 
Meister im Doppel war. Hier 
steht echte Klasse am Tisch.

Jakub Kosowski, zweifa-
cher polnischer Vizemeister 
im Doppel, fehlt diesmal, 
seine Frau bekam just an 
dem Tag ein Kind. Und auch 
Herthas Nummer vier Danilo 
Toma muss passen. Hartmut 
Lohse, der übrigens eine Wo-
che nach diesem Match Ber-
liner Einzelmeister wird, und 
Deniz Aydin kommen dafür 
zum Einsatz. Gemeinsam sie-
gen sie im Doppel, Lohse ver-
liert anschließend sein Einzel 

gegen Karl Walter, Aydin siegt 
gegen Patrik Klos. Floritz ge-
gen Hielscher und Wosik ge-
gen Cioti machen mit klaren 
3:0-Erfolgen den 6:2-Gesamt-
sieg gegen Velbert perfekt.

Und in dem Stil ging es 
weiter. Am vorigen Sonntag 
setzte sich Hertha BSC auch 
gegen den TSV Schwarzen-
bek durch (6:1) und führt die 
Tabelle inzwischen mit 22:0 
Punkten an. In den nächsten 
Wochen stehen mehrere Aus-
wärtspartien an, erst am 28. 
März schlagen Wosik und Co. 
wieder in eigener Halle in der 
Reuter-Schule auf. Gegner ist 
dann der Tabellenzweite TTC 
Champions Düsseldorf. Ein 
kleines Schild wird neugieri-
gen neuen Besuchern sicher 
wieder den Weg weisen. bek

Herthaner seit 2017: Torben Wosik  Foto: bek

Echte Klasse an blauer Platte
Tischtennis-Cracks von Hertha BSC eilen Meistertitel entgegen

Den Puckjägern des Freien 
Akademischen Sportvereins 
Siegmundshof, kurz FASS, ist 
die Teilnahme an den Play-
offs in der Regionalliga Ost 
nicht mehr zu nehmen. Mit 
einem 6:3 (0:0, 4:2, 2:1)-Sieg 
bei den Eisbären Juniors ha-
ben die Weddinger am ver-
gangenen Sonntag den drit-
ten Tabellenplatz zementiert.

Nach einem ereignisar-
men ersten Drittel, das von 
konzentrierter Defensivar-
beit beider Teams geprägt 
war, nahm die Begegnung im 
zweiten Abschnitt Fahrt auf. 
Julian van Lijden (29.) und 
Patrick Czajka (30.) brachten 
den Favoriten durch einen 
Doppelschlag in Führung, 
doch Peret (33.) und Golz 

(38.) glichen für den Aufstei-
ger aus. Erneut Czajka und 
van Lijden aber schnürten 
binnen 21 Sekunden einen 
weiteren Doppelpack (39.). 

Die Gastgeber gaben sich 
nicht geschlagen und rann-
ten gegen das von Danny 
Bohn gut gehütete Gästetor 
an. Auch nachdem Tom Fied-
ler ein Short Hander zum 2:5 
gelang (47.), kamen die Eis-
bären in Überzahl durch Pe-
ret wieder heran (51.). Doch 
Nico Jentzsch brachte die 
Scheibe sicher im vom Eisbä-
ren-Goalie zugunsten eines 
sechsten Feldspielers verlas-
senen Tor unter und sicherte 
endgültig die drei Punkte. 

Drei Partien stehen in der 
regulären Punkterunde noch 
an. Am 2. Februar geht‘s im 
Erika-Heß-Eisstadion ge-
gen den ESC Dresden (13.30 
Uhr), am 8. Februar an glei-
cher Stelle gegen den Tabel-
lenzweiten ECC Preussen (19 
Uhr). Die Runde endet am 
15. Februar auswärts bei den 
Schönheider Wölfen. red

Erzielte im zweiten Drittel zwei Treffer: Julian van Lejden (r.) beim 6:3-
Sieg gegen die Eisbären Juniors im Wellblechpalast  Foto: Alexandra Bohn

FASS hat die Play-offs sicher
Weddinger Puckjäger feiern 6:3-Sieg gegen die Eisbären Juniors  



„Tennis ist die Kunst auf einen harmlosen Gummiball so loszudreschen, dass entweder 
der Gegner oder der Ball oder Beide für immer vom Platz verschwinden.“
Dieser humoristische Buchtitel über den Tennissport trifft auch heute noch die Filzkugel auf den 
Kopf. Beim Tennis geht es im Grunde darum, einen verflixt kleinen und schnellen Ball dem Geg-
ner so zurückzuspielen, dass er ihn nicht mehr erreichen kann. Um die Sache noch ein wenig an-
spruchsvoller zu gestalten, muss der Ball auch noch über das Netz und in das gegnerische Feld 
geschlagen werden. Was braucht man dazu? Im Grunde nur Sportschuhe, einen Tennisschläger, 
ein paar Bälle, einen Tennisplatz und einen Spielpartner oder eine Spielpartnerin. 
Und wenn man keine passende Ausrüstung hat? Dann kommt man zur Tennisabteilung des BSC 
Rehberge e.V.

Unser kleiner, fest im Wedding verankerter Verein möchte es jedem Interessierten so einfach 
wie möglich machen, diesen wunderbaren Sport auszuprobieren. Anfänger können sich bei uns 
erst einmal Schläger und Bälle ausleihen und im Rahmen einer Probestunde oder einer Pro-
bemitgliedschaft auf einem unserer fünf Plätze loslegen, von denen zwei im Winter mit einer 
nigelnagelneuen, beheizten Traglufthalle überdacht werden. Natürlich ist auch jeder bei uns 
willkommen, der früher aktiv war oder aktuell bei einem anderen Verein aktiv ist! Wir sind so-
wohl im Kinder- und Jugendbereich als auch bei den Erwachsenen über alle Altersklassen breit 
aufgestellt und nehmen immer gerne neue Spieler und Spielerinnen in unsere verschiedenen 
Mannschaften auf! Denn Tennis ist auch ein Mannschaftssport, bei dem neben der individuellen 
Leistung auf dem Platz auch das gesellige Zusammensein im Vordergrund steht. Unser Clubhaus 
inmitten unserer kinderfreundlichen Anlage, unsere Kantine und unsere Sauna laden unverblümt 
dazu ein. Genauso laden wir jeden ein, einfach bei uns reinzuspazieren und sich selber ein Bild 
vom Tennissport und unserem Verein zu machen. 

Weitere Informationen könnt ihr der Vereinshomepage www.bscrehberge-tennis.de
entnehmen.  Dort findet ihr auch den Kontakt zum Vorstand, der Euch gerne die Anlage zeigt 
und souverän alle Eure Rückfragen „retourniert“. Vielleicht auf ein baldiges Kennenlernen?
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Es klingt zunächst vielleicht 
eigenartig, was der Ambu-
lante Lazarus Hospizdienst 
im Frühjahr anbietet. Im 
März findet in der Bernauer 
Straße 115-118 einen drei-
tägiger Sargbau-Workshop 
statt. Für die Referentinnen 
Lydia Röder und Anna Adam 
ist es jedoch eine lohnens-
werte Auseinandersetzung 
mit dem Leben und dem Tod. 
Der Workshop findet am 13. 
bis 15. März jeweils von 10 
bis 18 Uhr statt. Es ist die 
zweite Veranstaltung dieser 
Art, der erste Sargbau-Work-
shop fand 2018 statt.

„Die Themen Krankheit, 
Sterben, Tod und Trauer ha-
ben viel mit unserem Leben 
zu tun. Insofern auch unser 
Sarg. Der Sarg ist keine ge-
wöhnliche Kiste, sondern ein 
wichtiges Möbelstück in un-
serem Leben. Wir können ihn 
uns jederzeit bauen, schön 
ausgestalten und in der Woh-
nung als Schrank, Truhe, Sitz-
bank, Bett oder Kunstwerk 
nutzen“, kündigt das Lazarus 
Hospiz an. Der Bau des eige-
nen Sargs sei auch die Gele-
genheit zur Auseinanderset-
zung mit dem Tod. Bei dieser 
Erfahrung werden die Teil-

nehmenden von Anna Adam 
und Lydia Röder begleitet. 
Adam ist bildende Künst-
lerin. Sie bietet im Rahmen 
des Workshops handwerk-
liche Unterstützung an. Ly-
dia Röder ist Ausbilderin für 

Sterbe- und Trauerbegleiter. 
Sie wird Impulse zu den The-
men Sterben, Tod und Trauer 
beisteuern.

Anmeldungen sind bis 
zum 1. März per E-Mail un-
ter lazarushospiz-l.roeder@

lobetal.de möglich. Das Mate-
rial wird von den Referentin-
nen besorgt. Die Kosten für 
den Workshop betragen 777 
Euro. Die Teilnehmer nehmen 
ihren Sarg anschließend mit 
nach Hause. dh

Anna Adam (l.) und Lydia Röder sind die Leiterinnen des Sargbauworkshops. Foto: privat

Nachdenken über den eigenen Tod
Das Lazarus Hospiz bietet im März einen Sargbau-Workshop an

Trickser gefragt: Atefeh 
Kheirabadi und Mehrad 
Sepahnia bieten Kindern 
ab sechs Jahren an, wie 
man einen eigenen Trick-
film herstellen kann. Beim 
kostenlosen Workshop im 
Quar t iersmanagement 
Ackerstraße lernen sie an 
sechs Nachmittagen, eige-
ne Trickfilmideen zu entwi-
ckeln und umzusetzen. Das 
erste Treffen findet am 12. 
Februar um 16.30 Uhr im 
QM-Büro in der Jasmunder 
Straße 16 statt, die sich an-
schließenden Termine je-
weils mittwochs von 16.30 
bis 18.30 Uhr in den Räu-
men des Nachbarschaft-
streffs „Alte Waschküche“ in 
der Ackerstraße. Seit 2018 
wird der Treff von der Evan-
gelischen Versöhnungsge-
meinde betrieben.

Trickfilm-
Workshop
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Zahlreiche Freiwillige ma-
chen mit. Allein im Wedding 
haben sich für die Nacht der 
Solidarität am 29. Januar 
rund 150 Menschen rechtzei-
tig angemeldet. Ihre Aufgabe: 
Obdachlose zählen. „Dann 
gibt es zum ersten Mal eine 
Zahl“, sagt Klaus-Peter Licht 
bei einer Diskussionsveran-
staltung in der Fabrik Osloer 
Straße am 13. Januar. Für 
den Senat organisiert er die 
Nacht der Solidarität. Ziel der 
Zählung ist es, Schätzungen 
zur Obdachlosigkeit mit ei-
ner Zahl unterfüttern zu kön-
nen. Bislang wisse niemand, 
wie viele Menschen auf der 
Straße lebten. Zweites Ziel 
ist es, den „Scheinwerfer des 
internationalen Interesse“ zu 
nutzen für Menschen in Not. 
In Deutschland ist Berlin mit 
der Zählaktion Vorreiter.

Weddinger Hilfsorganisa-
tionen sehen die aktuellen 
staatlichen Unterstützun-
gen als unzureichend an. „Es 
heißt immer, in Deutschland 
mit seinem guten Sozialsys-
tem müsse niemand obdach-
los sein. Aber stimmt das?“, 
fragt zum Beispiel Frieder 
Krauß von der Berliner Ob-
dachlosenhilfe in der Ly-

narstraße. Ihn ärgert, dass 
Sozialbehörden mit dem Kri-
terium „wohnfähig“ arbeiten. 
Der Bezirk Mitte verweigere 
in einigen Fällen Hilfe mit 
dem Argument, „es gäbe Fälle 
freiwilliger Obdachlosigkeit“.

Jan Markowski vom Unter 
Druck e.V. in der Oudenarder 
Straße sagt: „Ich schäme mich 
meiner Armut nicht. Es gibt 
viele Reiche, die sich ihres 
Reichtums schämen sollten.“ 

Jan Markowski lebte früher 
für einige Zeit auf der Straße. 
Matze ist aktuell obdachlos. 
Für ihn ist wichtig, dass ihm 
draußen mit Respekt begeg-
net wird. „Man soll die Leute 
fragen, was sie brauchen“, 
Hilfe im Alltag solle nicht auf-
genötigt werden.

Während der Zählaktion 
machen im Wedding das 
Sprengelhaus, das Paul Ger-
hard Stift und die Fabrik Os-
loer Straße Nachtschicht. Sie 
sind drei von rund 60 Zähl-
stationen in Berlin. 28 Wed-
dinger Teams starten um 22 
Uhr und kehren um ein Uhr 
nachts zurück.  

Im Raum steht das Ver-
sprechen, dass Berlin nach 
der Zählung seine Hilfsange-
bote verbessert. „Auf Grund-
lage der Ergebnisse aus die-
ser Nacht wird Berlin seine 
Hilfs- und Beratungsange-
bote für diese Menschen an-
passen.“ So steht es auf der 
Webseite zur Nacht der Soli-
darität. Für Klaus-Peter Licht 
ist die gewonnen Zahl der 
Obdachlosen das Eine. Das 
Andere ist: „Die freiwilligen 
Zähler sollen sich davon be-
rühren lassen, was sie in der 
Nacht erleben.“  as

Mitgefühl und Zahlenwerk
Berlin zählt als erste deutsche Stadt die Obdachlosen

Wer den Soldiner Kiez ken-
nenlernen will, der trifft über 
kurz oder lang auf sie. Ruth 
Ditschkowski ist seit mehr 
als 30 Jahren im Stadtteil eine 
der aktivsten und bekanntes-
ten Personen. Sie kennt fast 
jeden im Stadtteil und die 
Entscheider beim Senat und 
im Bezirk, die kennt sie auch. 
Sie hilft seit vielen Jahren in 
verschiedenen Funktionen 
mit, dass es im Kiez voran 
geht und menschlich bleibt. 
Für ihr langjähriges soziales 
Engagement ist Ruth Ditsch-
kowski zum Internationalen 
Tag des Ehrenamts im Roten 
Rathaus mit der Berliner Eh-
rennadel ausgezeichnet wor-
den.

Am stärksten ist der Name 
Ruth Ditschkowski wahr-
scheinlich mit der Nachbar-
schaftsEtage in der Fabrik 
Osloer Straße verbunden. 
Seit vielen Jahren leitet sie 
das Stadtteilzentrum. Wer 
im Soldiner Kiez einen Raum 
sucht, sich engagieren will, 
ein Konzert plant, Unterstüt-
zung oder Beratung sucht, 
der findet fast automatisch 
den Weg zur Nachbarschafts-
Etage. Das Stadtteilzentrum 
hat sich unter der Leitung der 

zurückhaltenden und offenen 
Frau zu einem zentralen Ort 
entwickelt.

Seit 23 Jahren ist Ruth 
Ditschkowski zudem ehren-
amtliches Vorstandmitglied 
des Vereins Fabrik Osloer 
Straße, dem Trägerverein 
der NachbarschaftsEtage. 
Der Verein beherbergt in 
der Osloer Straße 12 darü-
ber hinaus viele soziale und 
kulturelle Projekte sowie Ge-
werbetreibende. Hier ist das 
Labyrinth Kindermuseum ge-
nauso zu Hause wie die Frei-
willigenagentur Mitte und 
das Berufsbildungsprojekt 
Durchbruch. Immer wieder 

hat Ruth Ditschkowski im 
Rahmen ihrer Arbeit neue 
Projekte für Familien sowie 
für Menschen jeder Herkunft 
und jeden Alters angeregt 
und etabliert. Ein offenes Ohr 
für die Sorgen der Projekte 
und Nachbarn hat sie sich da-
bei immer bewahrt.

Darüber hinaus engagiert 
sich Ruth Ditschkowski, die 
1981 als Sozialarbeiterin und 
Erzieherin zur vereinseige-
nen Kita Putte kam, seit 2003 
als Quartiersrätin im Quar-
tiersmanagementgebiet Sol-
diner Straße. Als ehemalige 
Bewohnerin des Stadtteils 
und auch als Akteurin kennt 
sie die Probleme und Poten-
tiale, die der Soldiner Kiez 
mit sich bringt. Stets ist ihre 
Tür offen für die Bedürfnisse 
der Nachbarn aus dem Kiez. 
Dabei wird sie als sehr kon-
struktiv bekannt, steht selbst 
nicht so gern im Mittelpunkt.  

Im Frühjahr übergibt Ruth 
Ditschkowksi die Leitung 
der NachbarschaftsEtage an 
ihre Nachfolgerin Armelina 
Sifnaiou. Wer die engagierte 
Frau kennt, weiß aber, dass 
ihr der Soldiner Kiez trotz-
dem weiterhin am Herzen 
liegen wird.  dh

Engagiert und zurückhaltend: 
Ruth Ditschkowski Foto: dh

Für die Sorgen des Kiezes da
Ruth Ditschkowski erhielt die Berliner Ehrennadel 

Organisator Klaus-Peter Licht
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BORSIG GmbH 
Tel.: 030 4301-01
Fax: 030 4301-2236 
E-Mail: info@borsig.de
Egellsstraße 21
13507 Berlin

www.borsig.de

BORSIG - Ein Weltmarkt-
führer aus Reinickendorf
In Berlin-Reinickendorf hat eines der ältesten 
und traditionsreichsten Unternehmen Deutsch-
lands seinen Hauptsitz - die BORSIG GmbH. Seit 
1837 steht BORSIG für Qualität, Zuverlässigkeit 
und Innovationen „made in Berlin“.

BORSIG bietet Abhitzesysteme, Spaltgaskühler, 
Kratzkühler, Membrantechnologie, Armaturen 
sowie einen umfangreichen Kraftwerks- und 
Industrieservice.

Qualität, Hochtechnologie und hochqualifizierte 
Mitarbeiter sind die Grundlage für unseren welt-
weiten Erfolg.
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Ein Loblied auf die Liebe 
– und auf den Wedding
Neulich streifte in der Lüderitzstraße einer dieser handgeschrie-
benen Schriftzüge mein Auge: Ich liebe dich sehr. Kein Name 
stand dabei, kein Adressat, kein Absender. Es ist ein sehr altes, ver-
gessenes Haus und ihm hat die Liebeserklärung sicher nicht ge-
golten. Vielleicht, so ging es mir durch den Kopf, galt das sorgsam 
geschriebene Geständnis an der Fassaden gar keinem Menschen. 
Vielleicht galt es dem Wedding. Denn es gibt viele Gründe, den 
Wedding ins Herz zu schließen. Ich habe weiter überlegt, ob und 
weshalb ich den Wedding liebe. Und weil ganz bald Valentinstag 
ist, notiere ich hier einiges, was am Wedding liebenswert ist.

Ich liebe es, an einem heißen Sommertag mit dem Fahrrad an 
der Panke entlang zu gondeln. Ich liebe die Rehberge, das große 
Grün im Norden und den Plötzensee natürlich auch. Was könnte 
schöner sein, als beim Bootsverleih ein Tretboot auszuleihen oder 
im Freibad den Tag vorbeiziehen zu lassen? Der Humboldthain ist 
im Frühling, wenn die Kirschbäume  und Krokusse blühen, ein-
fach am schönsten und der Blick in den Sonnenuntergang vom 
Flakturm aus ist immer einzigartig, oh Wedding!

Ich liebe auch den kantigen Charme des Leopoldplatzes. Hier 
schlägt das Herz des Wedding. Die Bibliothek auf der anderen 
Straßenseite erfreut mich, die Eisbahn in der Müllerstraße lässt 
mein Herz im Winter Pirouetten drehen. Ich liebe es natürlich, 

über den roten Teppich des 
City Kinos zu schreiten und 
einen anregenden Film zu 
sehen. Danach wandele 
ich unter unserem kleinen 
Eiffelturm am Centre und 
stöbere in der Bücherbox. 
Ich liebe das Nordufer, ein 
Nachmittag dort ist wie ein 
kleiner Urlaub und immer 
eine Reise wert. Der Genter 
Wochenmarkt zieht mich 
immer wieder an, das Him-
melbeet genauso.

Wedding, ich liebe deine kleinen Cafés, die man mehr suchen 
muss als in Mitte oder Prenzlauer Berg. Ich liebe deine Kultur – 
von den Brauseboys über das urkomische Prime Time Theater 
bis hin zu dem Pianosalon Christophori und dem Silent Green 
Kulturquartier mit seinem erlesenen Programm. Ich schwimme 
mit den Touristen unter deinem Pflaster mit den Berliner Unter-
welten und ich lasse mich gern im Späti auf einen türkischen Tee 
einladen.

Doch es sind nicht nur die Orte. Was ich liebe, ist auch deine so-
ziale Ader, die vielen engagierten Menschen und deine Kreativi-
tät. Ich mag deine Entspanntheit, Wedding, die gelebte Toleranz, 
die ich im Alltag meist spüren kann. Bei dir ist willkommen, wer 
einmal hier ist. Und man muss kein Superstar sein, um im Wed-
ding etwas zu erreichen. Jogginghose reicht, im Kopf viele Ide-
en. Einfach Ärmel hochkrempeln und los, ab auf die Weddinger 
Spielwiese.

Ich mag auch deine Unvollkommenheit, Wedding und ich mag 
deine Falten, deine Widersprüche. Und wenn ich das nächste Mal 
in der Lüderitzstraße vorbeikomme, nehme ich in Gedanken mei-
nen Edding raus und schreibe unter „Ich liebe dich sehr“ meine 
kleine Botschaft an dich, mein Wedding: ich auch.

Ich wünsche allen einen schönen Valentinstag. Denkt an das und 
die, die ihr liebt! Dominique Hensel

Dominique Hensel ist freiberufliche Journa-
listin. Sie ist unter anderem Reporterin beim 
Weddingweiser und bei der Weddinger Allge-
meinen Zeitung. Sie ist im Gesundbrunnen zu 
Hause und beschreibt das aktuelle Geschehen 
im Wedding seit vielen Jahren.

Eine Liebeserklärung in der Lüde-
ritzstraße Foto: dh  

Wikipedia wird von Men-
schen gemacht. Oft unterhal-
ten sich die Macher des be-
rühmten Online-Lexikons auf 
elektronischem Wege. Der 
Wedding ist eine Ausnahme, 
hier gibt es eine aktive Orts-
gruppe. In Berlin gibt es le-
diglich zwei weitere Gruppen 
mit Ortsbezug, die auf Voro-
rttreffen Wert legen. Für die 
Gruppe Wiki-Wedding ist die 
sonntägliche Zusammenkunft 
im Nachbarschaftsladen Butt-
mannstraße 16 theoretisch 
nicht nötig. Praktisch aber 
wollen sie nicht darauf ver-
zichten. Von 16 bis 17.30 Uhr 
gibt es das „Offene Editieren“. 
Dabei zeigen „Fridolin freu-
denfett“ oder „Berlinschneid“ 
ihr Gesicht. Aktuell gehören 
Günter Fuchs, Peter Kuley 
und Jens Schnauber zum 
Kernteam. Sie helfen Anfän-
gern, die Jungwikipedianer 
heißen, beim Verfassen eines 
neuen Artikels. „Aber wir su-
chen auch Fotos, vor allem 
alte aus Familienalben“, sagt 
Günter Fuchs, der die Rolle 

des Organisators der Treffen 
übernommen hat. Regelmä-
ßige Hilfe für Neulinge bietet 
auch die deutschlandweite 
Telefonberatung unter 0800 
9454 73342. Mittwochs von 
17 bis 19 und donnerstags 
von 18 bis 20 Uhr sind eh-
renamtliche Wikipedianer zu 
erreichen.

Peter Kuley spendet vor 
allem Fotos. Tausende Fotos 
mit Ansichten vom Wedding 
hat er bereits hochgeladen. 
„Es muss nicht jeder gleich 
Autor werden, um mitzuma-
chen“, sagt er. „Ein guter Ein-
stieg in Wikipedia ist auch 
das Verbessern einzelner 
Zeilen“, ergänzt Jens Schnau-
ber. Aber natürlich gibt es 
in der Welt von Wikipedia 
auch den klassichen Autor 
wie Wolfgang. Er ist stolz die 
Erstversion von 265 Artikeln 
geschrieben zu haben. „Aber 
nicht über den Wedding, ich 
interessiere mich für Kunst 
und Musik“, beschreibt er 
sein Spezialgebiet. Beruflich 
ist er Archivar und hat so 

Zugang zu seltenen Quellen. 
Auch er ist jetzt wieder öfter 
in der Buttmannstraße. Ak-
tive deutschsprachige Auto-
ren gibt es zur Zeit rund 780. 
Die Zahl nimmt aber ab.

„Die Welt von Wikipedia 
ist viel größer als das Lexi-
kon.“ So weist Günter Fuchs 
auf den „unbekannten Teil 
von Wikipedia“ hin. Zum 
Wiki-Universum gehört ne-
ben Wikimedia Commons 
(Bilderarchiv) zum Beispiel 
Wikivoyage (Reiseführer), 
Wiki-Data (Datenbank) oder 
Wikisource (digitale Samm-
lung historischer Werke).

Frauen sind bei Wikipe-
dia herzlich willkommen. Die 
Buttmannstraße ist Treff-
punkt für die Ladies in Red. 
Ihr Name leitet sich von der 
roten Farbe her, mit der auf 
Wikipedia Artikel ohne Inhalt 
angezeigt werden. Das sei 
auffallend oft bei Frauenthe-
men der Fall, so die Gruppe 
Wiki-Wedding. Außerdem 
gibt es in Berlin die aktive 
Gruppe WomenEditor.  as

Weddinger Wikipedianer Günter Fuchs, Peter Kuley und Jens Schnauber   Foto: as

Club der lokalen Auskenner
BILDUNG  Sonntagstre� der schlauen Jungs von Wiki-Wedding 

Das Bezirksamt Mitte unter-
stützt auch in diesem Jahr 
Initiativen ehrenamtlich en-
gagierter Bürger. Maßnah-
men außerhalb der Quar-
tiersmanagementgebiete 
können mit Sachmitteln für 
freiwilliges Engagement in 
Nachbarschaften (FEIN) ge-
fördert werden.

Maßnahmen zur Verbes-
serung der öffentlichen Infra-
struktur in der Nachbarschaft 
werden vom Bezirksamt 
unterstützt. Übernommen 
werden Sachmittel bis zu ei-
nem Höchstbetrag von 3.500 
Euro. Dazu zählen beispiels-

weise Farben und andere 
Materialien für Renovierun-
gen gemeinsam genutzter öf-
fentlicher Einrichtungen wie 
Schulen oder Freizeiteinrich-
tungen. 

Auch Aktionen von Initi-
ativen, Interessengemein-
schaften und Vereinen, die 
zur Verbesserung des Woh-
numfeldes beitragen, können 
gefördert werden. 

Anträge können bis zum 
28. Februar beim Bezirksamt 
Mitte, Sozialraumorientierte 
Planungskoordination, 13341 
Berlin gestellt werden. Kon-
takt: 9 01 84 23 91.  dh

Ein Hoch dem Ehrenamt
GESELLSCHAFT  BA unterstützt Initiativen

Zum zwölften Mal findet 
am 23. Februar die Veran-
staltungsreihe „Süß+sal-
zig“ statt. Ab 16 Uhr gibt 
es im Schriftsteller*haus 
Spanheimstraße 1 einen 
Wunschfilm sowie Kaffee 
und Kuchen. Der Eintritt 
ist frei. Die Veranstalter 
stellen vor der Veranstal-
tung mehrere Filmtitel zur 
Auswahl. Unter anderem 
kann Anfang Februar auf 
dem Instagram-Kanal des 
Weddingweiser (www.ins-
tagram.com/weddingwei-
ser) über den Wunschfilm 
abgestimmt werden.  dh

Wunschfilm bei 
„Süß + Salzig“
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Die passende Wärmepumpe für Ihr Haus.

Die Baureihe Logatherm WLW196i im Titanium Design bietet 

modulare und hocheffi ziente Luft-Wasser-Wärmepumpensys-

teme sowohl für die Innen- als auch Außenaufstellung. Solide 

Verarbeitung und Vernetzung sind für uns selbstverständlich. 

Interesse? Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Bosch Thermotechnik GmbH
Buderus Deutschland
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Bessemerstr. 76A
12103 Berlin
Tel.: 030/75488-0
berlin@buderus.de

Berliner Straße 1
16727 Velten
Tel.: 03304/377-0
berlin.brandenburg@buderus.de

YOU LOVE IT?
WE PRINT IT!
Abhängen mit Deckenhängern? Ikonische Posen in Kontur-
schnitt? Große Gefühle auf Großflächenplakaten? Fall auf
mit plakativer Leidenschaft in allen Formaten und Auflagen
und gib deinen Fans ordentlich Druck – auf laser-line.de!

Rund eine Million Euro hat 
der Bezirk jüngst für die 
Pflege des Louise-Schroe-
der-Platzes ausgegeben. Für 
einen Platz, der an die ein-
zige Frau erinnert, die es an 
die Spitze der Berliner Poli-
tik schaffte. Wobei sie aller-
dings durch einen historisch 
einmaligen Zufall bis ganz 
nach oben kam. Eigentlich 
wollte die Berliner SPD den 
populären Ernst Reuter als 
Nachfolger für den Berliner 
Oberbürgermeister Otto 
Ostrowski. Der war 1947 aus 
politischen Gründen zurück-
getreten. Doch die sowjeti-
sche Besatzungsmacht lehnte 
Ernst Reuter einfach ab, seine 
Ernennung blieb aus. 

Daraufhin führte Louise 
Schroeder das höchste Ber-
liner Amt kommissarisch. 
Offiziell war sie lediglich 
Bürgermeisterin. Vor 70 
Jahren und auch heute be-
zeichnet dieser Titel einen 
Stellvertreter. Am Rande des 
Louise-Schroeder-Platzes 
erinnert ein Gedenkstein an 
seine Namensgeberin. „Lou-
ise Schroeder, Bürgermeister 
von Berlin“ steht dort. Die 
Amtsbezeichnung ist zwar 
korrekt, kann aber leicht zu 
dem Missverständnis führen, 
sie sei Bezirksbürgermeis-
terin gewesen – etwa vom 
damaligen Bezirk Wedding. 
Doch das war sie nie. 

Es gibt Stimmen, die for-
dern, den Gedenkstein um-
zuformulieren. Sie wünschen, 

dass aus der Zeile „Bürger-
meister von Berlin“ die Zeile 
„Bürgermeisterin von Berlin“ 
wird. Geeignet wäre jedoch 
auch: „Ehrenbürgerin von 
Berlin.“ Denn unter den ak-
tuell 121 Ehrenbürgern Ber-
lins ist sie die Nummer 68 – 
und damit die erste Frau, die 
diese Auszeichnung erhielt. 
Die Verleihung der Würde 
war ein Geschenk zu Louise 
Schroeders 70. Geburtstag 
am 2. April 1957.

Schon den Zeitgenossen 
war klar, dass Louise Schroe-
der eine herausragende Po-
litikerin war. Bereits 1958, 
nur ein Jahr nach ihrem Tod, 
benannte Willy Brandt den 
Oskarplatz am Ende der Os-
loer Straße in Louise-Schroe-
der-Platz um. Der alte Name 
geht auf Oskar II zurück, der 
König von Schweden und 

Norwegen war. Bei seinem 
Berlinbesuch 1905 taufte 
die Stadt ihm zu Ehren den 
Platz auf Oskarplatz. Nun ver-
drängte eine Frau einen Kö-
nig als Namensgeberin, was 
in den 1950er Jahren nicht 
oft vorgekommen sein dürfte. 

Politik hat sie ihr Leben 
lang gemacht. Und das in 
einer Zeit, als Politik selbst-
verständlich eine Welt der 
Männer war. Als eine der 
jüngsten und als eine von nur 
37 Frauen war sie 1919 unter 
den 423 Mitgliedern der Na-
tionalversammlung. Bis 1933 
arbeitete sie im Deutschen 
Reichstag. Von 1949 bis 
1957 saß sie im Bundestag. 
Sie starb am 4. Juni 1957 in 
Westberlin. Geboren wurde 
Louise Schroeder 1887 in 
Hamburg, wo sie auch beige-
setzt ist.  as

Gedenkstein für Louise Schroeder auf dem gleichnamigen Platz  Foto: as

Hamburgerin verdrängt König
POLITIK  Aus Oskarplatz wurde 1958 der Louise-Schroeder-Platz

An der Beuth Hochschule für 
Technik wird über eine Um-
benennung diskutiert. Vor 
drei Wochen hat es erneut 
ein Symposium zum Thema 
gegeben. Professoren und 
Studierende der Uni hatten 
im Oktober 2018 eine Initi-
ative zur Umbenennung der 
Hochschule gegründet und 
eine Diskussion angeregt. 
Hintergrund ist ein Gutach-
ten des Soziologieprofessors 
Dr. Achim Bühl. Er hatte dem 
Namensgeber der Univer-
sität Christian Wilhelm Pe-
ter Beuth vor drei Jahren in 
seiner Schrift einen „rigiden 
christlichen“ und einen „völ-
kischen“ und „exterminato-
rischen Antisemitismus“ be-
scheinigt.

Dr. Bühl ist ausgewiesener 
Antisemitismus- und Rassis-
musforscher. Er belegte seine 
Thesen zum Antisemitis-
mus des Namenspatrons mit 
Auszügen aus Beuths Reden. 

Beuth behauptet unter an-
derem, die Juden wollten die 
Christen „ausrotten“ – und 
dass „sie Christenkindern das 
Blut abzapfen und trinken“.

Die frühere Technische 
Fachhochschule Berlin hatte 
erst 2009 den Namen des 
preußischen Ministerialbe-
amten angenommen. Gewählt 
wurde er, weil Beuth ein För-
derer von Bildung und Inno-
vationen auf dem Gebiet der 
Natur- und Ingenieurwissen-
schaften war. Er wird auch 

als geistiger Vater der Inge-
nieurausbildung in Deutsch-
land bezeichnet, da er 1821 
mit dem Technischen Institut 
in Berlin die erste derartige 
Schule in Preußen initiierte.

Ein von der Hochschule 
beauftragtes externes Gut-
achten bestätigte die Aussa-
gen aus dem Gutachten von 
Dr. Bühl. Seitdem wird das 
Für und Wider einer Umbe-
nennung der Hochschule dis-
kutiert. Eine Entscheidung ist 
bisher noch nicht gefallen. dh

Der markante Schriftzug vor der Hochschule. Muss er weichen? Foto: dh

Neuer Name für Hochschule?
POLITIK  Antisemitismus von Beuth hat Diskussion angestoßen
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13407 Berlin
Edeka Peth 
Holländerstraße 70

13347 Berlin
Apotheke am Nauener Platz 
Reinickendorfer Str 73 
Berliner Sparkasse 
Schulzendorfer Straße 1 
Kolberger Apotheke 
Gerichtstraße 18
Lessing Apotheke 
Reinickendorfer Str 11-12
Prisma Apotheke 
Seestraße 64
Utrechter Apotheke • Maxstr. 13
Zieten Apotheke 
Gerichtsstraße 31

13349 Berlin
City Kino • Müllerstraße 74
Steinbock Apotheke 
Müllerstraße 96
Edeka Fromm 
Müllerstraße 127 
Kaufland • Müllerstraße 123-125
Kleo Apotheke • Müllerstraße 130
Paul Gerhardt Apotheke 
Müllerstraße 58

13351 Berlin
BSC Rehberge 1945 e.V.
Afrikanische Straße 45 
Werkkunst Galerie Berlin 
Otawistraße 9
Zaunkönig Familiencafé 
Lüderitzstraße 14

13353 Berlin
Café Chokkolata 
Müllerstraße 137 

Cineplex Alhambra 
Seestraße 94 
Coffee Star Orgins & Blends 
Müllerstraße 146
Copy Shop Wedding 
Tegeler Straße 29
Diana Apotheke 
Müllerstraße 142
Edeka Schatz 
Sprengelstraße 37 
Eschenbräu Brauerei • Triftstr. 67
Fit One • Müllerstraße 35 
Gemeindebüro Kapernaum 
Seestraße 35
Märkische Apotheke 
Müllerstraße 33 
Müller Apotheke 
Müllerstraße 156 c
Prime Time Theater  
Müllerstraße 163 (Hier gibt es die WEZ 
schon donnerstags 16 Uhr)
Rathaus Wedding • Müllerstr. 146
Rewe Regiemarkt 
Müllerstraße 141

Runder Tisch Sprengelkiez 
Sprengelstraße 15
Schiller Bibliothek 
Müllerstraße 149
Weltladen Wedding 
Seestraße 35

13355 Berlin
Apotheke am Gartenplatz 
Feldstraße 10 
Jasmin Apotheke 
Lortzingstraße 42
Kaufland • Brunnenstraße 105/109
Laserline • Scheringstraße 1
Oehmichens Apotheke 
Brunnenstraße 64
Olof-Palme-Zentrum
Demminer Straße 28
QM Brunnenstraße 
Swinemünder Straße 64

13357 Berlin
Rewe im Gesundbrunnencenter 
Apotheke im Gesundbr.-Center 

Infopunkt im Gesundbr. Center 
Gesundbrunnencenter Badstr. 4
Das Baumhaus
Gerichtstraße 23 
Die Herz Apotheke 
Badstraße 57-58 
Gesundbrunnenapotheke 
Badstraße 64
Schinkel Apotheke 
Prinzenallee 90

13359 Berlin
Fabrik Osloer Straße 
Osloer Straße 12 
Heinrich Zille Apotheke 
Prinzenallee 51
Kolonie Apotheke 
Kolonienstraße 21
Poco Einrichtungsmarkt 
Drontheimer Straße 30 a
QM Soldiner Straße 
Koloniestraße 129
Wollank Apotheke 
Wollankstraße 30

AUSLAGESTELLEN

Beim Komposttag im Ge-
wächshaus des Schul-Um-
welt-Zentrums in der Scharn-
weberstraße (SUZ) hatten 
mehr als 150 Schul- und 
Kitakinder kürzlich die Gele-
genheit, viel über die Natur 
und über Nachhaltigkeit zu 
lernen. Doch dafür mussten 
einige zunächst ihre Angst 
vor kleinen Krabbeltierchen 
überwinden. Ein wenig ängst-
lich schauten einige der Kin-
der der Erika-Mann-Grund-
schule nämlich schon, als sie 
die Krabbler mit den vielen 
Beinchen unter dem Mikro-
skop betrachteten. Doch der 
gläserne Deckel war zu und 

es war spannend, sie und 
viele weitere nützliche Tier-
chen genau anzuschauen. 

Die Begegnung mit den 
kleinen Bodentierchen hatten 
die Kinder im Rahmen eines 
Projekttages zur Kompostie-
rung an Schulen. An diesem 
Tag gab es Workshops zur 
Mülltrennung, zu Biomüll, 
zur Laubkompostierung und 
zur Rolle des Regenwurms. 
Die Kinder erfuhren auf an-
schauliche Weise, wie aus or-
ganischem Abfall wertvoller 
Wurmhumus werden kann. 
Damit das in der Schule spä-
ter auch klappt, bekamen alle 
teilnehmenden Schulen einen 

eigenen Wurmkomposter.  
„Wir haben festgestellt, dass 
der Umgang mit dem Laub 
an den Schulen sehr unter-
schiedlich ist. Manche bestel-
len einen Container, andere 
kompostieren es selbst“, sagt 
Nicole Thode, die am SUZ 
ein Projekt zur Stärkung der 
Kreislaufwirtschaft an Schu-
len durchführte. „Dabei hilft 
Kompostierung, Ressourcen 
zu sparen. Für den Schulgar-
ten brauchen die Schule ja 
Erde. Die können sie kosten-
los selbst herstellen!“, sagt 
Nicole Thode. Das klingt ein-
fach und selbstverständlich, 
trotzdem sei es nicht über-

all Realität. Deshalb hat das 
SUZ Schulen zu dem Thema 
beraten. Dabei waren die Al-
bert-Gutzmann-Schule, die 
Erika-Mann-Grundschule, die 
Phorms Kita, die Grundschule 
am Koppenplatz und das Les-
sing-Gymnasium.

„Wir haben gemerkt, dass 
hier total Bedarf besteht. Wir 
würden das Thema auch nach 
dem Ende des Projekts gern 
weiterführen“, sagt Nicole 
Thode. Der Komposttag war 
nämlich der Abschluss für 
das Projekt, das mit Mitteln 
aus dem Aktionsprogramm 
„Saubere Stadt“ vom Berliner 
Senat unterstützt wurde. 

Die Begegnung mit der 
Spinne endete übrigens mit 
einem Perspektivwechsel. 
Nach dem Schaukrabbeln 
unter dem Mikroskop sollten 
die Tierchen wieder in die 
Freiheit entlassen werden. 
Aber wohin? „Wo würdest Du 
Dich denn wohlfühlen, wenn 
Du eine Spinne wärst?“, fragte 
Nicole Thode zwei Mädchen, 
die den Glasbehälter fragend 
vor das Gewächshaus getra-
gen hatten. Ratlos schauten 
sich die Mädchen um. Nach 
einigem Nachdenken er-
hellten sich ihre Minen und 
sie entließen das Spinnen-
tier in eine geschützte Ecke 
im SUZ.  dh

Woher kommt die Erde für den Garten?
UMWELT  Beim Komposttag im SUZ lernen die Kinder kleine Krabbeltierchen kennen

Alle mal durchschauen! Beim Komposttag arbeiteten die Kinder unter anderem an Mikroskopen.  Foto: Hensel

Kaugummis unter dem Sitz, 
Zigarettenkippen auf dem Bo-
den gibt es überall in Berlin. 
Auch auf Schulhöfen und auf 
Schulwegen gehören sie zum 
Alltag. Der Bezirk Mitte ver-
sucht, dem Problem  im Rah-
men eines Pilotprojekts zu 
begegnen. Zusammen mit der 
wirBERLIN gGmbH erhielt 
die Rudolf-Wissell-Grund-
schule kurz vor dem Jahres-
wechsel spezielle Sammelbe-
hälter für Kaugummis (Gum-

Wall) und Zigarettenkippen 
(Ballot Bin).

Gum-Wall ist ein robus-
ter Behälter, der farbenfroh 
gestaltet ist und die Schüler 
dazu bewegen soll, ihre alte 
Kaugummis nicht unter die 
Schulbank zu kleben oder 
auf den Schulhof zu spu-
cken, sondern an der Gum-
Wall zu entsorgen. Die Ballot 
Bin funktioniert wie eine 
Abstimmbox. Die Raucher 
müssen sich mit ihrer Kippe 

für eine von zwei Antwort-
möglichkeiten auf eine ange-
brachte Frage entscheiden.

In einer ersten Phase des 
Pilotprojekts werden bis zu 
zehn Schulen in Mitte mit den 
alternativen Müllsammlern 
ausgestattet. Die Rudolf-Wis-
sell-Grundschule war eine 
der ersten Schulen in Mitte, 
die bei dem Feldversuch 
mitmachen. Die Teilnahme 
beruht auf freiwilliger Basis. 
Die beiden neuartigen Lö-

sungsansätze sollen Schüler, 
Eltern und Geschwister sowie 
das Lehrpersonal zu einer 
fachgerechten Entsorgung 
von Kaugummis und Zigaret-
tenkippen animieren. Das soll 
zu mehr Sauberkeit führen, 
aber auch die Natur schüt-
zen helfen. Denn Kaugummis 
mit ihren Kunststoffanteilen 
und Zigarettenkippen mit 
ihren über 7.000 enthalte-
nen Giftstoffen belasten die  
Umwelt.  dh

Kippen und Kaugummis in die Kiste
BILDUNG  Schüler der Rudolf-Wissell-Grundschule nehmen an einem Pilotprojekt teil

Das Projekt „Mitte im Dia-
log“ lädt Akteure im Be-
zirk zu einer mehrteiligen 
Qualifizierung ein. Unter 
der Überschrift „Miteinan-
der im Kiez – Voneinander 
lernen und gemeinsam 
aktiv werden“  werden 
im Frühjahr sechs Fort-
bildungstage angebo-
ten. Im ersten Teil geht es 
um das Thema Diversity 
(Vielfalt), im zweiten um 
Projektmanagement. 

Die Fortbildung bietet 
den Rahmen, um konkrete 
Kooperationsideen zu ent-
wickeln. Alle Ideen werden 
anschließend Teil der Aus-
stellung „Miteinander im 
Kiez – Gute Beispiele im 
Bezirk Mitte“. Los geht es 
am 14. Februar. Informa-
tion und Anmeldung bei 
Bettina Pinzl per E-Mail un-
ter pinzl@mitteimdialog.de 
oder telefonisch unter 49 
50 05 26.

Mitte im Dialog 
bildet weiter

In den Quartiersmanage-
ment-Gebieten Soldiner 
Straße und Brunnenstraße 
ist die Nachbarschaft auf-
gerufen, Ideen für kleine 
Projekte im Kiez einzurei-
chen, die mit bis zu 1.500 
Euro unterstützt werden. 
Die Mittel stammen aus 
dem Förderprogramm „So-
ziale Stadt“. Die Antragsfrist 
im Soldiner Kiez endet am 
3. Februar, die im Gebiet 
Brunnenstraße am 26. Fe-
bruar. Die Fördermittel aus 
dem sogenannten Aktions-
fonds sind für kurzfristige 
Maßnahmen im Kiez ge-
dacht. Die Vorschläge für 
den Soldiner Kiez können 
im Vorort-Büro in der Kolo-
niestraße 129 abgegeben 
werden, die für die Brun-
nenstraße in der Swine-
münder Straße 64 .

Ideenaufrufe in 
zwei Kiezen
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Das Kombibad in der See-
straße ist derzeit so beliebt 
wie nie zuvor. Das liegt am 
neuen, imposanten Tragluft-
hallendach. Das war für 2,2 
Millionen Euro über dem 
Außenbecken installiert 
worden, um die Kapazitäten 
für das Schulschwimmen im 
Winter zu erhöhen. Weil viele 
Besucher auch gern unter der 
Kuppel schwimmen wollten, 
haben die Berliner Bäder-Be-
triebe nun reagiert und das 
überdachte Außenbecken 
auch für Freizeitschwimmer 
geöffnet.

Zwischenzeitlich hat es 
Probleme mit der Heizungs-
anlage gegeben. Diese sind 
inzwischen jedoch behoben 
worden, wie die Berliner 
Bäder-Betriebe mitteilen. 
„Fachleute haben inzwischen 
die Heizungsanlage der Trag-
lufthalle nachgebessert. Nun 

sind die Temperaturen in 
der fast 15 Meter hohen Kon-
struktion angenehm konstant 
und bieten beste Vorausset-
zungen für Schwimmerinnen 
und Schwimmer“, heißt es 
vom Betreiber.

Die Traglufthalle ist ein 
Novum in der Berliner Bä-

derlandschaft. Sie überdacht 
während der kalten Jahreszeit 
die zwei großen Sommerbe-
cken des Bades und bietet so 
zusätzliche Wasserfläche, die 
durch die Sanierung von zwei 
großen Bädern in der weite-
ren Umgebung weggefallen 
ist – das Paracelsus-Bad in 
Reinickendorf und das Stadt-
bad Tiergarten. Jeweils zum 
Ende der kalten Jahreszeit 
wird die Konstruktion abge-
baut, die beiden Becken kön-
nen dann für den Sommerbe-
trieb genutzt werden.

Montags kann von 12 bis 
16 Uhr in der Traglufthalle 
geschwommen werden. 
Dienstag bis Freitag ist die 
Halle von 6.30 Uhr bis 16 Uhr 
geöffnet. An allen anderen 
Zeiten, auch am Wochenende, 
ist außerdem das Schwim-
men im normalen Hallenbad 
möglich.  dh

Die Traglufthalle des Kombibads 
aus der Luft  Foto: Volker Gehrmann

Schwimmen unter der Kuppel
FREIZEIT  Bäderbetriebe haben Heizung reparieren lassen 

Zum vierten Mal verbinden 
sich Initiativen und Einrich-
tungen aus dem Wedding 
und aus Moabit, um gemein-
sam ein Zeichen gegen Aus-
grenzung und Rassismus zu 
setzen. Jeder steuert eine 
oder mehrere Veranstaltun-
gen zu den Aktionswochen 
rund um den Internationa-
len Tag gegen Rassismus bei. 
Vom 14. bis 29. März spre-
chen sie mit vielen Stimmen 
und haben eine Botschaft: 
Ausgrenzung und Diskrimi-
nierung haben im Wedding 
und in Moabit keinen Platz.

Die Aktionswochen begin-
nen dieses Mal am 14. März 
im Zentrum für Kunst und 
Urbanistik (ZK/U) in der Mo-
abiter Siemensstraße 27. Ab 
15 Uhr wird es ein Bühnen-
programm mit Poetry Slam, 
Comedy, Musik und Tanz 

geben. Beim Auftakt werden 
auch die Schirmherren aktiv 
sein. In diesem Jahr sind das 
die Youtuberin Yasmin Poesy 
und der Fernsehmoderator 
Tarik Tesfu. Darüber hinaus 
stellen sich die Teilnehmer 
der Aktionswochen beim 
Markt der antirassistischen 
Initiativen vor. Mit dabei ist 
auch das Bündnis „Berliner 
gegen Nazis“.

Zwei Wochen lang wird 
es nach dem Auftakt in Mo-
abit und im Wedding Film-
vorführungen, Diskussionen 
zu Alltagsrassismus, Work-
shops, Lesungen, Filme und 
Veranstaltungen für Kinder 
geben. Alle Veranstaltungen 
werden in einem Programm-
heft gebündelt. Es wird Mitte 
Februar erscheinen und an 
vielen Orten im Wedding 
ausliegen. Das Programm 

wird auch auf der Webseite 
von Demokratie in der Mitte 
veröffentlicht (www.demo-
kratie-in-der-mitte.de/zu-
sammen-gegen-rassismus).

Die Aktionswochen wer-
den von Narud e.V., Transaid-
gency, dem Jugendmigrati-
onsdienst, Future Voice, der 
NachbarschaftsEtage der Fa-
brik Osloer Straße und dem 
Team von Demokratie in der 
Mitte organisiert Gastgeber 
ist das lokale Bündnis „ Zu-
sammen gegen Rassismus in 
Wedding & Moabit“. Das ist 
ein Zusammenschluss von 
derzeit 20 Bündnispartnern, 
die sich austauschen, sich 
weiterbilden, punktuelle 
Solidaritätsveranstaltun-
gen und die Aktionswochen 
durchführen. Die Internatio-
nalen Wochen gegen Rassis-
mus in Wedding und Moabit 
werden in diesem Jahr auch 
von Bezirksstadträtin Ra-
mona Reiser unterstützt.

„Es ist wichtig, auf das 
Thema hinzuweisen, es 
sichtbar zu machen. Hier 
haben die Aktionswochen 
eine gute Wirkung nach au-
ßen“, sagt Lina Respondek 
von Demokratie in der Mitte. 
Ihre Kollegin Bettina Pinzl 
ergänzt: „In diesen Zeiten, 
in denen weltweit Menschen 
Politiker*innen wählen, die 
für Nationalismus und aus-
grenzende politische und 
soziale Konzepte stehen, 
müssen wir alle Solidarität 
zeigen und gemeinsam ge-
gen Diskriminierung aktiv 
werden.“  dh

Lina Respondek von Demokratie in der Mitte zeigt ein Plakat für die 
Aktionswochen.   Foto: Hensel

Aktionen gegen Rassismus
GESELLSCHAFT  Bündnis lädt zu diversen Veranstaltungen ein 

Freestyle
Die extremste Free-
style Motocross Se-
rie der Welt feiert Ju-
biläum – Die NIGHT 
of the JUMPs wird 
20! Was sich die bei-
den Berliner Marko 
Manthey und Jörg 
Hotzel vor zwanzig 
Jahren ausdachten und 2001 mit NIGHT of the JUMPs 1 in Rie-
sa starteten, ist mittlerweile die sportlich wichtigste FMX-Tour 
der Welt. Am 21./22. Februar 2020 fliegen die Sportler mit ihren 
Motorrädern erstmals zur Team-Weltmeisterschaft durch die 
Mercedes-Benz Arena. Welches Land ist die beste Freestyle-Na-
tion? Natürlich geht das Team Deutschland mit den besten Free-
stylern der Nation an den Start. Angeführt vom sechsfachen 
Weltrekordler, Double Backflipper und aktuellen Europameister 
Luc Ackermann. Wir vergeben Freikarten für die Vorstellung am 
21. Februar. Kennwort: Night Of The Jumps

Konzert
Veronika Fischer & Band 
geben am 23. Februar, 18 
Uhr, in der Passionskirche 
ein Konzert anlässlich des 
50-jährigen Bühnenjubi-
läums. Das Programm ist 
eine Zusammenstellung 
ihrer größten Hits und 
persönlichen Lieblings-

songs aus ihrer erfolgreichen Karriere wie „In jener Nacht“, „Kla-
vier im Fluss“, „Der Clown“ und natürlich „Auf der Wiese“, „Dass 
ich eine Schneeflocke wär“ und „Sommernachtsball“. Kenn-
wort: Veronika Fischer

Frauen-Handball
Am 29. Februar ist der TuS zu 
Gast bei den Spreefüxxen in der 
Sporthalle Charlottenburg. Die 
Partie beginnt um 19.30 Uhr. 
Seit 2018 gehört der TuS Lint-
fort wieder der 2. Bundesliga 
an. Es war bereits der fünfte Auf-
stieg  für das Team vom westli-
chen Rand des Ruhrgebiets. Im 
Hinspiel ließen die Berlinerin-
nen Lintfort keine Chance und 
gewannen mit 28:22. Ein Klassespiel machte am 19. Oktober Bo 
Dekker, die sieben Tore erzielte.   Kennwort: Spreefüxxe

Männer-Handball
Großer Handball in der 
Max-Schmeling-Halle: Am 13. 
Februar um 19 Uhr laden die 
Füchse Berlin zum ersten Heim-
spiel in der Gruppenphase des 
diesjährigen EHF-Cups gegen 
Grundfos Tatabanya KC. Seine 
größten Zeiten hatte der Klub 
aus Ungarn in den 1970er und 
80er Jahren, als Tatabanya vier-
mal die Landesmeisterschaft 
feiern konnte. Füchse und Ta-

tabanya sind im Viertelfinale 2017 aufeinander getroffen, die 
Füchse setzten sich damals durch.  Kennwort: Füchse Berlin

Einsendeschluss: Dienstag, 4.2.2020
Postkarte: RAZ, Am Borsigturm 13, 13507 Berlin; mit Tel., Stichwort
E-Mail: Gewinnspiel_WEZ@raz-verlag.de mit Name, Tel., Stichwort. 
Teilnahme ab 18 J., RAZ Mitarbeiter und Angehörige sind nicht teilnahme-
berechtigt. Barauszahlung des Gewinns nicht möglich. Der Rechtsweg ist 
aus geschlossen. Mit der Teilnahme an diesem Gewinnspiel stimmen Sie der 
Speicherung und Verarbeitung Ihrer Daten nur für den Zweck des Gewinnspiels 
zu. Näheres in unserer Datenschutzerklärung, die auf unserer Webseite (www.
reinickendorfer-zeitung.de/datenschutz) abrufbar oder in unseren Geschäftsräu-
men (Am Borsigturm 13, 13507 Berlin, Mo - Fr 9 bis 14 Uhr) erhältlich sind.
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Auf diese Weddinger rich-
ten sich alle Augen – die be-
rühmten Söhne und Töchter 
des Wedding. Alle Welt kennt 
diese Promis, aber nur we-
nige wissen, dass sie früher 
hier Nachbarn waren. Hier 
der erste Teil der berühmten 
Weddinger:

Thomas Häßler
Eine nicht immer geradlinige 
Biographie, wie so typisch für 
viele Weddinger Pflanzen: 
Der 1966 geborene Thomas 
„Icke“ Häßler, ein Schulabbre-
cher, der beim BFC Meteor 06 
anfing und es bis zum Fuß-
ballweltmeister 1990 und Eu-
ropameister 1996 gebracht 
hat. Er kann auf eine viel-
seitige Spieler- und Trainer-
karriere zurückblicken. Zu-
letzt trat er 2017 noch einmal 
beim RTL-Dschungelcamp in 
Erscheinung.

Harald Juhnke
Als der spätere Entertainer 
Harald Juhnke in der Stock-
holmer Straße 29 das Licht 
der Welt erblickte, war der 
Wedding ein Arbeiterbezirk. 
Juhnkes Vater war als Verwal-
tungsangestellter eine Aus-
nahme in der Nachbarschaft, 
auch dadurch, dass er in der 
Wirtschaftskrise überhaupt 

noch Arbeit hatte. Doch die 
Juhnkes blieben auch nach 
der Geburt ihres einzigen 
Kindes im preisgünstigen 
Kiez. Auf dem Fordoner Platz 
erinnert seit 2005 eine Ge-
denkstele an diesen berühm-
ten Sohn des Soldiner Kiezes.

Martina Hill
Nicht allen sagt der Name 
sofort etwas, aber bei den 
Stichworten „Switch reloa-
ded“ (Pro 7) oder „Mandy 
Hausten“ (ZDF heute-show) 
klingelt es bei vielen dann 
doch. Diese 1974 im Wed-
ding geborene Schauspiele-
rin, Parodistin und Komike-
rin ist aus Funk und Fernse-
hen wohl bekannt. Aber sie 
leiht auch als Synchronspre-
cherin zahlreichen Figuren 
in Animationsfilmen ihre 
Stimme.

Adel Tawil
Der Ex-„Ich & Ich“-Sänger 
kommt aus dem Wedding. 
„Wenn der Wedding eine 
Frau wäre, hätte sie eine 
schwarze Jeans an, ein fre-
ches Oberteil und wäre sehr 
anschmiegsam“, sagte er dem 
Stadtmagazin Zitty. Dem Blatt 
B.Z. sagte er: „Wenn du hier 
einen auf dicke Hose machst, 
bist du ganz schnell raus. Das 
geht in Prenzlauer Berg, im 
Wedding bist du dafür am fal-
schen Ort.“

Eberhard Diepgen
Dem Rechtsanwalt und kon-
servativen Politiker würde 
man eine Herkunft aus dem 
roten Wedding gar nicht zu-
schreiben. Dem CDU-Mann 
war eine beachtliche Politi-
kerkarriere beschieden. Auf-
gewachsen in der Gartenstadt 
Atlantic, schaffte er es, zwei 
Mal Regierender Bürger-
meister seiner Heimatstadt 
zu sein. Und nicht nur das, er 
hatte auch die längste Amts-
zeit aller Bürgermeister der 
Nachkriegszeit.

Manuela
Das Gesangstalent der 
AEG-Arbeiterin Doris Wege-
ner wurde in einer Kneipe 
von einem Musikmanager 
entdeckt. Zunächst Mitglied 
einer Mädchenband, später 
solo unterwegs gelangen ihr 
unter dem Künstlernamen 
„Manuela“ große Erfolge. 
1963 hatte sie den Num-
mer 1-Hit „Schuld war nur 
der Bossa Nova“. Doch ihr 
Manager brachte sie um ihr 
Vermögen. Manuela musste 
„tingeln“ gehen, um über 
die Runden zu kommen. Das 
große Comeback blieb aus. 
Geboren wurde sie 1943 in 
der Thurneysserstraße nahe 
des Amtsgerichts Wedding. 
2001 starb sie mit 57 Jahren 
an Krebs. 

Erich Mielke
Eine lupenreine Kommunis-
tenkarriere war das auf jeden 
Fall: 1907 im roten Wedding 
als Arbeiterkind geboren, mit 
Eltern, die die Kommunis-
tische Partei mitgegründet 
hatten, führten ihn seine Le-
bensstationen über Moskau 
und den Spanischen Bürger-
krieg direkt in den sowjetisch 
besetzten Sektor. Seit 1950 
baute er die Stasi auf und war 
bis November 1989 ihr ge-
fürchteter Chef. Wegen eines 
1931 begangenen Mordes 
wurde er nach der Wende zu 
einer Gefängnisstrafe verur-
teilt, 1995 vorzeitig entlas-
sen. Er starb im Jahr 2000.

Oskar
Der Weddinger an sich ist 
ja schon nicht gerade von 
der langsamen Sorte. Doch 
was der 1922 im Wedding 
in ärmlichen Verhältnissen 
geborene Zeichner mit dem 
Künstlernamen Oskar live 
zu Papier brachte, das war 
an Schnelligkeit kaum zu 
überbieten. Er karikierte in 
Windeseile Ereignisse und 
Themen auf Zuruf im Fern-

sehen, erst in der Berliner 
Abendschau des SFB, später 
dann jahrzehntelang bei Dalli 
Dalli. Er starb 2006 in Schles-
wig-Holstein.

Kevin-Prince Boateng
Von einem Bolzplatz in der 
Travemünder Straße aus 
kickte sich einer der drei 
millonenschweren Fußball-
brüder in die Bundesliga. 
Wolfgang Bleimling, sein 
Klassenlehrer an der Wil-
helm-Hauff-Grundschule, 
erinnert sich an einen gu-
ten Schüler. Zu den besten 
fünf seiner Klasse habe Ke-
vin-Prince gehört, verriet der 
der B.Z. Seine Profikarriere 
begann bei Hertha BSC, ak-
tuell macht er für Frankfurt 
Tore. In diesem Jahr ist der 
Deutsch-Ghanaer 30 Jahre alt 
geworden. Seit Jahren setzt er 
sich gegen Rassismus ein. 

Cornelia Froboess
Wenn auf jemanden der Be-
griff Kinderstar zugetroffen 
hat, dann auf die junge Cor-
nelia „Conny“ Froboess. Zur 
Schule ging sie in der Goten-
burger Straße. Sie wuchs in 
der Gottschalkstraße im Sol-
diner Kiez auf und landete 
mit dem von ihrem Vater 
komponierten „Pack die Ba-
dehose ein“ 1951 ihren ers-

ten großen Hit. Später war 
sie als Schlagersängerin er-
folgreich, widmete sich aber 
dann der Schauspielerei. In 
eher ernsten Theaterrollen 
spielte sie jahrzehntelang an 
den Münchner Kammerspie-
len. Bis heute lebt sie in Bay-
ern. 

Otto Nagel
Ein bedeutender Künstler, 
am 27. September 1894 in 
der Reinickendorfer Straße 
67 geboren: Otto Nagel 
malte seine Heimatstadt im 
Zweiten Weltkrieg, als sie 
zerstört wurde. Seine Ölbil-
der beschönigen nichts, sind 
alles andere als romantisch. 
Wie der Wedding eben. 1967 
starb der spätere Direktor 
der Akademie der Künste in 
Ostberlin.

Maren Gilzer
Am 4. Februar 1960 wurde 
Maren Gilzer im Wedding ge-
boren. Bekannt wurde sie als 
Glücksfee von der heute her-
ablassend und spöttisch be-
trachteten Fernsehsendung 
Glücksrad. 2015 zeigte sie im 
RTL-Dschungelcamp Zähne. 
Ihr Geld verdient die Schau-
spielerin und Moderatorin 
heute auch mit dem Verkauf 
von selbst entworfenem 
Schmuck. Joachim Faust

Dieses Wandbild in der Pankstraße erinnert daran, dass die Boa-
teng-Brüder mit dem Wedding verbunden sind. Kevin-Prince ist ganz 
rechts auf dem Bild.  Foto: Hensel

Diese Promis kommen aus dem Wedding
GESELLSCHAFT  Joachim Faust vom Weddingweiser stellt bekannte Töchter und Söhne des Stadtteils vor

Diese Erinnerungstafel steht am 
Fordoner Platz im Soldiner Kiez. 
Gleich um die Ecke wurde Harald 
Juhnke geboren. Foto: Hensel

Aus guten Händen – in gute Hände…

WEDDINGER Allgemeine Zeitung

Legen Sie unsere WEZ exklusiv für 
Ihr Publikum aus, denn: Wer das gewisse 
Extra bietet, bindet nicht nur Kundschaft, 
sondern zieht auch neue an.

Ergreifen Sie jetzt die Chance: 
RAZ Verlag  (030) 43 777 82 - 0  · Vertrieb_WEZ@raz-verlag.de

Werden Sie Vertriebspartner 
für DIE neue Zeitung im Wedding!



Weddingerleben
Termine & Marktplatz für den Bezirk
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800A
Stettiner Straße 18
13357 Berlin · 
800aberlin.wordpress.com
Anita Berber
Pankstraße 17/Pankeweg
13357 Berlin · 
www.residentadvisor.net/club.
aspx?id=84382
ATZE
Luxemburger Straße 20
13353 Berlin · 030 81799188
www.atzeberlin.de
Bärliner Autokino
Kurt-Schumacher-Damm 207
13405 Berlin · 0170 8133007
www.berliner-autokino.de
Baumhaus
Gerichtstraße 23
13357 Berlin · 0176 78566593
www.baumhausberlin.de/
programm
be‘kech Bar
Exerzerstraße 14
13357 Berlin · 030 84432633
www.facebook.com/bekech.
berlin

Berliner Unterwelten
Brunnenstraße 105
13355 Berlin · 030 499 105 17
www.berliner-unterwelten.de
Bezirkszentralbibliothek
Philipp Schaeffer
Brunnenstraße 181
10119 Berlin · 030 9018-24444
Brunnenmarkt
Brunnenstraße 53-65
13355 Berlin · 0177 8672419
Cafe Cralle
Hochstädter Straße10a
13347 Berlin · 030 4553001
cafecralle.wordpress.com
Café Dujardin
Uferstraße 12
13357 Berlin · 030 52666805
www.cafedujardin.de
City Kino Wedding
Müllerstraße 74
13349 Berlin · 01525 9687921
www.citykinowedding.de
DruckBar Wedding
Gerichtstraße 60
13357 Berlin · 0170 7059357
www.facebook.com/Druckbar-
Wedding

Fabrik Osloer Straße
Osloer Straße 12
13359 Berlin · 030 4932037
www.fabrik-osloer-straße.de
Fabrik Osloer Straße               
Kindermuseum GmbH
Osloer Straße 12
13359 Berlin · 030 800931150
www.labyrinth-kindermu-
seum.de
Familienzentrum Wattstraße
Wattstraße 16
13355 Berlin · 030 44383 345
www.pfefferwerk.de/pfeffer-
werk/stadtteilarbeit-
jugendfreizeit/familienzent-
rum-wattstrasse
Flohmarkt am Pankeufer
Uferstraße 1
13357 Berlin · 0160 90459543
www.flohmarkt.pankeufer.de
Freiluftkino Rehberge
Windhuker Straße/Ecke 
Petersallee
13351 Berlin · 030 29361629
www.freiluftkino-rehberge.de
Freizeiteck
Graunstraße 28
13355 Berlin · 030 48471933
brunnenviertel.de

Galerie Wedding
Müllerstraße 146/147
13353 Berlin · 030 9018–42388
galeriewedding.de/programm
Genter Wochenmarkt
Genter Straße 47
13353 Berlin · 030 396 11 96
himmelbeet
Ruheplatzstraße 12
13347 Berlin · 
himmelbeet.de/veranstal-
tungen
Humboldthain Club
Hochstraße 46
13357 Berlin · 030 46905365
humboldthain.com/site
junge lichtburg
Zingster Straße 15
13357 Berlin · 0176 28 40 1004
junge-lichtburg.de
KIKI SOL
Reinickendorfer Straße 96
13347 Berlin · 01521 7447090
de-de.facebook.com/pg/KIKI.
SOL.BERLIN/events/?ref=page_
internal
Kolonie Wedding
Soldiner Straße 92
13359 Berlin · 030 4991 4650
www.koloniewedding.de

Kugelbahn Wedding
Grüntaler Straße 51
13359 Berlin · 
www.kugelbahn-wedding.de
MADI
Bernhard-Lichtenberg-Platz 1
13507 Berlin · 030 43004272
www.madi-zeltdersinne.de
Mastul
Liebenwalder Straße 33
13347 Berlin · 
mastul.de
Nazareth-Kirchengemeinde
Nazarethkirchstraße 50
13347 Berlin · 030 45606801
www.evangelische-nazareth-
kirchengemeinde.de
Offside – Pub &  Whisky Bar
Jülicher Straße 4
13357 Berlin · 030 60267317
offside-wedding.de
Oh Calcutta
Koloniestraße 9
13357 Berlin · 
www.ohcalcutta-bar.de
Olof-Palme-Zentrum
Demminer Straße 28
13355 Berlin · 030 44383792
www.pfefferwerk.de

PANKE
Gerichtstraße 23
13347 Berlin · 0171 7550083
www.facebook.com/pg/pan-
keberlin/events/?ref=page_
internal
Paul Gerhardt Stift zu Berlin
Müllerstraßee 56-58
13349 Berlin · 030 45005101
www.evangelisches-
johannesstift.de
Prime Time Theater
Müllerstraße 163
13353 Berlin · 030 49907958
www.primetimetheater.de
Quartiersmanagement 
Brunnenstraße
Swinemünder Straße 64
13355 Berlin · 030 46069450
www.brunnenviertel-brunnen-
straße.de
Rosa Parks Café
Soldiner Straße 32
13359 Berlin · 030 24533309
www.facebook.com/wohnzim-
merwedding
Schraders Restaurant Bar 
Cafe Lounge
Malplaquetstraße 16b
13347 Berlin · 030 45082663
www.schraders-berline.de

silent green Kulturproduktio-
nen GmbH & Co.KG
Gerichtstraße 35
13347 Berlin · 030 12082210
www.silent-green.net
Studio8
Grüntaler Straße 8
13357 Berlin · 0176 83158629
www.facebook.com/studi-
o8berlin
Tangoloft
Gerichtstraße 23, 3. HH
13347 Berlin · 0152 027 920 07
www.tangoloft-berlin.de/
milongas
Uferstudios
Uferstraße 8/23
13357 Berlin · 030 46060887
www.uferstudios.com/
veranstaltungen/alle-veran-
staltungen
Wochenmarkt Leopoldplatz
Leopoldplatz
13353 Berlin · 
wedding-markt.de
Wochenmarkt Nettelbeckpl.
Nettelbeckplatz
13347 Berlin · 0172 322 63 85
Zentraler Festplatz
Kurt-Schumacher-Damm 207
13405 Berlin · 030 23627221
www.berliner-festplatz.de

VERANSTALTUNGSORTE ADRESSEN

FREITAG, 31.01.2020
Notdienst: Diana Apotheke

Ausstellung „Natürlich heute! Mitma-
chen für morgen“: Eine Umwelt-Erleb-
nisausstellung für Kinder bis 8. August 
2021, Labyrinth Kindermuseum, Osloer 
Str. 12, 13359 Berlin, 13-18 Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stimmen 
gegen den Krieg. Zum hundertjährigen 
Jubiläum der Women‘s International 
League for Peace an Freedom, An-
ti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 13353 
Berlin, 16-20 Uhr
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Computer-Hilfe, Freizeiteck, 15-17 Uhr

FREITAG, 31.01.2020
Diskussion zur Klimakrise und 
sozialen Bewegungen mit anschlie-
ßendem Publikumsgespräch. Dabei 
wollen wir uns mit der aktuellen 
Situation in der Klimagerechtig-
keitsbewegung in Frankreich und 
Deutschland auseinandersetzen und 
uns veranschaulichen vor welchen 
Herausforderungen wir stehen, Cen-
tre Français de Berlin, Müllerstraße 74, 
13349 Berlin, 18-22 Uhr
Foto: pixabay.de

Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und 
Kinder (bis 1½ Jahre) treffen sich zum Re-
den und zum Spielen, die Gruppen sind 
selbstorganisiert, Fabrik Osloer Straße, 
10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, Baby- und 
Bewegungsraum, Aufgang A, 1. Etage
Elternberatung – Elternbegleitung, Infos 
und Beratung für Väter und Mütter zu 
Erziehung und allen Problemen im Famili- 
en-Alltag, Paul Gerhardt Stift, 13-15 Uhr, 
Info  Büro, ohne Anmeldung, kostenlos
Essen Suppentreff für Familien und Nach-
barschaft, Familienzentrum Wattstraße, 
11:30-13 Uhr
EVENT CFB PRÄSENTIERT: KLIMATALK MIT 
GÄSTEN! EINTRITT FREI, City Kino Wed-
ding, 18 Uhr, www.citykinowedding.de
Familie Familiencafé mit Kinderspielecke, 
Familienzentrum Wattstraße, 14-16 Uhr
Frühstückstreff für Väter, Mütter und 
Großeltern (für alle offen), Paul Gerhardt 
Stift, 10-12:30 Uhr, Offener Treffpunkt, 
bitte etwas für das Frühstücksbuffet 
mitbringen

Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, ohne Anmel-
dung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr
Konzert Deathprod – “Blackout”, silent 
green, 20 Uhr, Betonhalle, Einlaß ab 19 
Uhr, mehr unter www.silent-green.net
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs auf-
nehmen, Freunde treffen, hier könnt ihr 
spielen, basteln, gemeinsam tanzen oder 
singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 Uhr, 
kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdgeschoss, 
Eingang 1, Seminarraum B
Musik offenes Musik- und Videostudio für 
Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 Uhr, 
kostenfrei
Musik KILLING ACHILLES ist ein Duett 
für eine Sopranistin und einen Bariton, 
begleitet von Live-Elektronik, Uferstudios, 
20:30 Uhr, Eintritt 8-12 €, Uferstudio 14, 
mehr unter www.uferstudios.com
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, Knöpfe 
und Ideen mitgebracht werden, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im Seminar-
raum in der 1. Etage des 1. Hinterhofes
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Theater GWSW Folge 125 „Die wollen 
doch nur spielen…“. Esra will Schau-
spielerin werden und durchlebt nun die 
Höhen und Tiefen der Vorsprechhöl… 
äh des Schauspielberufs und wie man 
ihn erlernt. Filmnerd Kevin versucht 
alles, um bei Karina eine zweite Chance 
zu bekommen und Kalle lernt auf die 
drastische Art, bis drei zu zählen, Prime 
Time Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 
€ bis 27 €, Online-Kartenbuchung unter 
www.primetimetheater.de

Veranstaltung Groove Therapy – Edition 
13, Panke, 23:30 Uhr
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Workshop DJ Workshop with Linnéa, 
Panke, 18-22:30 Uhr
Yoga für Eltern mit Baby, Fabrik Osloer 
Straße, 10-11 Uhr, Veranstaltungssaal der 
NachbarschaftsEtage (barrierefrei)
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

SAMSTAG, 01.02.2020
Notdienst: Ziethen Apotheke

Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stimmen 
gegen den Krieg. Zum hundertjährigen 
Jubiläum der Women‘s International 
League for Peace an Freedom, An-
ti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 13353 
Berlin, 16-20 Uhr
Jugendtheater Bach - das Leben eines 
Musikers in der Langversion, ATZE, 16 Uhr, 
Großer Saal, ab 13 J., 210 Min. mit Pausen, 
Karten  9 € bis 16,50 €

Kindertheater Ich mach dich gesund, 
sagte der Bär – Hilfsbereitschaft, 
Zusammenhalten und der erste große 
Arztbesuch sind die zentralen Themen. 
Aber es geht auch ums Umsorgen, 
Pflegen und Bekochen, eine perfekte 
Geschichte für die ganze Familie, ATZE, 11 
Uhr, Zeltbühne im oberen Foyer, ab 3 J., 
40 Min., Karten 4,50 € bis 7 €
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kino Miles Davis – Birth of the Cool 
(OmU), City Kino Wedding, 17:30 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino The Farewell, City Kino Wedding, 
19:45 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino Oscar-Fieber: Parasite (OmU), City 
Kino Wedding, 21:45 Uhr, www.citykino-
wedding.de
Kino Wedding (1989) – Der Wedding 
Kultfilm!, City Kino Wedding, 15:45 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Konzert Deathprod - „Occulting Disk“, 
silent green, 20 Uhr, Betonhalle, Einlaß ab 
19 Uhr, mehr unter www.silent-green.net
Musik KILLING ACHILLES ist ein Duett 
für eine Sopranistin und einen Bariton, 
begleitet von Live-Elektronik, Uferstudios, 
20:30 Uhr, Eintritt 8-12 €, Uferstudio 14, 
mehr unter www.uferstudios.com
Musik Modellbahn Music presents - Pi-
anonight im Mastul, Mastul, 21 Uhr, mehr 
unter mastul.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie 
gemeinsam mit uns in den Orient der 
20er Jahre Berlins, mehr siehe 31.01.
Tanzen Tango Unterricht vor der Milonga, 
Tangoloft, 18:30-21 Uhr
Tanzen Milonga, Tangoloft, 21-03 Uhr, 
Eintritt 7 €
Theater GWSW Folge 125 „Die wollen 
doch nur spielen…“. Esra will Schau-
spielerin werden und durchlebt nun die 
Höhen und Tiefen der Vorsprechhöl… 
äh des Schauspielberufs und wie man 
ihn erlernt. Filmnerd Kevin versucht 
alles, um bei Karina eine zweite Chance 
zu bekommen und Kalle lernt auf die 
drastische Art, bis drei zu zählen, Prime 
Time Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 
€ bis 27 €, Online-Kartenbuchung unter 
www.primetimetheater.de
Veranstaltung Metacuts, Panke, 23 Uhr
Trödelmarkt großer Trödelmarkt, Texti-
lien und Haushaltswaren, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-16 Uhr
Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird 
noch immer als Geheimtipp gehandelt, 
obwohl es ihn schon seit 80 Jahren gibt. 
Wer auf diesem kleinen Markt einkaufen 
geht, der bekommt zu hochwertigen 
Produkten ein spannendes Einkaufser-
lebnis gratis dazu. Hier werden Waren 
und Preise nämlich ganz im Marktschrei-
erstil laut angepriesen. Angeboten 
wird hier eine gute Auswahl an Obst 
und Gemüse, aber auch Fleisch, Käse, 

Feinkost und Textilien lassen sich hier 
hervorragend und zu relativ günstigen 
Preisen einkaufen. Lange suchen muss 
man nach seinem Lieblingsanbieter 
nicht, denn jeder Stand hat seinen festen 
Platz auf dem Markt., Genter Wochen-
markt, 07-16 Uhr

SONNTAG, 02.02.2020
Notd.: Gesundbrunnen-Apotheke

Wunschkind - E.N.G. // Album Release, 
Studio8, 20 Uhr

SONNTAG, 02.02.2020
Ausstellung „Brot und Rosen“ – 
Stimmen gegen den Krieg. Zum 
hundertjährigen Jubiläum der 
Women‘s International League for 
Peace an Freedom, Anti-Kriegs-Mu-
seum, Brüsseler Str. 21, 13353 Berlin, 
16-20 Uhr
Foto: www.anti-kriegs-museum.de

Kindertheater Ich mach dich gesund, 
sagte der Bär – Hilfsbereitschaft, 
Zusammenhalten und der erste große 
Arztbesuch sind die zentralen Themen. 
Aber es geht auch ums Umsorgen, 
Pflegen und Bekochen, eine perfekte 
Geschichte für die ganze Familie, ATZE, 11 
Uhr, Zeltbühne im oberen Foyer, ab 3 J., 
40 Min., Karten 4,50 € bis 7 €
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kindertheater Ferdi und die Feuerwehr - 
Ein feuerrotes Singspiel über Mut und das 
Zusammenspiel der Generationen, ATZE, 
16 Uhr, Großer Saal, ab 4 J., 70 Min. ohne 
Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino The Farewell, City Kino Wedding, 14 
Uhr, www.citykinowedding.de
Kino Kinderfilm: Das doppelte Lottchen 
(1950) – Erich Kästner zum Geburstag!, 
City Kino Wedding, 16 Uhr, www.citykino-
wedding.de
Kino Miles Davis – Birth of the Cool 
(OmU), City Kino Wedding, 18 Uhr, www.
citykinowedding.de
Konzert Jacob Kirkegaard - „Opus Mors“, 
silent green, 15 Uhr, Betonhalle, Einlaß ab 
19 Uhr, mehr unter www.silent-green.net
Markt kleiner aber feiner und in der Ent-
wicklung befindlicher Streetfood-Markt, 

Fr 31.01.20 20:15 Uhr
Sa 01.02.20 20:15 Uhr
So 02.02.20 17:15 Uhr
Mi 05.02.20 20:15 Uhr
Do 06.02.20 20:15 Uhr
Fr 07.02.20 20:15 Uhr

Die wollen doch 
nur spielen ...

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58

GWSW-Folge 125
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TERMINE & MARKTPLATZ

die Auswahl der Stände wechselt und 
manchmal haben auch die umliegenden 
Geschäfte geöffnet, Brunnenmarkt, 11-18 
Uhr
Show ein zauberhafter Orientalischer 
Märchenbrunch, inszeniert von und mit 
Beate Dieckmann, MADI, 10:30 Uhr, Kar-
ten ab 30 €, Kinder ab 15 €, mehr www.
madi-zelt.de
Tanzen Milonga mit DJ Mona Isabella 
und Henning Klose, Tangoloft, 15-02 Uhr
Theater GWSW Folge 125 „Die wollen 
doch nur spielen…“. Esra will Schau-
spielerin werden und durchlebt nun die 
Höhen und Tiefen der Vorsprechhöl… 
äh des Schauspielberufs und wie man 
ihn erlernt. Filmnerd Kevin versucht 
alles, um bei Karina eine zweite Chance 
zu bekommen und Kalle lernt auf die 
drastische Art, bis drei zu zählen, Prime 
Time Theater, 17:15 Uhr, Karten von 11 
€ bis 27 €, Online-Kartenbuchung unter 
www.primetimetheater.de
Flohmarkt Privates aus Haushalt, Freizeit, 
der Spielecke, dem Kleiderschrank, 
vom Auto oder Plattenteller. Gutes von 
Gestern bekommt hier eine Zukunft, 
Flohmarkt am Pankeufer, 11-18 Uhr

MONTAG, 03.02.2020
Notdienst: Utrechter Apotheke
Notdienst: Apo am Augustenb. Pl.

Computer-Hilfe, Freizeiteck, 14-16 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe „Bunter Montag“ 
für Familien, deren Kinder (noch) nicht 
in die Kita oder zu einer Tagesmutter 
gehen. Wir setzen gemeinsam einfache 
Bastelideen um, tauschen uns aus und 
verbringen Zeit miteinander. Für Kinder 
von 2,5 Jahren bis Kitaeintritt (Geschwis-
terkinder können jünger sein) mit ihren 
Eltern oder anderen Bezugs- personen, 
Paul Gerhardt Stift, 16-18 Uhr, Aktivraum, 
kostenlos, ohne Anmeldung, Infos unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgs soziales.de
Familie Keramiken für Familien, Olof-Pal-
me-Zentrum, 16-18 Uhr
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kindertheater Gastspiel: Die Reise 
zum Mittelpunkt der Welt, ATZE, 11 Uhr, 
Großer Saal, ab 6 Jahren, 60 Min., keine 
Pause, Karten 5 € bis 10 €
Lesen Lesetresen mit Janoph und Hinark, 
zu jeder vollen Stunde eine Viertelstunde 
Lesung und gelesen werden darf alles, 
Cafe Cralle, 21-01 Uhr

MONTAG, 03.02.2020
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder 
von 6 bis 8 Jahren und Querflöte ab 
12 Jahre, die Instrumente kann man 
sich hier ausleihen, Paul Gerhardt 
Stift, 16:30-18 Uhr, Unterrichtsraum, 
kostenlos, Anmeldung im Info  Büro 
oder unter 45005 131 oder unter 
stadtteilzentrum@pgs soziales.de
Foto: pixabay.de

Singen und Spielen für Eltern und Kinder 
zwischen 2 und 7 Jahren, Fabrik Osloer 
Straße, 16-17 Uhr, kostenfrei, Saal der 
NachbarschaftsEtage, Hinterhof, Aufgang 
B, 1. Etage, Infos (030) 49 90 23 35
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga auf dem Stuhl, Familienzentrum 
Wattstraße, 16:15-17:15 Uhr, 4 €, ohne 
Anmeldung

DIENSTAG, 04.02.2020
Notdienst: Prisma Apotheke

Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Chor Stadtteilchor – Müller 56, Singen 
Sie gern mit anderen zusammen? 
Mögen Sie Popsongs und Gospels? Dann 
kommen Sie in unseren Chor! Der Chor 
hat auch kleinere Auftritte. Deshalb ist 
es wichtig, regelmäßig zu den Proben 
zu kommen. Es ist nicht nötig, dass Sie 
Chor Erfahrung haben, Paul Gerhardt 
Stift, 19-20:30 Uhr, Großer Saal, Anmel-
dung im Info -Büro oder unter 45005 131 
oder stadtteilzentrum@pgs soziales.de, 
nicht in den Schulferien
Familie Mittagspause mit Papa – hier 
können Papas  gemeinsam mit ihren 
Kindern essen, spielen und andere 
Väter treffen. Die Kleinen finden Platz 
zum Spielen in der Spielecke, die Papas 
genießen ihren Kaffee. Zudem bietet die 
vorhandene Küche die Möglichkeit, für 
die Kleinen einen leckeren Brei oder Bei-
kost zuzubereiten, Fabrik Osloer Straße, 
11:30-13 Uhr, Aufgang B zu erreichen 
und befindet sich in der 1. Etage, Anmel-
dung unter 030 49 90 23 oder familien-
zentrum@fabrik-osloer-strasse.de
Familiensport bei diesem Kurs wird 
gesprungen, balanciert, getanzt und 
gelacht, das angeleitete Eltern-Kind-Tur-
nangebot ist für Eltern mit Kindern von 
3 bis 6 Jahren, Fabrik Osloer Straße, 
17-18 Uhr, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Fitnessboxen Abwechslungsreiches, 
sportliches Fitnessangebot, angeleitet 
durch einen erfahrenen Box-Trainer, 
Fabrik Osloer Straße, 19-21 Uhr, 1. Hof, 
Aufgang A, 1. Etage, Veranstaltungssaal, 
bitte Boxhandschuhe mitbringen
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder, Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 
Uhr, Seminarraum, Aufgang A, 1. Etage, 
kostenfrei, Anmeldung unter 030/499 
02 335
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kindertheater Ferdi und die Feuerwehr - 
Ein feuerrotes Singspiel über Mut und das 
Zusammenspiel der Generationen, ATZE, 
10:30 Uhr, Großer Saal, ab 4 J., 70 Min. 
ohne Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino The Farewell, City Kino Wedding, 19 
Uhr, www.citykinowedding.de
Kino SNEAK PREVIEW (OmU) – Überra-
schungsfilm!, City Kino Wedding, 21 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Krabbelgruppe offen für alle, Olof-Pal-
me-Zentrum, 11-13 Uhr
Musik & Sport - Tischtennis & Open 
Decks, Talente können an den Open 
Decks ihr frisches oder liebstes Vinyl 
darbieten während der Dancefloor 1-2 
Tischtennisplatten zum Rundlauf und 
Einzel/Doppel bereithält, Humboldthain 
Club, 20 Uhr
Nähkreis offen für alle, Freizeiteck, 15-18 
Uhr
Rechtsberatung für Menschen mit 
geringem Einkommen Hilfe bei Fragen 
zum Zivilrecht, Sozialrecht (Hartz IV), 

Familienrecht, Mietrecht, Arbeitsrecht 
und Ausländerrecht, Fabrik Osloer Straße, 
13:15-14:45 Uhr, kostenfrei, Anmeldung 
unter Telefon (030) 493 90 42
Senioren Fit im Alter, leichtes Training 
für die Ausdauer, Paul Gerhardt Stift, 
09:15-10:15 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info  Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgs soziales.de
Senioren Stürzen vorbeugen, wir 
machen  Kraft-Training, um Stürzen 
vorzubeugen, trainieren die Muskeln in 
Rumpf, Beinen und Füßen. Außerdem 
üben wir, schnell zu reagieren und das 
Gleichgewicht zu halten. Wir trainieren 
vor allem im Sitzen, Paul Gerhardt Stift, 
10:30-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info  Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgs soziales.de
Seniorensport, Olof-Palme-Zentrum, 
10:30-11:30 Uhr
Sozialberatung für Familien zu den The-
men Kindergeld, Elterngeld, Elternzeit, 
JobCenter, Schulden und noch vieles 
mehr, Fabrik Osloer Straße, 09-12 Uhr, 
kostenfrei, Anmeldung unter Telefon 
(030) 37 30 17 59
Sozialberatung wir helfen mit Anträgen 
für Mutterschafts- und Elterngeld, 
Kindergeld, Kitagutschein, Wohngeld, 
Jobcenter usw., Paul Gerhardt Stift, 10-12 
Uhr, Info-Büro
Stricken und Nähen, Familienzent-
rum Wattstraße, 13-15 Uhr, 1 €, ohne 
Anmeldung

DIENSTAG, 04.02.2020
Stricken generationenübergreifende 
Strickgruppe ist offen für Geübte 
und Anfänger*innen, Fabrik Osloer 
Straße, 18-20:30 Uhr, kostenfrei, Alte 
Werkstatt, Erdgeschoss, Eingang 1, 
Raum A
Foto: pixabay.de

Stricken offen für alle, Olof-Palme-Zent-
rum, 19:15-20:30 Uhr
Tanzen Práctilonga – die Practilonga ist 
eine einmalige Mischung aus Milonga 
und Practica mit ausgewählter Musik 
in entspannter Atmosphär, Tangoloft, 
20-23 Uhr
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, 
Schiller-Bibliothek, 16-17 Uhr, Eintritt frei, 
ohne Voranmeldung, findet nicht in den 
Ferien statt
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga für alle mit Frau Drews, Naza-
reth-Kirchengemeinde, 17-18:30 Uhr, 
Gemeindehaus
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

MITTWOCH, 05.02.2020
Notdienst: Apotheke am Gartenplatz
Notdienst: Doc+ Apotheke

Baby-Treff „Von Anfang an“ ist für 
Schwangere und Mütter und Väter mit 
Babys bis zu 1 Jahr. Dort können Sie alle 
Fragen zum Leben mit Kindern stellen 
und über die Herausforderungen spre- 
chen. Sie lernen andere Eltern kennen 
und entdecken und genießen zusammen 
das Eltern-Werden und Eltern-Sein, Paul 
Gerhardt Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungs-
raum, kostenlos, ohne Anmeldung, Infos 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgs soziales.de, nicht in den 
Schulferien
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Frauenfrühstück Interkulturelles Frauen-
frühstück, Familienzentrum Wattstraße, 
09:30-12 Uhr, jede bringt was mit, ohne 
Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Ferdi und die Feuerwehr - 
Ein feuerrotes Singspiel über Mut und das 
Zusammenspiel der Generationen, ATZE, 
10:30 Uhr, Großer Saal, ab 4 J., 70 Min. 
ohne Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino The Farewell, City Kino Wedding, 19 
Uhr, www.citykinowedding.de
Kino Oscar-Fieber: Parasite (OmU), City 
Kino Wedding, 21 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Orientalischer Tanz für Frauen ab 12 Jah-
ren, Olof-Palme-Zentrum, 18-19:30 Uhr
Spiele-Café, Freizeiteck, 14-17 Uhr
Theater GWSW Folge 125 „Die wollen 
doch nur spielen…“. Esra will Schau-
spielerin werden und durchlebt nun die 
Höhen und Tiefen der Vorsprechhöl… 
äh des Schauspielberufs und wie man 
ihn erlernt. Filmnerd Kevin versucht 
alles, um bei Karina eine zweite Chance 
zu bekommen und Kalle lernt auf die 

drastische Art, bis drei zu zählen, Prime 
Time Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 
€ bis 27 €, Online-Kartenbuchung unter 
www.primetimetheater.de
Töpfergruppe für Erwachsene, Olof-Pal-
me-Zentrum, 18-21 Uhr
Veranstaltung Urban Base Jam @Panke, 
Panke, 20 Uhr
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird noch 
immer als Geheimtipp gehandelt, obwohl 
es ihn schon seit 80 Jahren gibt. Wer auf 
diesem kleinen Markt einkaufen geht, der 
bekommt zu hochwertigen Produkten 
ein spannendes Einkaufserlebnis gratis 
dazu. Hier werden Waren und Preise 
nämlich ganz im Marktschreierstil laut 
angepriesen. Angeboten wird hier eine 
gute Auswahl an Obst und Gemüse, aber 
auch Fleisch, Käse, Feinkost und Textilien 
lassen sich hier hervorragend und zu 
relativ günstigen Preisen einkaufen. 
Lange suchen muss man nach seinem 
Lieblingsanbieter nicht, denn jeder Stand 
hat seinen festen Platz auf dem Markt., 
Genter Wochenmarkt, 07-16 Uhr

DONNERSTAG, 06.02.20
Notdienst: Brunnen Apotheke

Ausstellungseröffnung Love Meetings 
oder Liebe in Zeiten des Kapitalismus, 
eine Ausstellung von Konstanze Schmitt 
kuratiert von Solvej Helweg Ovesen. Im 
Rahmen des Ausstellungsprogramms 
SoS (Soft Solidarity), konzipiert von 
Nataša Ilić und Solvej Helweg Ovesen, 
Galerie Wedding, Müllerstraße 146/147, 
13353 Berlin, 19-22 Uhr, Eintritt ist frei, 
die Galerie ist barrierefrei zugänglich, 
mehr unter galeriewedding.de/upco-
ming“
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Eltern-Kind-Café Zeit für Austausch, zum 
Spielen, Kennenlernen und Zusammen-
sein, Paul Gerhardt Stift, 15:30-17:30 
Uhr, Offener Treffpunkt, gern etwas fürs 
Kuchenbuffet mitbringen
Familientreff Kinder im Alter von 2 
bis 7 Jahren können bei wechselnden, 
bunten Aktionen mitmachen, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17:30 Uhr, Kontakt 
499 02 335, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage

DONNERSTAG, 06.02.2020
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorberei-
tung, Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, 
kostenlos, ohne Anmeldung
Foto: pixabay.de

Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kinder Musik für Kinderherzen, in der 
Musikgruppe können Kinder spielerisch 
die Welt der Musik kennenlernen und 
erste Instrumente auspro- bieren. Wir 
singen gemeinsam und haben Spaß an 
der Musik. Die Gruppe ist für Kinder von 
2 bis 4 Jahren mit ihren Eltern oder einer 
anderen Bezugsperson., Paul Gerhardt 

Apotheke am 
Augustenburger Platz 
Triftstraße 37 
13353 Berlin · 4534132 
Apotheke am Gartenplatz 
Feldstraße 10 
13355 Berlin · 4639855 
Apotheke am Nauener Pl. 
Reinickendorfer Straße 73 
13347 Berlin · 4552364
Apotheke im 
Gesundbrunnen-Center 
Badstraße 4 
13357 Berlin · 49760419 

Bad Apotheke 
Badstraße 67 
13357 Berlin · 4657164 
Brunnen Apotheke 
Badstraße 11 
13357 Berlin · 4935610 
Dafne Apotheke Wedding 
Badstraße 32 
13357 Berlin · 49987783 
Diana Apotheke 
Müllerstraße 
Müllerstraße 142 
13353 Berlin · 4579760 

Die Herz Apotheke 
Badstraße 57-58 
13357 Berlin · 4614050 
Doc+ Apotheke 
Müllerstraße 40 
13353 Berlin · 457989600 
Dr. Gropler´s Apotheke 
Reinickendorfer Straße 47 
13347 Berlin · 46507947 
Heinrich Zille Apotheke 
Prinzenallee 51 
13359 Berlin · 49771181 
Jasmin-Apotheke 
Lortzingstraße 42 
13355 Berlin · 46404615 

Jülicher Apotheke 
Jülicher Straße 27 
13357 Berlin · 4936578 
Kleo Apotheke 
Müllerstraße 130 
13349 Berlin · 26594844 
Kolberger Apotheke 
Gerichtstraße 18 
13347 Berlin · 4617848 
Kolonie Apotheke 
Kolonienstraße 21 
13359 Berlin · 49913399 
Leo Apotheke 
Müllerstraße 152 
13353 Berlin · 4532177 

Lessing Apotheke 
Reinickendorfer Straße 11-12 
13347 Berlin · 4652145 
Märkische Apotheke 
Müllerstraße 33 
13353 Berlin · 4566144 
Müller Apotheke 
Müllerstraße 156 c 
13353 Berlin · 46604488 
Nordkreuz Apotheke 
Hanne-Sobek-Platz 
13357 Berlin · 49917111 
Oehmichen´s Apotheke 
Brunnenstraße 64 
13355 Berlin · 4634069 

Paul Gerhardt Apotheke 
Müllerstraße 58 
13349 Berlin · 45798050 
Prisma Apotheke 
Seestraße 64 
13347 Berlin · 45026525 
Schinkel Apotheke 
Prinzenallee 90 
13357 Berlin · 49905806 
Steinbock Apotheke 
Müllerstraße 96 
13349 Berlin · 4518434 
Utrechter Apotheke 
Maxstraße 13 
13347 Berlin · 4552131 

Vineta Apotheke 
Brunnenstraße 121 
13355 Berlin · 467777940 
Virchow Apotheke Berlin 
Seestraße 99 
13353 Berlin · 4517547 
Wedding Apotheke 
Müllerstraße 139 
13353 Berlin · 4547820 
Wollank Apotheke 
Wollankstraße 30 
13359 Berlin · 49907923 
Ziethen Apotheke 
Wedding
Gerichtstraße 31 
13347 Berlin · 46060480 

APOTHEKEN-NOTDIENST ADRESSEN

Mi 05.02.20 20:15 Uhr
Do 06.02.20 20:15 Uhr
Fr 07.02.20 20:15 Uhr
Sa 08.02.20 20:15 Uhr
So 09.02.20 17:15 Uhr
Mi 12.02.20 20:15 Uhr

Die wollen doch 
nur spielen ...

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58

GWSW-Folge 125
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Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 
kostenlos, Anmeldung im Info  Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgs soziales.de, nicht in den 
Schulferien
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater Rote 
Grütze, ein Stück vom Küssen, Schämen, 
Liebhaben und Kinder kriegen, ATZE, 10 
Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Ronja Räubertochter - 
Astrid Lindgrens Kinderbuch-Klassiker 
erzählt die Geschichte von Ronja und 
Birk, zwei Kindern, die verfeindeten 
Räuber-Clans angehören, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 7 J., 120 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino FINAL GIRLS FILM FEST: Shorts Bad 
Romance (OV/OmeU), City Kino Wedding, 
18 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino FINAL GIRLS FILM FEST: Charlie Says 
(OmU), City Kino Wedding, 20 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino FINAL GIRLS FILM FEST: The Fathers 
Shadow (OmeU), City Kino Wedding, 22 
Uhr, www.citykinowedding.de
Leseshow Brauseboys und Bent-Erik 
Scholz & krazy, Eschenbräu Wedding, 
20:30 Uhr, Karten 5€/8€, reservierung@
brauseboys.de
Musik NXNW #5 MUMBLES & DRESCHE, 
Kugelbahn Wedding, 20 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info  Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgs soziales.de

DONNERSTAG, 06.02.2020
Senioren Computertreff für Se-
nior_innen, der Computer-Treff ist für 
Anfänger_innen, die nicht viel von 
Computern wissen, Paul Gerhardt 
Stift, 14:45-16:45 Uhr, Lern-Werkstatt, 
1 € pro Termin, Anmeldung im Info  
Büro oder unter 45005 131 oder unter 
stadtteilzentrum@pgs soziales.de
Foto: pixabay.de

Senioren Tanzen im Sitzen ist für 
Menschen, die sich gern etwas ruhiger zu 
Musik bewegen und nicht lange stehen 
können, Paul Gerhardt Stift, 16-16:45 Uhr, 
Großer Saal, kostenpflichtig, Anmeldung 
im Info  Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgs soziales.de
Sport Pilates für Jugendliche und 
Erwachsene, Olof-Palme-Zentrum, 19:30-
20:30 Uhr
Theater GWSW Folge 125 „Die wollen 
doch nur spielen…“. Esra will Schau-
spielerin werden und durchlebt nun die 
Höhen und Tiefen der Vorsprechhöl… 
äh des Schauspielberufs und wie man 
ihn erlernt. Filmnerd Kevin versucht 
alles, um bei Karina eine zweite Chance 
zu bekommen und Kalle lernt auf die 
drastische Art, bis drei zu zählen, Prime 
Time Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 
€ bis 27 €, Online-Kartenbuchung unter 
www.primetimetheater.de
Veranstaltung Stand-Up-Comedy Open 
Stage, mit Kinan Al & Alex Upatov, Mastul, 
20 Uhr, mehr unter mastul.de
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr

DONNERSTAG, 06.02.2020
Zumba ist ein feuriger, temperament-
voller Fitnesstraining zu lateinameri-
kanischer und internationaler Musik, 
Fabrik Osloer Straße, 19:30-20:30 Uhr, 
kostenpflichtig, 1. Hof, Aufgang A, 1. 
Etage, Veranstaltungssaal
Foto: pixabay.de

Wochenmarkt Markt der Kulturen mit 30 
Ständen, darunter Obst, Gemüse, Imbisse, 
Honig, Fisch, türkische Kuchen, arabische 
Brote, Öle, Wochenmarkt Leopoldplatz, 
11-17 Uhr

FREITAG, 07.02.2020
Notdienst: Jülicher Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, eine Ausstel-
lung von Konstanze Schmitt kuratiert 
von Solvej Helweg Ovesen. Im Rahmen 
des Ausstellungsprogramms SoS (Soft 
Solidarity), konzipiert von Nataša Ilić und 
Solvej Helweg Ovesen, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, Eintritt ist frei, die Galerie 
ist barrierefrei zugänglich, mehr unter 
galeriewedding.de/upcoming
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Computer-Hilfe, Freizeiteck, 15-17 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und 
Kinder (bis 1½ Jahre) treffen sich zum Re-
den und zum Spielen, die Gruppen sind 
selbstorganisiert, Fabrik Osloer Straße, 
10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, Baby- und 
Bewegungsraum, Aufgang A, 1. Etage
Elternberatung – Elternbegleitung, Infos 
und Beratung für Väter und Mütter zu 
Erziehung und allen Problemen im Famili- 
en-Alltag, Paul Gerhardt Stift, 13-15 Uhr, 
Info  Büro, ohne Anmeldung, kostenlos
Essen Suppentreff für Familien und Nach-
barschaft, Familienzentrum Wattstraße, 
11:30-13 Uhr
Familie Familiencafé mit Kinderspielecke, 
Familienzentrum Wattstraße, 14-16 Uhr
Frühstückstreff für Väter, Mütter und 
Großeltern (für alle offen), Paul Gerhardt 
Stift, 10-12:30 Uhr, Offener Treffpunkt, 
bitte etwas für das Frühstücksbuffet 
mitbringen
Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, ohne Anmel-
dung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindermusiktheater Gastspiel: Razzz 
4Kids – Beatboxmusical, ATZE, 11 Uhr, 
Großer Saal, ab 5 Jahren, 60 Min., keine 
Pause, Karten 6 € bis 10 €
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater Rote 
Grütze, ein Stück vom Küssen, Schämen, 
Liebhaben und Kinder kriegen, ATZE, 10 
Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kino FINAL GIRLS FILM FEST: Shorts – 
Social Ills (OV/OmeU), City Kino Wedding, 
18 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino FINAL GIRLS FILM FEST: The Deeper 
You Dig (OV) mit Gästen!, City Kino Wed-
ding, 20 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino FINAL GIRLS FILM FEST: Shorts – 
Graveyard Shift (OV/OmeU), City Kino 
Wedding, 22 Uhr, www.citykinowedding.
de
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr
Konzert Kevin Devine, silent green, 
20 Uhr, Kuppelhalle, mehr unter www.
silent-green.net
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs auf-
nehmen, Freunde treffen, hier könnt ihr 
spielen, basteln, gemeinsam tanzen oder 
singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 Uhr, 
kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdgeschoss, 
Eingang 1, Seminarraum B
Musik offenes Musik- und Videostudio für 
Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 Uhr, 
kostenfrei
Musik MEDIUM RARE PARTY NIGHT, 
Kugelbahn Wedding, 22 Uhr
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, Knöpfe 
und Ideen mitgebracht werden, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im Seminar-
raum in der 1. Etage des 1. Hinterhofes
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artistik, 
Comedy und live Musik seine goldenen 
Zwanziger. Genießen Sie währenddessen 
ein Event des Geschmacks durch unser 
4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow die 
man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 

am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Theater GWSW Folge 125 „Die wollen 
doch nur spielen…“. Esra will Schau-
spielerin werden und durchlebt nun die 
Höhen und Tiefen der Vorsprechhöl… 
äh des Schauspielberufs und wie man 
ihn erlernt. Filmnerd Kevin versucht 
alles, um bei Karina eine zweite Chance 
zu bekommen und Kalle lernt auf die 
drastische Art, bis drei zu zählen, Prime 
Time Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 
€ bis 27 €, Online-Kartenbuchung unter 
www.primetimetheater.de
Veranstaltung Kneipenquiz - Raterepub-
lik, Mastul, 20 Uhr, mehr unter mastul.de
Veranstaltung G&G Sindikatas at Berlin, 
Panke, 20 Uhr
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga für Eltern mit Baby, Fabrik Osloer 
Straße, 10-11 Uhr, Veranstaltungssaal der 
NachbarschaftsEtage (barrierefrei)
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

SAMSTAG, 08.02.2020
Notdienst: Kleo Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, mehr siehe 07.02.
Berufsberatung Job-Coaching für Allein-
erziehende, Fabrik Osloer Straße, 11-12:30 
Uhr, Aufgang A, NachbarschaftsEtage 
Beratungsraum (ehemals Seminarraum), 
Anmeldung unter 030 49 90 23 oder fami-
lienzentrum@fabrik-osloer-strasse.de
Familienfrühstück Eltern, Großeltern 
und ihre (Enkel-) Kinder aus dem Kiez sind 
eingeladen, gemeinsam zu frühstücken, 
sich kennenzulernen, auszutauschen 
und über Dies und Das zu plaudern, 
Kinderbetreuung für Kinder von 2 bis 7 
Jahre, ein Frühstücksbuffet (gegen einen 
kleinen Kostenbeitrag) und viel Platz um 
eigene Köstlichkeiten (Aufstriche, Obst, 
Brotbelag, Salat …) mitzubringen und zu 
teilen, Fabrik Osloer Straße, 10-12:30 Uhr, 
Café und Saal der NachbarschaftsEtage, 2. 
Hinterhof, Aufgang B, 1. Etage (Fahrstuhl 
vorhanden)
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, 
ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €, 
www.atzeberlin.de/

SAMSTAG, 08.02.2020
Kindertheater Zwei für mich, einer 
für dich - Eine musikalische Erzählung 
nach dem gleichnamigen Bilderbuch 
von Jörg Mühle, ATZE, 11 Uhr, 
Zeltbühne im oberen Foyer, ab 3 J., 30 
Min. ohne Pause, Karten 4,50 € bis 7 €
Foto: Jörg Metzner

Kindertheater Robert Metcalf – Teddybär 
tanzt, ATZE, 15 Uhr, Studiobühne, ab 2,5 
J., 45 Min., Karten 4,50 € bis 9 €
Kindertheater Ronja Räubertochter - 
Astrid Lindgrens Kinderbuch-Klassiker 
erzählt die Geschichte von Ronja und 
Birk, zwei Kindern, die verfeindeten 
Räuber-Clans angehören, ATZE, 16 Uhr, 
Großer Saal, ab 7 J., 120 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino FINAL GIRLS FILM FEST: Shorts - 
#MeToo (OV/OmeU), City Kino Wedding, 
17 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino FINAL GIRLS FILM FEST: Shorts – 
True Crime (OV/OmeU), City Kino Wed-
ding, 19:30 Uhr, www.citykinowedding.de

Kino FINAL GIRLS FILM FEST: Swallow 
(OV), City Kino Wedding, 21 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino FINAL GIRLS FILM FEST: Slumber 
Party Massacre (OV), City Kino Wedding, 
23 Uhr, www.citykinowedding.de
Konzert Lubomyr Melnyk, silent green, 
16 Uhr, Kuppelhalle, mehr unter www.
silent-green.net
Performance NAH DRAN extended: 
Journeys, Uferstudios, 20:30 Uhr, Eintritt 
8-13 €, Uferstudio 7, mehr unter www.
uferstudios.com
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artistik, 
Comedy und live Musik seine goldenen 
Zwanziger. Genießen Sie währenddessen 
ein Event des Geschmacks durch unser 
4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow die 
man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Tanzen Milonga, Tangoloft, 21-03 Uhr, 
Eintritt 7 €
Theater GWSW Folge 125 „Die wollen 
doch nur spielen…“. Esra will Schau-
spielerin werden und durchlebt nun die 
Höhen und Tiefen der Vorsprechhöl… 
äh des Schauspielberufs und wie man 
ihn erlernt. Filmnerd Kevin versucht 
alles, um bei Karina eine zweite Chance 
zu bekommen und Kalle lernt auf die 
drastische Art, bis drei zu zählen, Prime 
Time Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 
€ bis 27 €, Online-Kartenbuchung unter 
www.primetimetheater.de
Veranstaltung 2020 Final Girls Berlin: 
Dark Whispers, Panke, 17 Uhr
Veranstaltung 2020 Final Girls Short 
Block 5: Queer Horror, Panke, 19 Uhr
Veranstaltung Ich bin die Auster! - Ein 
Theatermonolog von Martin Wimmer, 
Mastul, 21 Uhr, mehr unter mastul.de
Veranstaltung East-West Session #62 
Figub Brazlevic Birthday Jam + Friends, 
Panke, 22 Uhr
Trödelmarkt großer Trödelmarkt, Texti-
lien und Haushaltswaren, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-16 Uhr
Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird noch 
immer als Geheimtipp gehandelt, obwohl 
es ihn schon seit 80 Jahren gibt. Wer auf 
diesem kleinen Markt einkaufen geht, der 
bekommt zu hochwertigen Produkten 
ein spannendes Einkaufserlebnis gratis 
dazu. Hier werden Waren und Preise 
nämlich ganz im Marktschreierstil laut 
angepriesen. Angeboten wird hier eine 
gute Auswahl an Obst und Gemüse, aber 
auch Fleisch, Käse, Feinkost und Textilien 
lassen sich hier hervorragend und zu 
relativ günstigen Preisen einkaufen. 
Lange suchen muss man nach seinem 
Lieblingsanbieter nicht, denn jeder Stand 
hat seinen festen Platz auf dem Markt., 
Genter Wochenmarkt, 07-16 Uhr

SONNTAG, 09.02.2020
Notdienst: Schinkel Apotheke
Notdienst: Virchow Apotheke Berlin

Kindertheater Zwei für mich, einer für 
dich - Eine musikalische Erzählung nach 
dem gleichnamigen Bilderbuch von 
Jörg Mühle, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne im 
oberen Foyer, ab 3 J., 30 Min. ohne Pause, 
Karten 4,50 € bis 7 €
Kindertheater für Kinder ab 3 Jahren, 
Das Kobalt Figurentheater spielt: „Das 
Hase Hopsi Topsi“ – Der kleine Hase Hopsi 
Topsi will endlich einmal der Größte und 
Stärkste sein, die erste eigene Höhle 
buddeln, im fremden Garten leckeren 
Salat naschen! Aber was ist, wenn man 
erwischt wird, wenn der Hund bellt, wenn 
eine Flinte ins Spiel kommt? Und was 
passiert, wenn Hase Hopsi Topsi die Flinte 
plötzlich selbst in den Pfoten hält, Fabrik 
Osloer Straße, 15 Uhr, 1 € pro Person, 2. 
Hinterhof, Aufgang B, 1. Etage, Veran-
staltungssaal der NachbarschaftsEtage 
(barrierefrei)
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater Rote 
Grütze, ein Stück vom Küssen, Schämen, 
Liebhaben und Kinder kriegen, ATZE, 15 
Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Steffi und der Schnee-
mann - ein zauberhaftes Schnee- und 
Wintermusical für alle ab 4 Jahren, ATZE, 
16 Uhr, Großer Saal, ab 4 J. mit Pause, 
Karten 4,50 € bis 9,50 €
Kino FINAL GIRLS FILM FEST: Shorts – Folk 
Tales (OV/OmeU), City Kino Wedding, 16 
Uhr, www.citykinowedding.de
Kino FINAL GIRLS FILM FEST: Rock Paper 
Scissors (OmeU), City Kino Wedding, 18 
Uhr, www.citykinowedding.de
Kino FINAL GIRLS FILM FEST: Hail Satan? 
(OV), City Kino Wedding, 20 Uhr, www.
citykinowedding.de
Konzert Strauss: „Metamorphosen Mit-
tendrin“, silent green, 19 Uhr, Kuppelhalle, 
mehr unter www.silent-green.net

SONNTAG, 09.02.2020
Markt kleiner aber feiner und in der 
Entwicklung befindlicher Street-
food-Markt, die Auswahl der Stände 
wechselt und manchmal haben auch 
die umliegenden Geschäfte geöffnet, 
Brunnenmarkt, 11-18 Uhr
Foto: pixabay.de

Performance NAH DRAN extended: 
Journeys, Uferstudios, 20:30 Uhr, Eintritt 
8-13 €, Uferstudio 7, mehr unter www.
uferstudios.com
Tanzen Milonga mit DJ Mona Isabella 
und Henning Klose, Tangoloft, 15-02 Uhr
Theater GWSW Folge 125 „Die wollen 
doch nur spielen…“. Esra will Schau-
spielerin werden und durchlebt nun die 
Höhen und Tiefen der Vorsprechhöl… 
äh des Schauspielberufs und wie man 
ihn erlernt. Filmnerd Kevin versucht 
alles, um bei Karina eine zweite Chance 
zu bekommen und Kalle lernt auf die 
drastische Art, bis drei zu zählen, Prime 
Time Theater, 17:15 Uhr, Karten von 11 
€ bis 27 €, Online-Kartenbuchung unter 
www.primetimetheater.de
Veranstaltung 2020 Final Girls Short 
Block 7: Blood Ties, Panke, 16 Uhr
Veranstaltung 2020 Final Girls Berlin: 
Tito, Panke, 18 Uhr
Flohmarkt Privates aus Haushalt, Freizeit, 
der Spielecke, dem Kleiderschrank, 
vom Auto oder Plattenteller. Gutes von 
Gestern bekommt hier eine Zukunft, 
Flohmarkt am Pankeufer, 11-18 Uhr

MONTAG, 10.02.2020
Notdienst: Vineta Apotheke
Notdienst: Dafne Apotheke Wedding

Computer-Hilfe, Freizeiteck, 14-16 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe „Bunter Montag“ 
für Familien, deren Kinder (noch) nicht 
in die Kita oder zu einer Tagesmutter 
gehen. Wir setzen gemeinsam einfache 
Bastelideen um, tauschen uns aus und 
verbringen Zeit miteinander. Für Kinder 
von 2,5 Jahren bis Kitaeintritt (Geschwis-
terkinder können jünger sein) mit ihren 
Eltern oder anderen Bezugs- personen, 
Paul Gerhardt Stift, 16-18 Uhr, Aktivraum, 
kostenlos, ohne Anmeldung, Infos unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgs soziales.de

Sa 08.02.20 20:15 Uhr
So 09.02.20 17:15 Uhr
Mi 12.02.20 20:15 Uhr
Do 13.02.20 20:15 Uhr
Fr 14.02.20 20:15 Uhr
Sa 15.02.20 20:15 Uhr       

Die wollen doch 
nur spielen ...

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58

GWSW-Folge 125
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TERMINE & MARKTPLATZ

Familie Keramiken für Familien, Olof-Pal-
me-Zentrum, 16-18 Uhr
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater Rote 
Grütze, ein Stück vom Küssen, Schämen, 
Liebhaben und Kinder kriegen, ATZE, 10 
Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Steffi und der Schnee-
mann - ein zauberhaftes Schnee- und 
Wintermusical für alle ab 4 Jahren, ATZE, 
10:30 Uhr, Großer Saal, ab 4 J. mit Pause, 
Karten 4,50 € bis 9,50 €
Lesen Lesetresen mit Janoph und Hinark, 
zu jeder vollen Stunde eine Viertelstunde 
Lesung und gelesen werden darf alles, 
Cafe Cralle, 21-01 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info  Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgs soziales.de
Singen und Spielen für Eltern und Kinder 
zwischen 2 und 7 Jahren, Fabrik Osloer 
Straße, 16-17 Uhr, kostenfrei, Saal der 
NachbarschaftsEtage, Hinterhof, Aufgang 
B, 1. Etage, Infos (030) 49 90 23 35
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, 
Bezirkszentralbibliothek Philipp Schaeffer, 
16:30-17:30 Uhr, Eintritt frei, ohne Voran-
meldung, findet nicht in den Ferien statt
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga auf dem Stuhl, Familienzentrum 
Wattstraße, 16:15-17:15 Uhr, 4 €, ohne 
Anmeldung

DIENSTAG, 11.02.2020
 Notdienst: Kolonie Apotheke
 Notdienst: Leo Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, eine Ausstel-
lung von Konstanze Schmitt kuratiert 
von Solvej Helweg Ovesen. Im Rahmen 
des Ausstellungsprogramms SoS (Soft 
Solidarity), konzipiert von Nataša Ilić und 
Solvej Helweg Ovesen, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, Eintritt ist frei, die Galerie 
ist barrierefrei zugänglich, mehr unter 
galeriewedding.de/upcoming
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Chor Stadtteilchor – Müller 56, Singen Sie 
gern mit anderen zusammen? Mögen Sie 
Popsongs und Gospels? Dann kommen 
Sie in unseren Chor! Der Chor hat auch 
kleinere Auftritte. Deshalb ist es wichtig, 
regelmäßig zu den Proben zu kommen. 
Es ist nicht nötig, dass Sie Chor Erfahrung 
haben, Paul Gerhardt Stift, 19-20:30 Uhr, 
Großer Saal, Anmeldung im Info -Büro 
oder unter 45005 131 oder stadtteil-
zentrum@pgs soziales.de, nicht in den 
Schulferien
Familie Mittagspause mit Papa – hier 
können Papas  gemeinsam mit ihren 
Kindern essen, spielen und andere 
Väter treffen. Die Kleinen finden Platz 

zum Spielen in der Spielecke, die Papas 
genießen ihren Kaffee. Zudem bietet die 
vorhandene Küche die Möglichkeit, für 
die Kleinen einen leckeren Brei oder Bei-
kost zuzubereiten, Fabrik Osloer Straße, 
11:30-13 Uhr, Aufgang B zu erreichen und 
befindet sich in der 1. Etage, Anmeldung 
unter 030 49 90 23 oder familienzent-
rum@fabrik-osloer-strasse.de
Familiensport bei diesem Kurs wird 
gesprungen, balanciert, getanzt und 
gelacht, das angeleitete Eltern-Kind-Tur-
nangebot ist für Eltern mit Kindern von 
3 bis 6 Jahren, Fabrik Osloer Straße, 
17-18 Uhr, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Fitnessboxen Abwechslungsreiches, 
sportliches Fitnessangebot, angeleitet 
durch einen erfahrenen Box-Trainer, 
Fabrik Osloer Straße, 19-21 Uhr, 1. Hof, 
Aufgang A, 1. Etage, Veranstaltungssaal, 
bitte Boxhandschuhe mitbringen
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder, Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 
Uhr, Seminarraum, Aufgang A, 1. Etage, 
kostenfrei, Anmeldung unter 030/499 
02 335
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater Rote 
Grütze, ein Stück vom Küssen, Schämen, 
Liebhaben und Kinder kriegen, ATZE, 10 
Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Krabbelgruppe offen für alle, Olof-Pal-
me-Zentrum, 11-13 Uhr

DIENSTAG, 11.02.2020
Musik & Sport - Tischtennis & Open 
Decks, Talente können an den Open 
Decks ihr frisches oder liebstes Vinyl 
darbieten während der Dancefloor 
1-2 Tischtennisplatten zum Rundlauf 
und Einzel/Doppel bereithält, Hum-
boldthain Club, 20 Uhr
Foto: pixabay.de

Nähkreis offen für alle, Freizeiteck, 15-18 
Uhr
Senioren Fit im Alter, leichtes Training 
für die Ausdauer, Paul Gerhardt Stift, 
09:15-10:15 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info  Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgs soziales.de
Senioren Stürzen vorbeugen, wir 
machen  Kraft-Training, um Stürzen 
vorzubeugen, trainieren die Muskeln in 
Rumpf, Beinen und Füßen. Außerdem 
üben wir, schnell zu reagieren und das 
Gleichgewicht zu halten. Wir trainieren 
vor allem im Sitzen, Paul Gerhardt Stift, 
10:30-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info  Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgs soziales.de

Seniorensport, Olof-Palme-Zentrum, 
10:30-11:30 Uhr
Sozialberatung wir helfen mit Anträgen 
für Mutterschafts- und Elterngeld, 
Kindergeld, Kitagutschein, Wohngeld, 
Jobcenter usw., Paul Gerhardt Stift, 10-12 
Uhr, Info-Büro
Stricken und Nähen, Familienzent-
rum Wattstraße, 13-15 Uhr, 1 €, ohne 
Anmeldung
Stricken generationenübergreifende 
Strickgruppe ist offen für Geübte und 
Anfänger*innen, Fabrik Osloer Straße, 
18-20:30 Uhr, kostenfrei, Alte Werkstatt, 
Erdgeschoss, Eingang 1, Raum A
Stricken offen für alle, Olof-Palme-Zent-
rum, 19:15-20:30 Uhr
Tanzen Práctilonga – die Practilonga ist 
eine einmalige Mischung aus Milonga 
und Practica mit ausgewählter Musik 
in entspannter Atmosphär, Tangoloft, 
20-23 Uhr
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, Schil-
ler-Bibliothek, 16-17 Uhr, Eintritt frei, ohne 
Voranmeldung, nicht in den Ferien
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga für alle mit Frau Drews, Naza-
reth-Kirchengemeinde, 17-18:30 Uhr, 
Gemeindehaus
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

MITTWOCH, 12.02.2020
 Notdienst: Wollank Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, mehr siehe 07.02.
Baby-Treff „Von Anfang an“ ist für 
Schwangere und Mütter und Väter mit 
Babys bis zu 1 Jahr. Dort können Sie alle 
Fragen zum Leben mit Kindern stellen 
und über die Herausforderungen spre- 
chen. Sie lernen andere Eltern kennen 
und entdecken und genießen zusammen 
das Eltern-Werden und Eltern-Sein, Paul 
Gerhardt Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungs-
raum, kostenlos, ohne Anmeldung, Infos 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgs soziales.de, nicht in den 
Schulferien
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Frauenfrühstück Interkulturelles Frauen-
frühstück, Familienzentrum Wattstraße, 
09:30-12 Uhr, jede bringt was mit, ohne 
Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater Rote 
Grütze, ein Stück vom Küssen, Schämen, 
Liebhaben und Kinder kriegen, ATZE, 10 
Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Ben liebt Anna - die mu-
sikalische Geschichte einer ersten Liebe 
nach dem Buch von Peter Härtling, ATZE, 
10:30 Uhr, Großer Saal, ab 8 J., 120 Min. 
mit Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino Wedding (1989) – Der Wedding 
Kultfilm!, City Kino Wedding, 19 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino Oscar-Fieber: Once Upon a Time in 
Hollywood (OmU), City Kino Wedding, 21 
Uhr, www.citykinowedding.de
Konzert Kiezpoeten – SlamShow 
Lesebühne, Mastul, 20 Uhr, mehr unter 
mastul.de
Literatur Buchpremiere: „Marianengra-
ben“ von Jasmin Schreiber, silent green, 
19:30 Uhr, Kuppelhalle, mehr unter www.
silent-green.net
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Orientalischer Tanz für Frauen ab 12 Jah-
ren, Olof-Palme-Zentrum, 18-19:30 Uhr
Performance Togethering, a Choreogra-
phic Endeavour, Uferstudios, 18 Uhr, freier 
Eintritt, Uferstudio 11, mehr unter www.
uferstudios.com

Spiele-Café, Freizeiteck, 14-17 Uhr
Theater GWSW Folge 125 „Die wollen 
doch nur spielen…“. Esra will Schau-
spielerin werden und durchlebt nun die 
Höhen und Tiefen der Vorsprechhöl… 
äh des Schauspielberufs und wie man 
ihn erlernt. Filmnerd Kevin versucht 
alles, um bei Karina eine zweite Chance 
zu bekommen und Kalle lernt auf die 
drastische Art, bis drei zu zählen, Prime 
Time Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 
€ bis 27 €, Online-Kartenbuchung unter 
www.primetimetheater.de

DIENSTAG, 11.02.2020
Töpfergruppe für Erwachsene, 
Olof-Palme-Zentrum, 18-21 Uhr
Foto: pixabay.de

Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird noch 
immer als Geheimtipp gehandelt, obwohl 
es ihn schon seit 80 Jahren gibt. Wer auf 
diesem kleinen Markt einkaufen geht, der 
bekommt zu hochwertigen Produkten 
ein spannendes Einkaufserlebnis gratis 
dazu. Hier werden Waren und Preise 
nämlich ganz im Marktschreierstil laut 
angepriesen. Angeboten wird hier eine 
gute Auswahl an Obst und Gemüse, aber 
auch Fleisch, Käse, Feinkost und Textilien 
lassen sich hier hervorragend und zu 
relativ günstigen Preisen einkaufen. 
Lange suchen muss man nach seinem 
Lieblingsanbieter nicht, denn jeder Stand 
hat seinen festen Platz auf dem Markt., 
Genter Wochenmarkt, 07-16 Uhr

DONNERSTAG, 13.02.20
 Notdienst: Die Herz Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, mehr siehe 07.02.
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Eltern-Kind-Café Zeit für Austausch, zum 
Spielen, Kennenlernen und Zusammen-
sein, Paul Gerhardt Stift, 15:30-17:30 
Uhr, Offener Treffpunkt, gern etwas fürs 
Kuchenbuffet mitbringen

DONNERSTAG, 03.02.2020
Fachtag Extremismusprävention 
zwischen YouTube und Jugendtreff, 
silent green, 09-17:30 Uhr, Kuppel-
halle, Anmeldung erforderlich, mehr 
unter www.silent-green.net
Foto: Katha Mau

Familientreff Kinder im Alter von 2 
bis 7 Jahren können bei wechselnden, 
bunten Aktionen mitmachen, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17:30 Uhr, Kontakt 
499 02 335, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kinder Musik für Kinderherzen, in der 
Musikgruppe können Kinder spielerisch 
die Welt der Musik kennenlernen und 
erste Instrumente auspro- bieren. Wir 
singen gemeinsam und haben Spaß an 
der Musik. Die Gruppe ist für Kinder von 
2 bis 4 Jahren mit ihren Eltern oder einer 
anderen Bezugsperson., Paul Gerhardt 

Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 
kostenlos, Anmeldung im Info  Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgs soziales.de, nicht in den 
Schulferien
Kindertheater Die besten Beerdigungen 
der Welt - Adaption des preisgekrönten 
Kinderbuchs von Ulf Nilsson, eine schwe-
dische Sommergeschichte mit einem 
Hauch Astrid-Lindgren-Feeling, ATZE, 10 
Uhr, Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Ben liebt Anna - die mu-
sikalische Geschichte einer ersten Liebe 
nach dem Buch von Peter Härtling, ATZE, 
10:30 Uhr, Großer Saal, ab 8 J., 120 Min. 
mit Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino Als Hitler das rosa Kaninchen stahl, 
City Kino Wedding, 18:45 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino The Farewell (OmU), City Kino Wed-
ding, 21 Uhr, www.citykinowedding.de
Leseshow Brauseboys, Eschenbräu 
Wedding, 20:30 Uhr, Karten 5€/8€, reser-
vierung@brauseboys.de
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info  Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgs soziales.de
Senioren Computertreff für Senior_in-
nen, der Compu- ter-Treff ist für Anfän-
ger_innen, die nicht viel von Computern 
wissen, Paul Gerhardt Stift, 14:45-16:45 
Uhr, Lern-Werkstatt, 1 € pro Termin, 
Anmeldung im Info  Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgs soziales.de
Senioren Tanzen mit Schwung hält 
jung: Tanzen für Menschen über 50, Paul 
Gerhardt Stift, 15-15:45 Uhr, Großer Saal, 
kostenpflichtig, Anmeldung im Info  Büro 
oder unter 45005 131 oder unter stadt-
teilzentrum@pgs soziales.de
Senioren Tanzen im Sitzen ist für 
Menschen, die sich gern etwas ruhiger zu 
Musik bewegen und nicht lange stehen 
können, Paul Gerhardt Stift, 16-16:45 Uhr, 
Großer Saal, kostenpflichtig, Anmeldung 
im Info  Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgs soziales.de
Sport Pilates für Jugendliche und 
Erwachsene, Olof-Palme-Zentrum, 19:30-
20:30 Uhr
Theater GWSW Folge 125 „Die wollen 
doch nur spielen…“. Esra will Schau-
spielerin werden und durchlebt nun die 
Höhen und Tiefen der Vorsprechhöl… 
äh des Schauspielberufs und wie man 
ihn erlernt. Filmnerd Kevin versucht 
alles, um bei Karina eine zweite Chance 
zu bekommen und Kalle lernt auf die 
drastische Art, bis drei zu zählen, Prime 
Time Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 
€ bis 27 €, Online-Kartenbuchung unter 
www.primetimetheater.de
Veranstaltung Planet Reese invades 
Wedding, Panke, 19 Uhr
Veranstaltung Stand-Up-Comedy Open 
Stage, mit Kinan Al & Alex Upatov, Mastul, 
20 Uhr, mehr unter mastul.de
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, Bib-
liothek am Luisenbad, 16-17 Uhr, Eintritt 
frei, ohne Voranmeldung, findet nicht in 
den Ferien statt
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Zumba ist ein feuriger, temperament-
voller Fitnesstraining zu lateinameri-
kanischer und internationaler Musik, 
Fabrik Osloer Straße, 19:30-20:30 Uhr, 
kostenpflichtig, 1. Hof, Aufgang A, 1. 
Etage, Veranstaltungssaal
Wochenmarkt Markt der Kulturen mit 30 
Ständen, darunter Obst, Gemüse, Imbisse, 
Honig, Fisch, türkische Kuchen, arabische 
Brote, Öle, Wochenmarkt Leopoldplatz, 
11-17 Uhr

FREITAG, 14.02.2020
 Notdienst: Märkische Apotheke
 Notd.: Apo im Gesundbrunnen-C.

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, mehr siehe 07.02.
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Computer-Hilfe, Freizeiteck, 15-17 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und 
Kinder (bis 1½ Jahre) treffen sich zum Re-
den und zum Spielen, die Gruppen sind 
selbstorganisiert, Fabrik Osloer Straße, 
10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, Baby- und 
Bewegungsraum, Aufgang A, 1. Etage

COPY      SHOP
WEDDING

Tegeler Straße 29
13353 Berlin
Tel.: 030 / 453 84 63
info@copyshop-wedding.de
www.copyshop-wedding.de

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9°° - 20°° Uhr

Sa. 11°° - 17°° Uhr
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Elternberatung – Elternbegleitung, Infos 
und Beratung für Väter und Mütter zu 
Erziehung und allen Problemen im Famili- 
en-Alltag, Paul Gerhardt Stift, 13-15 Uhr, 
Info  Büro, ohne Anmeldung, kostenlos
Essen Suppentreff für Familien und Nach-
barschaft, Familienzentrum Wattstraße, 
11:30-13 Uhr
Familie Familiencafé mit Kinderspielecke, 
Familienzentrum Wattstraße, 14-16 Uhr
Frühstückstreff für Väter, Mütter und 
Großeltern (für alle offen), Paul Gerhardt 
Stift, 10-12:30 Uhr, Offener Treffpunkt, 
bitte etwas für das Frühstücksbuffet 
mitbringen
Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, ohne Anmel-
dung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Die besten Beerdigungen 
der Welt - Adaption des preisgekrönten 
Kinderbuchs von Ulf Nilsson, eine schwe-
dische Sommergeschichte mit einem 
Hauch Astrid-Lindgren-Feeling, ATZE, 10 
Uhr, Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Oliver Grammel: Che Ma-
gie-Show – Naturwissenschaft spielerisch 
erleben, ATZE, 10:30 Uhr, Studiobühne, ab 
9 Jahren, 60 Minuten, keine Pause
Kino Valentinstag: Verflixte Gastfreund-
schaft (1923) mit Live-Begleitung am 
Klavier!, City Kino Wedding, 19:30 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino Valentinstag: Call Me By Your Name 
(OmU), City Kino Wedding, 21:15 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr

FREITAG, 14.02.2020
Konzert Jazz Kitchen Mastul - Theriak, 
die Band „Theriak“ widmet sich dem 
rauhen Swing, der Kollektivimprovi-
sation sowie der Moderne. Es klingt 
Musik des legendären Charles Mingus 
an sowie Ornett Colemans, Mastul, 21 
Uhr, mehr unter mastul.de
Foto: promo

Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs auf-
nehmen, Freunde treffen, hier könnt ihr 
spielen, basteln, gemeinsam tanzen oder 
singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 Uhr, 
kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdgeschoss, 
Eingang 1, Seminarraum B
Musik offenes Musik- und Videostudio für 
Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 Uhr, 
kostenfrei
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, Knöpfe 

und Ideen mitgebracht werden, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im Seminar-
raum in der 1. Etage des 1. Hinterhofes
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artistik, 
Comedy und live Musik seine goldenen 
Zwanziger. Genießen Sie währenddessen 
ein Event des Geschmacks durch unser 
4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow die 
man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Theater GWSW Folge 125 „Die wollen 
doch nur spielen…“. Esra will Schau-
spielerin werden und durchlebt nun die 
Höhen und Tiefen der Vorsprechhöl… 
äh des Schauspielberufs und wie man 
ihn erlernt. Filmnerd Kevin versucht 
alles, um bei Karina eine zweite Chance 
zu bekommen und Kalle lernt auf die 
drastische Art, bis drei zu zählen, Prime 
Time Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 
€ bis 27 €, Online-Kartenbuchung unter 
www.primetimetheater.de
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga für Eltern mit Baby, Fabrik Osloer 
Straße, 10-11 Uhr, Veranstaltungssaal der 
NachbarschaftsEtage (barrierefrei)
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

SAMSTAG, 15.02.2020
Notdienst: Steinbock Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, mehr siehe 07.02.
Kindertheater Mäuseken Wackelohr 
- Musikalische Erzählung nach Hans 
Fallada, ATZE, 10:30 Uhr, Zeltbühne im 
oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Rotkäppchen und der 
Wolf im Nachthemd - eine musikalische 
Erzählung nach dem Buch „Der Wolf im 
Nachthemd“ von Mario Ramos, ATZE, 12 
Uhr, Zeltbühne im oberen Foyerl, ab 4 J., 
40 Min., Karten 5 € bis 10 €
Kindertheater Ich mach dich gesund, 
sagte der Bär – Hilfsbereitschaft, Zusam-
menhalten und der erste große Arztbe-
such sind die zentralen Themen. Aber es 
geht auch ums Umsorgen, Pflegen und 
Bekochen, eine perfekte Geschichte für 
die ganze Familie, ATZE, 13:30 Uhr, Zelt-
bühne im oberen Foyer, ab 3 J., 40 Min., 
Karten 4,50 € bis 7 €
Kindertheater Keloglan und die 40 
Räuber – Schelmengeschichte mit dem 
türkischen Till Eulenspiegel, ATZE, 15:15 
Uhr, Zeltbühne im oberen Foyer, ab 4 J., 
Karten 4,50 € bis 7,00 €
Kindertheater Die besten Beerdigungen 
der Welt - Adaption des preisgekrönten 
Kinderbuchs von Ulf Nilsson, eine schwe-
dische Sommergeschichte mit einem 
Hauch Astrid-Lindgren-Feeling, ATZE, 16 

Uhr, Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kino Wedding (1989) – Der Wedding 
Kultfilm!, City Kino Wedding, 15 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino Marianne & Leonard: Words of Love 
(OmU), City Kino Wedding, 17 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino Als Hitler das rosa Kaninchen stahl, 
City Kino Wedding, 19:15 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino Oscar-Fieber: Parasite (OmU), City 
Kino Wedding, 21:30 Uhr, www.citykino-
wedding.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artistik, 
Comedy und live Musik seine goldenen 
Zwanziger. Genießen Sie währenddessen 
ein Event des Geschmacks durch unser 
4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow die 
man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Tanzen Milonga, Tangoloft, 21-03 Uhr, 
Eintritt 7 €
Theater GWSW Folge 125 „Die wollen 
doch nur spielen…“. Esra will Schau-
spielerin werden und durchlebt nun die 
Höhen und Tiefen der Vorsprechhöl… 
äh des Schauspielberufs und wie man 
ihn erlernt. Filmnerd Kevin versucht 
alles, um bei Karina eine zweite Chance 
zu bekommen und Kalle lernt auf die 
drastische Art, bis drei zu zählen, Prime 
Time Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 
€ bis 27 €, Online-Kartenbuchung unter 
www.primetimetheater.de
Veranstaltung Felix in Wonderland: Ein 
Abend mit Felix Kubin und Marie Losier, 
Filmscreening, Künstlergespräch und 
Konzert, silent green, 19:30 Uhr, Kuppel-
halle, mehr unter www.silent-green.net
Veranstaltung Josef Hien · DER ADLER, 
DER EIN HUHN WAR, Mastul, 20 Uhr, mehr 
unter mastul.de

SAMSTAG, 15.02.2020
Trödelmarkt großer Trödelmarkt, 
Textilien und Haushaltswaren, Wo-
chenmarkt Leopoldplatz, 10-16 Uhr
Foto: pixabay.de

Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird noch 
immer als Geheimtipp gehandelt, obwohl 
es ihn schon seit 80 Jahren gibt. Wer auf 
diesem kleinen Markt einkaufen geht, der 
bekommt zu hochwertigen Produkten 
ein spannendes Einkaufserlebnis gratis 
dazu. Hier werden Waren und Preise 
nämlich ganz im Marktschreierstil laut 
angepriesen. Angeboten wird hier eine 
gute Auswahl an Obst und Gemüse, aber 
auch Fleisch, Käse, Feinkost und Textilien 

lassen sich hier hervorragend und zu 
relativ günstigen Preisen einkaufen. 
Lange suchen muss man nach seinem 
Lieblingsanbieter nicht, denn jeder Stand 
hat seinen festen Platz auf dem Markt., 
Genter Wochenmarkt, 07-16 Uhr

SONNTAG, 16.02.2020
Notdienst: Heinrich Zille Apotheke

Kindertheater Rotkäppchen und der 
Wolf im Nachthemd - eine musikalische 
Erzählung nach dem Buch „Der Wolf im 
Nachthemd“ von Mario Ramos, ATZE, 11 
Uhr, Zeltbühne im oberen Foyerl, ab 4 J., 
40 Min., Karten 5 € bis 10 €
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Emil und die Detektive - 
Nach dem Kinderbuchklassiker von Erich 
Kästner, ATZE, 16 Uhr, Großer Saal, ab 6 J., 
120 Min. mit Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino Als Hitler das rosa Kaninchen stahl, 
City Kino Wedding, 14 Uhr, www.citykino-
wedding.de
Kino Kinderfilm: Das doppelte Lottchen 
(1950) – Erich Kästner zum Geburstag!, 
City Kino Wedding, 16:30 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino The Farewell (OmU), City Kino Wed-
ding, 18:30 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino Oscar-Fieber: Joker (OmU), City Kino 
Wedding, 20:30 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Markt kleiner aber feiner, in der Entwick-
lung befindlicher Streetfood-Markt, die Aus-
wahl der Stände wechselt und manchmal 
haben auch die umliegenden Geschäfte 
geöffnet, Brunnenmarkt, 11-18 Uhr
Show ein zauberhafter Orientalischer 
Märchenbrunch, inszeniert von und mit 
Beate Dieckmann, MADI, 10:30 Uhr, Kar-
ten ab 30 €, Kinder ab 15 €, mehr www.
madi-zelt.de
Tanzen Milonga mit DJ Mona Isabella 
und Henning Klose, Tangoloft, 15-02 Uhr
Flohmarkt Privates aus Haushalt, Freizeit, 
der Spielecke, dem Kleiderschrank, 
vom Auto oder Plattenteller. Gutes von 
Gestern bekommt hier eine Zukunft, 
Flohmarkt am Pankeufer, 11-18 Uhr

MONTAG, 17.02.2020
Computer-Hilfe, Freizeiteck, 14-16 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe „Bunter Montag“ 
für Familien, deren Kinder (noch) nicht 
in die Kita oder zu einer Tagesmutter 
gehen. Wir setzen gemeinsam einfache 
Bastelideen um, tauschen uns aus und 
verbringen Zeit miteinander. Für Kinder 
von 2,5 Jahren bis Kitaeintritt (Geschwis-
terkinder können jünger sein) mit ihren 
Eltern oder anderen Bezugs- personen, 
Paul Gerhardt Stift, 16-18 Uhr, Aktivraum, 
kostenlos, ohne Anmeldung, Infos unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgs soziales.de
Familie Keramiken für Familien, Olof-Pal-
me-Zentrum, 16-18 Uhr
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €

Kindertheater Emil und die Detektive - 
Nach dem Kinderbuchklassiker von Erich 
Kästner, ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 6 
J., 120 Min. mit Pause, Karten 5 € bis 10 €
Lesen Lesetresen mit Janoph und Hinark, 
zu jeder vollen Stunde eine Viertelstunde 
Lesung und gelesen werden darf alles, 
Cafe Cralle, 21-01 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info  Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgs soziales.de
Singen und Spielen für Eltern und Kinder 
zwischen 2 und 7 Jahren, Fabrik Osloer 
Straße, 16-17 Uhr, kostenfrei, Saal der 
NachbarschaftsEtage, Hinterhof, Aufgang 
B, 1. Etage, Infos (030) 49 90 23 35
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, 
Bezirkszentralbibliothek Philipp Schaeffer, 
16:30-17:30 Uhr, Eintritt frei, ohne Voran-
meldung, findet nicht in den Ferien statt
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga auf dem Stuhl, Familienzentrum 
Wattstraße, 16:15-17:15 Uhr, 4 €, ohne 
Anmeldung

DIENSTAG, 18.02.2020
Notdienst: Oehmichen´s Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, eine Ausstel-
lung von Konstanze Schmitt kuratiert 
von Solvej Helweg Ovesen. Im Rahmen 
des Ausstellungsprogramms SoS (Soft 
Solidarity), konzipiert von Nataša Ilić und 
Solvej Helweg Ovesen, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, Eintritt ist frei, die Galerie 
ist barrierefrei zugänglich, mehr unter 
galeriewedding.de/upcoming

Fr 21.02.20 20:15 Uhr
Sa 22.02.20 20:15 Uhr
So 23.02.20 17:15 Uhr
Mi 26.02.20 20:15 Uhr
Do 27.02.20 20:15 Uhr
Fr 28.02.20 20:15 Uhr

Miss Wedding
Undercover

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58

GWSW-Folge 126

Buchen Sie jetzt 
Ihre Anzeige in der 
nächsten Ausgabe
Kontaktieren Sie uns: 
Tel. 030 / 43 777 82 - 20 oder
Anzeigen_WEZ@raz-verlag.de

WEDDINGER Allgemeine Zeitung

Jetzt jeden letzten 
Freitag im Monat!
Nächste Ausgabe:

28. Februar ΄20
Anzeigenschluss:

21. Februar ΄20
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TERMINE & MARKTPLATZ

Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Chor Stadtteilchor – Müller 56, Singen Sie 
gern mit anderen zusammen? Mögen Sie 
Popsongs und Gospels? Dann kommen 
Sie in unseren Chor! Der Chor hat auch 
kleinere Auftritte. Deshalb ist es wichtig, 
regelmäßig zu den Proben zu kommen. 
Es ist nicht nötig, dass Sie Chor Erfahrung 
haben, Paul Gerhardt Stift, 19-20:30 Uhr, 
Großer Saal, Anmeldung im Info -Büro 
oder unter 45005 131 oder stadtteil-
zentrum@pgs soziales.de, nicht in den 
Schulferien
Familie Mittagspause mit Papa – hier 
können Papas  gemeinsam mit ihren 
Kindern essen, spielen und andere 
Väter treffen. Die Kleinen finden Platz 
zum Spielen in der Spielecke, die Papas 
genießen ihren Kaffee. Zudem bietet die 
vorhandene Küche die Möglichkeit, für 
die Kleinen einen leckeren Brei oder Bei-
kost zuzubereiten, Fabrik Osloer Straße, 
11:30-13 Uhr, Aufgang B zu erreichen und 
befindet sich in der 1. Etage, Anmeldung 
unter 030 49 90 23 oder familienzent-
rum@fabrik-osloer-strasse.de
Familiensport bei diesem Kurs wird 
gesprungen, balanciert, getanzt und 
gelacht, das angeleitete Eltern-Kind-Tur-
nangebot ist für Eltern mit Kindern von 
3 bis 6 Jahren, Fabrik Osloer Straße, 
17-18 Uhr, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage

DIENSTAG, 18.02.2020
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Foto: Jörg Metzner

Fitnessboxen Abwechslungsreiches, 
sportliches Fitnessangebot, angeleitet 
durch einen erfahrenen Box-Trainer, 
Fabrik Osloer Straße, 19-21 Uhr, 1. Hof, 
Aufgang A, 1. Etage, Veranstaltungssaal, 
bitte Boxhandschuhe mitbringen
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder, Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 
Uhr, Seminarraum, Aufgang A, 1. Etage, 
kostenfrei, Anmeldung unter 030/499 
02 335
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung 
Kindertheater Emil und die Detektive - 
Nach dem Kinderbuchklassiker von Erich 
Kästner, ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 6 
J., 120 Min. mit Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino Als Hitler das rosa Kaninchen stahl, 
City Kino Wedding, 18:45 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino The Farewell (OmU), City Kino Wed-
ding, 21:15 Uhr, www.citykinowedding.de
Krabbelgruppe offen für alle, Olof-Pal-
me-Zentrum, 11-13 Uhr
Musik & Sport - Tischtennis & Open 
Decks, Talente können an den Open 
Decks ihr frisches oder liebstes Vinyl 
darbieten während der Dancefloor 1-2 
Tischtennisplatten zum Rundlauf und 
Einzel/Doppel bereithält, Humboldthain 
Club, 20 Uhr
Nähkreis offen für alle, Freizeiteck, 15-18 
Uhr
Rechtsberatung für Menschen mit 
geringem Einkommen Hilfe bei Fragen 
zum Zivilrecht, Sozialrecht (Hartz IV), 
Familienrecht, Mietrecht, Arbeitsrecht 
und Ausländerrecht, Fabrik Osloer Straße, 
13:15-14:45 Uhr, kostenfrei, Anmeldung 
unter Telefon (030) 493 90 42
Senioren Fit im Alter, leichtes Training 
für die Ausdauer, Paul Gerhardt Stift, 
09:15-10:15 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info  Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgs soziales.de
Senioren Stürzen vorbeugen, wir 
machen  Kraft-Training, um Stürzen 

vorzubeugen, trainieren die Muskeln in 
Rumpf, Beinen und Füßen. Außerdem 
üben wir, schnell zu reagieren und das 
Gleichgewicht zu halten. Wir trainieren 
vor allem im Sitzen, Paul Gerhardt Stift, 
10:30-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info  Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgs soziales.de
Seniorensport, Olof-Palme-Zentrum, 
10:30-11:30 Uhr
Sozialberatung für Familien zu den The-
men Kindergeld, Elterngeld, Elternzeit, 
JobCenter, Schulden und noch vieles 
mehr, Fabrik Osloer Straße, 09-12 Uhr, 
kostenfrei, Anmeldung unter Telefon 
(030) 37 30 17 59
Sozialberatung wir helfen mit Anträgen 
für Mutterschafts- und Elterngeld, 
Kindergeld, Kitagutschein, Wohngeld, 
Jobcenter usw., Paul Gerhardt Stift, 10-12 
Uhr, Info-Büro
Stricken und Nähen, Familienzent-
rum Wattstraße, 13-15 Uhr, 1 €, ohne 
Anmeldung
Stricken generationenübergreifende 
Strickgruppe ist offen für Geübte und 
Anfänger*innen, Fabrik Osloer Straße, 
18-20:30 Uhr, kostenfrei, Alte Werkstatt, 
Erdgeschoss, Eingang 1, Raum A
Stricken offen für alle, Olof-Palme-Zent-
rum, 19:15-20:30 Uhr
Tanzen Práctilonga – die Practilonga ist 
eine einmalige Mischung aus Milonga 
und Practica mit ausgewählter Musik 
in entspannter Atmosphär, Tangoloft, 
20-23 Uhr
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, 
Schiller-Bibliothek, 16-17 Uhr, Eintritt frei, 
ohne Voranmeldung, findet nicht in den 
Ferien statt
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga für alle mit Frau Drews, Naza-
reth-Kirchengemeinde, 17-18:30 Uhr, 
Gemeindehaus
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

MITTWOCH, 19.02.2020
 Notdienst: Wedding Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, mehr siehe 18.02.
Baby-Treff „Von Anfang an“ ist für 
Schwangere und Mütter und Väter mit 
Babys bis zu 1 Jahr. Dort können Sie alle 
Fragen zum Leben mit Kindern stellen 
und über die Herausforderungen spre- 
chen. Sie lernen andere Eltern kennen 
und entdecken und genießen zusammen 
das Eltern-Werden und Eltern-Sein, Paul 
Gerhardt Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungs-
raum, kostenlos, ohne Anmeldung, Infos 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgs soziales.de, nicht in den 
Schulferien
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Frauenfrühstück Interkulturelles Frauen-
frühstück, Familienzentrum Wattstraße, 
09:30-12 Uhr, jede bringt was mit, ohne 
Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, 
ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €, 
www.atzeberlin.de/
Kino BERLIN-KLASSIKER: Berliner Ballade 
(1948) mit Einführung!, City Kino Wed-
ding, 19:15 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino 10 Jahre Favourites Film Festival: 
Bruderschaft (OmU), City Kino Wedding, 
21:15 Uhr, www.citykinowedding.de
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Orientalischer Tanz für Frauen ab 12 Jah-
ren, Olof-Palme-Zentrum, 18-19:30 Uhr

MITTWOCH, 19.02.2020
Spiele-Café, Freizeiteck, 14-17 Uhr
Foto: pixabay.de

Töpfergruppe für Erwachsene, Olof-Pal-
me-Zentrum, 18-21 Uhr
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird noch 
immer als Geheimtipp gehandelt, obwohl 
es ihn schon seit 80 Jahren gibt. Wer auf 
diesem kleinen Markt einkaufen geht, der 
bekommt zu hochwertigen Produkten 
ein spannendes Einkaufserlebnis gratis 
dazu. Hier werden Waren und Preise 
nämlich ganz im Marktschreierstil laut 
angepriesen. Angeboten wird hier eine 
gute Auswahl an Obst und Gemüse, aber 
auch Fleisch, Käse, Feinkost und Textilien 
lassen sich hier hervorragend und zu 
relativ günstigen Preisen einkaufen. 
Lange suchen muss man nach seinem 
Lieblingsanbieter nicht, denn jeder Stand 
hat seinen festen Platz auf dem Markt., 
Genter Wochenmarkt, 07-16 Uhr

DONNERSTAG, 20.02.20
 Notdienst: Nordkreuz Apotheke

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, die Kuppelhalle wird 
während der Berlinale zum Werkstattkino 
umgebaut. Hier werden alle Programme 
des Forum Expanded sowie eine Auswahl 
von Filmen des Forums gezeigt. Im 
Anschluss an jede Vorführung gibt es Zeit 
für ausführliche Diskussionen mit Filme-
macher*innen und zusätzlich geladenen 
Gästen. Kuratiert von Stefanie Schulte 
Strathaus (Leitung), Anselm Franke (Grün-
dungsmitglied), Maha Maamoun, Ulrich 
Ziemons, silent green, 11-21 Uhr
Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, mehr siehe 18.02.

DIENSTAG, 18.02.2020
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, 
für Kinder und Jugendliche nur in 
Begleitung eines Erziehungsberech-
tigten
Foto: pixabay.de

Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Eltern-Kind-Café Zeit für Austausch, zum 
Spielen, Kennenlernen und Zusammen-
sein, Paul Gerhardt Stift, 15:30-17:30 
Uhr, Offener Treffpunkt, gern etwas fürs 
Kuchenbuffet mitbringen
Familientreff Kinder im Alter von 2 
bis 7 Jahren können bei wechselnden, 
bunten Aktionen mitmachen, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17:30 Uhr, Kontakt 
499 02 335, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kinder Musik für Kinderherzen, in der 
Musikgruppe können Kinder spielerisch 
die Welt der Musik kennenlernen und 
erste Instrumente auspro- bieren. Wir 
singen gemeinsam und haben Spaß an 
der Musik. Die Gruppe ist für Kinder von 
2 bis 4 Jahren mit ihren Eltern oder einer 
anderen Bezugsperson., Paul Gerhardt 
Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 
kostenlos, Anmeldung im Info  Büro oder 

unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgs soziales.de, nicht in den 
Schulferien
Kindertheater Robert Metcalf – Teddybär 
tanzt, ATZE, 09:30 Uhr, Studiobühne, ab 
2,5 J., 45 Min., Karten 4,50 € bis 9 €
Kindertheater Robert Metcalf – Teddybär 
tanzt, ATZE, 10:45 Uhr, Studiobühne, ab 
2,5 J., 45 Min., Karten 4,50 € bis 9 €
Kino Little Women (OmU), City Kino Wed-
ding, 18:45 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino Die Wütenden (OmU), City Kino 
Wedding, 21:15 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Leseshow Brauseboys, Eschenbräu 
Wedding, 20:30 Uhr, Karten 5€/8€, reser-
vierung@brauseboys.de
Musik SESSION MIT MILAN UND HERA 
(WHISKY & RHYMES), Kugelbahn Wed-
ding, 21 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info  Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgs soziales.de
Senioren Computertreff für Senior_in-
nen, der Computer-Treff ist für Anfän-
ger_innen, die nicht viel von Computern 
wissen, Paul Gerhardt Stift, 14:45-16:45 
Uhr, Lern-Werkstatt, 1 € pro Termin, 
Anmeldung im Info  Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgs soziales.de
Senioren Tanzen mit Schwung hält 
jung: Tanzen für Menschen über 50, Paul 
Gerhardt Stift, 15-15:45 Uhr, Großer Saal, 
kostenpflichtig, Anmeldung im Info  Büro 
oder unter 45005 131 oder unter stadt-
teilzentrum@pgs soziales.de
Senioren Tanzen im Sitzen ist für 
Menschen, die sich gern etwas ruhiger zu 
Musik bewegen und nicht lange stehen 
können, Paul Gerhardt Stift, 16-16:45 Uhr, 
Großer Saal, kostenpflichtig, Anmeldung 
im Info  Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgs soziales.de

DONNERSTAG, 20.02.2020
Sport Pilates für Jugendliche und 
Erwachsene, Olof-Palme-Zentrum, 
19:30-20:30 Uhr
Foto: pixabay.de

Tanz A PASSO DI MULO – Lina Gómez, 
Uferstudios, 20:30 Uhr, Eintritt 10-15 €, 
Uferstudio 14, mehr unter www.uferstu-
dios.com
Veranstaltung THE MORNING SHOW OF 
CELINE AND RENANA, Uferstudios, 19:30 
Uhr, freier Eintritt, Uferstudio 13, mehr 
unter www.uferstudios.com
Veranstaltung Stand-Up-Comedy Open 
Stage, mit Kinan Al & Alex Upatov, Mastul, 
20 Uhr, mehr unter mastul.de
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, Bib-
liothek am Luisenbad, 16-17 Uhr, Eintritt 
frei, ohne Voranmeldung, findet nicht in 
den Ferien statt
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Zumba ist ein feuriger, temperament-
voller Fitnesstraining zu lateinameri-
kanischer und internationaler Musik, 
Fabrik Osloer Straße, 19:30-20:30 Uhr, 
kostenpflichtig, 1. Hof, Aufgang A, 1. 
Etage, Veranstaltungssaal
Wochenmarkt Markt der Kulturen mit 30 
Ständen, darunter Obst, Gemüse, Imbisse, 
Honig, Fisch, türkische Kuchen, arabische 
Brote, Öle, Wochenmarkt Leopoldplatz, 
11-17 Uhr

FREITAG, 21.02.2020
 Notdienst: Kolberger Apotheke

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 11-21 Uhr, 
mehr siehe 20.02.
Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, mehr siehe 18.02.

Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Computer-Hilfe, Freizeiteck, 15-17 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und 
Kinder (bis 1½ Jahre) treffen sich zum Re-
den und zum Spielen, die Gruppen sind 
selbstorganisiert, Fabrik Osloer Straße, 
10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, Baby- und 
Bewegungsraum, Aufgang A, 1. Etage
Elternberatung – Elternbegleitung, Infos 
und Beratung für Väter und Mütter zu 
Erziehung und allen Problemen im Famili- 
en-Alltag, Paul Gerhardt Stift, 13-15 Uhr, 
Info  Büro, ohne Anmeldung, kostenlos
Essen Suppentreff für Familien und Nach-
barschaft, Familienzentrum Wattstraße, 
11:30-13 Uhr
Familie Familiencafé mit Kinderspielecke, 
Familienzentrum Wattstraße, 14-16 Uhr
Frühstückstreff für Väter, Mütter und 
Großeltern (für alle offen), Paul Gerhardt 
Stift, 10-12:30 Uhr, Offener Treffpunkt, 
bitte etwas für das Frühstücksbuffet 
mitbringen
Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, ohne Anmel-
dung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Gastspiel: Der kleine 
Angsthase, ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, ab 
3 J., 45 Min., Karten 4,50 € bis 9 €
Kindertheater Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten - nach dem modernen Kinder-
buch-Klassiker von Andreas Steinhöfel, 
ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 8 J., 120 
Min. mit Pause, Karten ab 5 € bis 10 €
Kino Little Women, City Kino Wedding, 
18:45 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino Die Wütenden (OmU), City Kino 
Wedding, 21:15 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr
Konzert Moto und Minx - Funk, psycho-
Pop, Seelenmusik, Mastul, 21 Uhr, mehr 
unter mastul.de
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs auf-
nehmen, Freunde treffen, hier könnt ihr 
spielen, basteln, gemeinsam tanzen oder 
singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 Uhr, 
kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdgeschoss, 
Eingang 1, Seminarraum B
Musik offenes Musik- und Videostudio für 
Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 Uhr, 
kostenfrei
Musik TANZEN & KEGELN: SPACE AGE 
CLUB BY DIEBROTFRAU, Kugelbahn 
Wedding, 22 Uhr
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, Knöpfe 
und Ideen mitgebracht werden, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im Seminar-
raum in der 1. Etage des 1. Hinterhofes
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artistik, 
Comedy und live Musik seine goldenen 
Zwanziger. Genießen Sie währenddessen 
ein Event des Geschmacks durch unser 
4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow die 
man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Tanz LES IMPRÉDICTIBLES – Felix Mathias 
Ott, Uferstudios, 19 Uhr, Eintritt 10-15 €, 
Uferstudio 1, mehr unter www.uferstu-
dios.com
Tanz A PASSO DI MULO – Lina Gómez, 
Uferstudios, 20:30 Uhr, Eintritt 10-15 €, 
Uferstudio 14, mehr unter www.uferstu-
dios.com
Theater PREMIERE: GWSW Folge 126 
„Miss Wedding Undercover“. Das Ereignis 
der Jahres steht vor der Tür: Die Wahl zur 
Miss Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins 
treten die atemberaubendsten Ladys an, 
um die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
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Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung www.primetimetheater.de
Veranstaltung THE MORNING SHOW OF 
CELINE AND RENANA, Uferstudios, 18 Uhr, 
freier Eintritt, Uferstudio 13, mehr unter 
www.uferstudios.com
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga für Eltern mit Baby, Fabrik Osloer 
Straße, 10-11 Uhr, Veranstaltungssaal der 
NachbarschaftsEtage (barrierefrei)
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

SAMSTAG, 22.02.2020
Notdienst: Apotheke am Nauener Pl.

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 11-21 Uhr, 
mehr siehe 20.02.
Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, mehr siehe 18.02.
Kindertheater Keloglan und die 40 
Räuber – Schelmengeschichte mit dem 
türkischen Till Eulenspiegel, ATZE, 11 Uhr, 
Zeltbühne im oberen Foyer, ab 4 J., Karten 
4,50 € bis 7,00 €
Kindertheater Gastspiel: Der kleine 
Angsthase, ATZE, 15 Uhr, Studiobühne, ab 
3 J., 45 Min., Karten 4,50 € bis 9 €
Kindertheater Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten - nach dem modernen Kinder-
buch-Klassiker von Andreas Steinhöfel, 
ATZE, 16 Uhr, Großer Saal, ab 8 J., 120 Min. 
mit Pause, Karten ab 5 € bis 10 €
Kino BERLINALE GOES KIEZ / programm 
steht noch nicht fest, City Kino Wedding, 
Uhr, www.citykinowedding.de
Konzert FRIENDS ‚n‘ FRIES - Folky Indie 
Pop, Mastul, 21 Uhr, mehr unter mastul.de

SAMSTAG, 22.02.2020
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie 
gemeinsam mit uns in den Orient der 
20er Jahre Berlins. Eine Show, die den 
bohèmen Charakter erlesenen Enter-
taiments auf die Bühne der Haupt-
stadt bringt. In unseren marokkani-
schen Königszelten erlebt das Theater 
mit Bauchtanz, Artistik, Comedy und 
live Musik seine goldenen Zwanziger. 
Genießen Sie währenddessen ein 
Event des Geschmacks durch unser 
4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow die 
man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu 
zweit, am Hochzeitstag, zum Ge-
burtstag oder mit der Firma, erleben 
sie heute einen goldenen Herbst 
aus vergangener Zeit. Einer Zeit, als 
Familiengeheimnisse in einem köst-
lichen Pakt zelebriert wurden, MADI, 
18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr www.
madi-zelt.de
Foto: pixabay.de

Tanz LES IMPRÉDICTIBLES – Felix Mathias 
Ott, Uferstudios, 19 Uhr, Eintritt 10-15 €, 
Uferstudio 1, mehr unter www.uferstu-
dios.com
Tanz A PASSO DI MULO – Lina Gómez, 
Uferstudios, 20:30 Uhr, Eintritt 10-15 €, 
Uferstudio 14, mehr uferstudios.com
Tanzen Milonga, Tangoloft, 21-03 Uhr, 
Eintritt 7 €
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung www.primetimetheater.de

Veranstaltung THE MORNING SHOW OF 
CELINE AND RENANA, Uferstudios, 18 Uhr, 
freier Eintritt, Uferstudio 13, mehr unter 
www.uferstudios.com
Trödelmarkt großer Trödelmarkt, Texti-
lien und Haushaltswaren, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-16 Uhr
Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird noch 
immer als Geheimtipp gehandelt, obwohl 
es ihn schon seit 80 Jahren gibt. Wer auf 
diesem kleinen Markt einkaufen geht, der 
bekommt zu hochwertigen Produkten 
ein spannendes Einkaufserlebnis gratis 
dazu. Hier werden Waren und Preise 
nämlich ganz im Marktschreierstil laut 
angepriesen. Angeboten wird hier eine 
gute Auswahl an Obst und Gemüse, aber 
auch Fleisch, Käse, Feinkost und Textilien 
lassen sich hier hervorragend und zu 
relativ günstigen Preisen einkaufen. 
Lange suchen muss man nach seinem 
Lieblingsanbieter nicht, denn jeder Stand 
hat seinen festen Platz auf dem Markt., 
Genter Wochenmarkt, 07-16 Uhr

SONNTAG, 23.02.2020
Notdienst: Lessing Apotheke
Notdienst: Paul Gerhardt Apotheke

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 11-21 Uhr, 
mehr siehe 20.02.
Kindertheater Keloglan und die 40 
Räuber – Schelmengeschichte mit dem 
türkischen Till Eulenspiegel, ATZE, 11 Uhr, 
Zeltbühne im oberen Foyer, ab 4 J., Karten 
4,50 € bis 7,00 €
Kindertheater Robert Metcalf: MAT-
HILDE- Die Mathe-Ratte, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 4 Jahren, 60 Min., keine 
Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kindertheater Steffi und der Schnee-
mann - ein zauberhaftes Schnee- und 
Wintermusical für alle ab 4 Jahren, ATZE, 
16 Uhr, Großer Saal, ab 4 J. mit Pause, 
Karten 4,50 € bis 9,50 €
Kino Little Women   , City Kino Wedding, 
14 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino Süß+Salzig No. 12, Wunschfilm + 
Kaffee u. Kuchen, das Schriftsteller*haus 
- Raum für die Kunst des Schreibens, 
Spanheimstraße 1, 13357 Berlin, 16 Uhr, 
der Eintritt ist frei
Kino Kinderfilm: Das doppelte Lottchen 
(1950) – Erich Kästner zum Geburstag!, 
City Kino Wedding, 16:30 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino Die Wütenden (OmU), City Kino 
Wedding, 18:30 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Kino Oscar-Fieber: Joker (OmU), City Kino 
Wedding, 20:30 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Markt kleiner aber feiner und in der Ent-
wicklung befindlicher Streetfood-Markt, 
die Auswahl der Stände wechselt und 
manchmal haben auch die umliegenden 
Geschäfte geöffnet, Brunnenmarkt, 11-18 
Uhr
Tanz A PASSO DI MULO – Lina Gómez, 
Uferstudios, 20:30 Uhr, Eintritt 10-15 €, 
Uferstudio 14, mehr unter www.uferstu-
dios.com
Tanzen Milonga mit DJ Mona Isabella 
und Henning Klose, Tangoloft, 15-02 Uhr
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 17:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Veranstaltung THE MORNING SHOW OF 
CELINE AND RENANA, Uferstudios, 19:30 
Uhr, freier Eintritt, Uferstudio 13, mehr 
unter www.uferstudios.com
Flohmarkt Privates aus Haushalt, Freizeit, 
der Spielecke, dem Kleiderschrank, 
vom Auto oder Plattenteller. Gutes von 
Gestern bekommt hier eine Zukunft, 
Flohmarkt am Pankeufer, 11-18 Uhr

MONTAG, 24.02.2020
Notdienst: Dr. Gropler´s Apotheke

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 11-21 Uhr, 
mehr siehe 20.02.
Computer-Hilfe, Freizeiteck, 14-16 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe „Bunter Montag“ 
für Familien, deren Kinder (noch) nicht 
in die Kita oder zu einer Tagesmutter 
gehen. Wir setzen gemeinsam einfache 
Bastelideen um, tauschen uns aus und 
verbringen Zeit miteinander. Für Kinder 
von 2,5 Jahren bis Kitaeintritt (Geschwis-

terkinder können jünger sein) mit ihren 
Eltern oder anderen Bezugs- personen, 
Paul Gerhardt Stift, 16-18 Uhr, Aktivraum, 
kostenlos, ohne Anmeldung, Infos unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgs soziales.de
Familie Keramiken für Familien, Olof-Pal-
me-Zentrum, 16-18 Uhr
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Robert Metcalf: MAT-
HILDE- Die Mathe-Ratte, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 4 Jahren, 60 Min., keine 
Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kindertheater Steffi und der Schnee-
mann - ein zauberhaftes Schnee- und 
Wintermusical für alle ab 4 Jahren, ATZE, 
10:30 Uhr, Großer Saal, ab 4 J. mit Pause, 
Karten 4,50 € bis 9,50 €
Lesen Lesetresen mit Janoph und Hinark, 
zu jeder vollen Stunde eine Viertelstunde 
Lesung und gelesen werden darf alles, 
Cafe Cralle, 21-01 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info  Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgs soziales.de
Singen und Spielen für Eltern und Kinder 
zwischen 2 und 7 Jahren, Fabrik Osloer 
Straße, 16-17 Uhr, kostenfrei, Saal der 
NachbarschaftsEtage, Hinterhof, Aufgang 
B, 1. Etage, Infos (030) 49 90 23 35

MONTAG, 24.02.2020
Vorlesenachmittag für Kinder von 
4 bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin 
e.V., gemeinsam wollen sie Bücher 
entdecken und die Freude am Lesen 
wecken, Mütter und Väter sind herz-
lich eingeladen, Bezirkszentralbiblio-
thek Philipp Schaeffer, 16:30-17:30 
Uhr, Eintritt frei, ohne Voranmeldung, 
findet nicht in den Ferien statt
Foto: pixabay.de

Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga auf dem Stuhl, Familienzentrum 
Wattstraße, 16:15-17:15 Uhr, 4 €, ohne 
Anmeldung

DIENSTAG, 25.02.2020
Notdienst: Müller Apotheke

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 11-21 Uhr, 
mehr siehe 20.02.
Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, eine Ausstel-
lung von Konstanze Schmitt kuratiert 
von Solvej Helweg Ovesen. Im Rahmen 
des Ausstellungsprogramms SoS (Soft 
Solidarity), konzipiert von Nataša Ilić und 
Solvej Helweg Ovesen, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, Eintritt ist frei, die Galerie 
ist barrierefrei zugänglich, mehr unter 
galeriewedding.de/upcoming

Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Chor Stadtteilchor – Müller 56, Singen Sie 
gern mit anderen zusammen? Mögen Sie 
Popsongs und Gospels? Dann kommen 
Sie in unseren Chor! Der Chor hat auch 
kleinere Auftritte. Deshalb ist es wichtig, 
regelmäßig zu den Proben zu kommen. 
Es ist nicht nötig, dass Sie Chor Erfahrung 
haben, Paul Gerhardt Stift, 19-20:30 Uhr, 
Großer Saal, Anmeldung im Info -Büro 
oder unter 45005 131 oder stadtteil-
zentrum@pgs soziales.de, nicht in den 
Schulferien
Familie Mittagspause mit Papa – hier kön-
nen Papas  gemeinsam mit ihren Kindern 
essen, spielen und andere Väter treffen. 
Die Kleinen finden Platz zum Spielen in der 
Spielecke, die Papas genießen ihren Kaffee. 
Zudem bietet die vorhandene Küche die 
Möglichkeit, für die Kleinen einen leckeren 
Brei oder Beikost zuzubereiten, Fabrik 
Osloer Straße, 11:30-13 Uhr, Aufgang B zu 
erreichen und befindet sich in der 1. Etage, 
Anmeldung unter 030 49 90 23 oder fami-
lienzentrum@fabrik-osloer-strasse.de
Familiensport bei diesem Kurs wird 
gesprungen, balanciert, getanzt und 
gelacht, das angeleitete Eltern-Kind-Tur-
nangebot ist für Eltern mit Kindern von 
3 bis 6 Jahren, Fabrik Osloer Straße, 
17-18 Uhr, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Fitnessboxen Abwechslungsreiches, 
sportliches Fitnessangebot, angeleitet 
durch einen erfahrenen Box-Trainer, 
Fabrik Osloer Straße, 19-21 Uhr, 1. Hof, 
Aufgang A, 1. Etage, Veranstaltungssaal, 
bitte Boxhandschuhe mitbringen
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder, Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 
Uhr, Seminarraum, Aufgang A, 1. Etage, 
kostenfrei, Anmeldung unter 030/499 
02 335
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Gastspiel: TheaterFusion – 
schneeschön und bitterkalt, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, 2-5 Jahre, 40 Min., keine 
Pause, Karten 4,50 € bis 9 €
Kindertheater Steffi und der Schnee-
mann - ein zauberhaftes Schnee- und 
Wintermusical für alle ab 4 Jahren, ATZE, 
10:30 Uhr, Großer Saal, ab 4 J. mit Pause, 
Karten 4,50 € bis 9,50 €
Kino Marianne & Leonard: Words of Love 
(OmU), City Kino Wedding, 18:45 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino Die Wütenden (OmU), City Kino 
Wedding, 21 Uhr, citykinowedding.de
Krabbelgruppe offen für alle, Olof-Pal-
me-Zentrum, 11-13 Uhr
Musik & Sport - Tischtennis & Open 
Decks, Talente können an den Open 
Decks ihr frisches oder liebstes Vinyl 
darbieten während der Dancefloor 1-2 
Tischtennisplatten zum Rundlauf und 
Einzel/Doppel bereithält, Humboldthain 
Club, 20 Uhr
Nähkreis offen für alle, Freizeiteck, 15-18
Senioren Fit im Alter, leichtes Training 
für die Ausdauer, Paul Gerhardt Stift, 
09:15-10:15 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info  Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgs soziales.de
Senioren Stürzen vorbeugen, wir 
machen  Kraft-Training, um Stürzen 
vorzubeugen, trainieren die Muskeln in 
Rumpf, Beinen und Füßen. Außerdem 
üben wir, schnell zu reagieren und das 
Gleichgewicht zu halten. Wir trainieren 
vor allem im Sitzen, Paul Gerhardt Stift, 
10:30-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info  Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgs soziales.de
Seniorensport, Olof-Palme-Zentrum, 
10:30-11:30 Uhr

Sozialberatung wir helfen mit Anträgen 
für Mutterschafts- und Elterngeld, 
Kindergeld, Kitagutschein, Wohngeld, 
Jobcenter usw., Paul Gerhardt Stift, 10-12 
Uhr, Info-Büro
Stricken und Nähen, Familienzent-
rum Wattstraße, 13-15 Uhr, 1 €, ohne 
Anmeldung
Stricken generationenübergreifende 
Strickgruppe ist offen für Geübte und 
Anfänger*innen, Fabrik Osloer Straße, 
18-20:30 Uhr, kostenfrei, Alte Werkstatt, 
Erdgeschoss, Eingang 1, Raum A
Stricken offen für alle, Olof-Palme-Zent-
rum, 19:15-20:30 Uhr
Tanzen Práctilonga – die Practilonga ist 
eine einmalige Mischung aus Milonga 
und Practica mit ausgewählter Musik 
in entspannter Atmosphär, Tangoloft, 
20-23 Uhr
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, 
Schiller-Bibliothek, 16-17 Uhr, Eintritt frei, 
ohne Voranmeldung, findet nicht in den 
Ferien statt
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga für alle mit Frau Drews, Naza-
reth-Kirchengemeinde, 17-18:30 Uhr, 
Gemeindehaus
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

MITTWOCH, 26.02.2020
Notdienst: Bad Apotheke

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 11-21 Uhr, 
mehr siehe 20.02.
Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, eine Ausstel-
lung von Konstanze Schmitt kuratiert 
von Solvej Helweg Ovesen. Im Rahmen 
des Ausstellungsprogramms SoS (Soft 
Solidarity), konzipiert von Nataša Ilić und 
Solvej Helweg Ovesen, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, Eintritt ist frei, die Galerie 
ist barrierefrei zugänglich, mehr unter 
galeriewedding.de/upcoming

MITTWOCH, 26.02.2020
Baby-Treff „Von Anfang an“ ist 
für Schwangere und Mütter und 
Väter mit Babys bis zu 1 Jahr. Dort 
können Sie alle Fragen zum Leben 
mit Kindern stellen und über die 
Herausforderungen spre- chen. Sie 
lernen andere Eltern kennen und 
entdecken und genießen zusammen 
das Eltern-Werden und Eltern-Sein, 
Paul Gerhardt Stift, 10-11:30 Uhr, 
Bewegungsraum, kostenlos, ohne An-
meldung, Infos unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgs soziales.
de, nicht in den Schulferien
Foto: pixabay.de

Evas Haltestelle 
Zentrum für wohnungslose Frauen

Notübernachtung

Duschen

Postadresse

WäschepflegeEssen & Trinken

Ausruhen

Beratung

Gemeinschaft erleben

Neue Lebensperspektiven

Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Berlin

Schönhauser Straße 41 • 13158 Berlin  www.skf-berlin.de

IwoF - Intensivberatung und Begleitung wohnungsloser Frauen

Müllerstraße 126 • 13349 Berlin
Tel.: 030 - 46 23 279

Pax Spendenkonto:
IBAN  DE79 3706 0193 6006 0020 20
BIC    GENODED1PAX
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Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Frauenfrühstück Interkulturelles Frauen-
frühstück, Familienzentrum Wattstraße, 
09:30-12 Uhr, jede bringt was mit, ohne 
Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker dabei 
in besonderer Weise, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 4 J., 105 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kindertheater Bach - das Leben eines 
Musikers in der Kurzversion, ATZE, 10:30 
Uhr, Großer Saal, ab 10 J., 120 Min. mit 
Pause, Karten 6 € bis 12,50 €
Kino FRANZÖSISCHER FILM DES 
MONATS: Mein Leben mit Amanda 
(OmU), City Kino Wedding, 19 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino Little Women (OmU), City Kino Wed-
ding, 21:15 Uhr, www.citykinowedding.de

MITTWOCH, 26.02.2020
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 
Uhr, kostenlos, mit Anmeldung
Foto: pixabay.de

Orientalischer Tanz für Frauen ab 12 Jah-
ren, Olof-Palme-Zentrum, 18-19:30 Uhr
Spiele-Café, Freizeiteck, 14-17 Uhr
Spielen BINGO - Bingo?… echt jetzt? 
Im Ernst?!, Mastul, 20 Uhr, mehr unter 
mastul.de
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Töpfergruppe für Erwachsene, Olof-Pal-
me-Zentrum, 18-21 Uhr
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird noch 
immer als Geheimtipp gehandelt, obwohl 
es ihn schon seit 80 Jahren gibt. Wer auf 
diesem kleinen Markt einkaufen geht, der 
bekommt zu hochwertigen Produkten 
ein spannendes Einkaufserlebnis gratis 
dazu. Hier werden Waren und Preise 
nämlich ganz im Marktschreierstil laut 
angepriesen. Angeboten wird hier eine 
gute Auswahl an Obst und Gemüse, aber 
auch Fleisch, Käse, Feinkost und Textilien 
lassen sich hier hervorragend und zu 
relativ günstigen Preisen einkaufen. 
Lange suchen muss man nach seinem 
Lieblingsanbieter nicht, denn jeder Stand 
hat seinen festen Platz auf dem Markt., 
Genter Wochenmarkt, 07-16 Uhr

DONNERSTAG, 27.02.20
Notdienst: Jasmin-Apotheke
Notdienst: Diana Apotheke

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 11-21 Uhr, 
mehr siehe 20.02.
Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, eine Ausstel-
lung von Konstanze Schmitt kuratiert 

von Solvej Helweg Ovesen. Im Rahmen 
des Ausstellungsprogramms SoS (Soft 
Solidarity), konzipiert von Nataša Ilić und 
Solvej Helweg Ovesen, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, Eintritt ist frei, die Galerie 
ist barrierefrei zugänglich, mehr unter 
galeriewedding.de/upcoming
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten

Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Eltern-Kind-Café Zeit für Austausch, zum 
Spielen, Kennenlernen und Zusammen-
sein, Paul Gerhardt Stift, 15:30-17:30 
Uhr, Offener Treffpunkt, gern etwas fürs 
Kuchenbuffet mitbringen
Familientreff Kinder im Alter von 2 
bis 7 Jahren können bei wechselnden, 
bunten Aktionen mitmachen, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17:30 Uhr, Kontakt 
499 02 335, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kinder Musik für Kinderherzen, in der 
Musikgruppe können Kinder spielerisch 
die Welt der Musik kennenlernen und 
erste Instrumente auspro- bieren. Wir 
singen gemeinsam und haben Spaß an 
der Musik. Die Gruppe ist für Kinder von 
2 bis 4 Jahren mit ihren Eltern oder einer 
anderen Bezugsperson., Paul Gerhardt 
Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 
kostenlos, Anmeldung im Info  Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgs soziales.de, nicht in den 
Schulferien
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kino Little Women   , City Kino Wedding, 
18:45 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino Die Wütenden (OmU), City Kino 
Wedding, 21:15 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Leseshow Brauseboys, Eschenbräu 
Wedding, 20:30 Uhr, Karten 5€/8€, reser-
vierung@brauseboys.de
Musik LIVE: CALUM PRATT - RECORD 
RELEASE, Kugelbahn Wedding, 21 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info  Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgs soziales.de
Senioren Computertreff für Senior_in-
nen, der Compu- ter-Treff ist für Anfän-
ger_innen, die nicht viel von Computern 
wissen, Paul Gerhardt Stift, 14:45-16:45 
Uhr, Lern-Werkstatt, 1 € pro Termin, 

Anmeldung im Info  Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgs soziales.de
Senioren Tanzen mit Schwung hält 
jung: Tanzen für Menschen über 50, Paul 
Gerhardt Stift, 15-15:45 Uhr, Großer Saal, 
kostenpflichtig, Anmeldung im Info  Büro 
oder unter 45005 131 oder unter stadt-
teilzentrum@pgs soziales.de
Senioren Tanzen im Sitzen ist für 
Menschen, die sich gern etwas ruhiger zu 
Musik bewegen und nicht lange stehen 
können, Paul Gerhardt Stift, 16-16:45 Uhr, 
Großer Saal, kostenpflichtig, Anmeldung 
im Info  Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgs soziales.de
Sport Pilates für Jugendliche und 
Erwachsene, Olof-Palme-Zentrum, 19:30-
20:30 Uhr
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Veranstaltung Deck 2 Deck // All Night 
Long!, Panke, 18 Uhr
Veranstaltung Stand-Up-Comedy Open 
Stage, mit Kinan Al & Alex Upatov, Mastul, 
20 Uhr, mehr unter mastul.de
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, Bib-
liothek am Luisenbad, 16-17 Uhr, Eintritt 
frei, ohne Voranmeldung, findet nicht in 
den Ferien statt
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Zumba ist ein feuriger, temperament-
voller Fitnesstraining zu lateinameri-
kanischer und internationaler Musik, 
Fabrik Osloer Straße, 19:30-20:30 Uhr, 
kostenpflichtig, 1. Hof, Aufgang A, 1. 
Etage, Veranstaltungssaal“
Wochenmarkt Markt der Kulturen mit 30 
Ständen, darunter Obst, Gemüse, Imbisse, 
Honig, Fisch, türkische Kuchen, arabische 
Brote, Öle, Wochenmarkt Leopoldplatz, 
11-17 Uhr

FREITAG, 28.02.2020
Notdienst: Ziethen Apotheke

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, die Kuppelhalle wird 
während der Berlinale zum Werkstattkino 
umgebaut. Hier werden alle Programme 
des Forum Expanded sowie eine Auswahl 
von Filmen des Forums gezeigt. Im 
Anschluss an jede Vorführung gibt es Zeit 
für ausführliche Diskussionen mit Filme-
macher*innen und zusätzlich geladenen 
Gästen. Kuratiert von Stefanie Schulte 
Strathaus (Leitung), Anselm Franke (Grün-
dungsmitglied), Maha Maamoun, Ulrich 
Ziemons, silent green, 11-21 Uhr
Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, eine Ausstel-
lung von Konstanze Schmitt kuratiert 
von Solvej Helweg Ovesen. Im Rahmen 
des Ausstellungsprogramms SoS (Soft 
Solidarity), konzipiert von Nataša Ilić und 
Solvej Helweg Ovesen, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, Eintritt ist frei, die Galerie 
ist barrierefrei zugänglich, mehr unter 
galeriewedding.de/upcoming
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten

FREITAG, 28.02.2020
Computer-Hilfe, Freizeiteck, 
15-17 Uhr
Foto: pixabay.de

Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und 
Kinder (bis 1½ Jahre) treffen sich zum Re-
den und zum Spielen, die Gruppen sind 
selbstorganisiert, Fabrik Osloer Straße, 
10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, Baby- und 
Bewegungsraum, Aufgang A, 1. Etage
Elternberatung – Elternbegleitung, Infos 
und Beratung für Väter und Mütter zu 
Erziehung und allen Problemen im Famili- 
en-Alltag, Paul Gerhardt Stift, 13-15 Uhr, 
Info  Büro, ohne Anmeldung, kostenlos
Essen Suppentreff für Familien und Nach-
barschaft, Familienzentrum Wattstraße, 
11:30-13 Uhr
Familie Familiencafé mit Kinderspielecke, 
Familienzentrum Wattstraße, 14-16 Uhr
Frühstückstreff für Väter, Mütter und 
Großeltern (für alle offen), Paul Gerhardt 
Stift, 10-12:30 Uhr, Offener Treffpunkt, 
bitte etwas für das Frühstücksbuffet 
mitbringen
Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, ohne Anmel-
dung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Jugendtheater Bach - das Leben eines 
Musikers in der Langversion, ATZE, 10 Uhr, 
Großer Saal, ab 13 J., 210 Min. mit Pausen, 
Karten  9 € bis 16,50 €
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kino The Farewell, City Kino Wedding, 19 
Uhr, www.citykinowedding.de
Kino Little Women (OmU), City Kino Wed-
ding, 21 Uhr, www.citykinowedding.de
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr

FREITAG, 28.02.2020
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs 
aufnehmen, Freunde treffen, hier 
könnt ihr spielen, basteln, gemein-
sam tanzen oder singen, Fabrik 
Osloer Straße, 16-18 Uhr, kostenfrei, 
Alte Werkstatt, Erdgeschoss, Eingang 
1, Seminarraum B
Foto: pixabay.de

Musik offenes Musik- und Videostudio für 
Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 Uhr, 
kostenfrei
Musik LIVE: TEASERAMA, Kugelbahn 
Wedding, 21 Uhr
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, Knöpfe 
und Ideen mitgebracht werden, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im Seminar-
raum in der 1. Etage des 1. Hinterhofes
Tanz GLASS – Nir Vidan, Uferstudios, 18 
Uhr, Eintritt 5 €, Uferstudio 5, mehr unter 
www.uferstudios.com
Tanz PUBLIC PRIVATE PARTS – Gerard 
Reyes, Uferstudios, 18 Uhr, freier Eintritt, 
Uferstudio 4, mehr unter www.uferstu-
dios.com
Tanz WATER SPORTS – Karol Tyminsk, 
Uferstudios, 20:30 Uhr, Eintritt 10-15 €, 
Uferstudio 14, mehr unter www.uferstu-
dios.com
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Veranstaltung THE MORNING SHOW OF 
CELINE AND RENANA, Uferstudios, 17 Uhr, 
freier Eintritt, Uferstudio 13, mehr unter 
www.uferstudios.com

Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga für Eltern mit Baby, Fabrik Osloer 
Straße, 10-11 Uhr, Veranstaltungssaal der 
NachbarschaftsEtage (barrierefrei)
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

SAMSTAG, 29.02.2020
Notd,: Gesundbrunnen-Apotheke

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 11-21 Uhr, 
mehr siehe 28.02.
Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, eine Ausstel-
lung von Konstanze Schmitt kuratiert 
von Solvej Helweg Ovesen. Im Rahmen 
des Ausstellungsprogramms SoS (Soft 
Solidarity), konzipiert von Nataša Ilić und 
Solvej Helweg Ovesen, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, Eintritt ist frei, die Galerie 
ist barrierefrei zugänglich, mehr unter 
galeriewedding.de/upcoming
Jugendtheater Bach - das Leben eines 
Musikers in der Langversion, ATZE, 16 Uhr, 
Großer Saal, ab 13 J., 210 Min. mit Pausen, 
Karten  9 € bis 16,50 €
Kindertheater Auf dem Spielplatz – Ein 
Liederprogramm für die Zeltbühne von 
Thomas Sutter, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne 
im oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 
4,50 € bis 7,00 € 
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kino Marianne & Leonard: Words of Love 
(OmU), City Kino Wedding, 15 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino Als Hitler das rosa Kaninchen stahl, 
City Kino Wedding, 17:15 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino Die Wütenden (OmU), City Kino 
Wedding, 19:30 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Kino Oscar-Fieber: Once Upon a Time in 
Hollywood (OmU), City Kino Wedding, 
21:30 Uhr, www.citykinowedding.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artistik, 
Comedy und live Musik seine goldenen 
Zwanziger. Genießen Sie währenddessen 
ein Event des Geschmacks durch unser 
4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow die 
man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Tanz GLASS – Nir Vidan, Uferstudios, 17 
Uhr, Eintritt 5 €, Uferstudio 5, mehr unter 
www.uferstudios.com
Tanz PUBLIC PRIVATE PARTS – Gerard 
Reyes, Uferstudios, 17 Uhr, freier Eintritt, 
Uferstudio 4, mehr unter www.uferstu-
dios.com
Tanz WATER SPORTS – Karol Tyminsk, 
Uferstudios, 19 Uhr, Eintritt 10-15 €, Ufer-
studio 14, mehr unter www.uferstudios.
com
Tanz THE MANY LIVES OF TAREK X – 
Gérald Kurdian, Uferstudios, 20:30 Uhr, 
freier Eintritt, Heizhaus, mehr unter www.
uferstudios.com
Tanzen Milonga, Tangoloft, 21-03 Uhr, 
Eintritt 7 €
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Veranstaltung THE MORNING SHOW OF 
CELINE AND RENANA, Uferstudios, 18 Uhr, 
freier Eintritt, Uferstudio 13, mehr unter 
www.uferstudios.com Fü
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Fr 28.02.20 20:15 Uhr
Sa 29.02.20 20:15 Uhr       
So 01.03.20 17:15 Uhr
Mi 04.03.20 20:15 Uhr
Do 05.03.20 20:15 Uhr
Fr 06.03.20 20:15 Uhr

Miss Wedding
Undercover

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58

GWSW-Folge 126
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Veranstaltung deviate 2yrs birthday w/ 
Out of Fuel, Panke, 23 Uhr
Trödelmarkt großer Trödelmarkt, Texti-
lien und Haushaltswaren, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-16 Uhr
Wochenmarkt der Wochenmarkt an der 
Genter Straße in Wedding wird noch im-
mer als Geheimtipp gehandelt, obwohl 
es ihn schon seit 80 Jahren gibt. Wer auf 
diesem kleinen Markt einkaufen geht, der 
bekommt zu hochwertigen Produkten 
ein spannendes Einkaufserlebnis gratis 
dazu. Hier werden Waren und Preise 
nämlich ganz im Marktschreierstil laut 
angepriesen. Angeboten wird hier eine 
gute Auswahl an Obst und Gemüse, aber 
auch Fleisch, Käse, Feinkost und Textilien 
lassen sich hier hervorragend und zu 
relativ günstigen Preisen einkaufen. 
Lange suchen muss man nach seinem 
Lieblingsanbieter nicht, denn jeder Stand 
hat seinen festen Platz auf dem Markt., 
Genter Wochenmarkt, 07-16 Uhr

SONNTAG, 01.03.2020
Notdienst: Utrechter Apotheke
Notdienst: Apo am Augustenb. Pl.

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 11-21 Uhr, 
mehr siehe 28.02.
Kindertheater Auf dem Spielplatz – Ein 
Liederprogramm für die Zeltbühne von 
Thomas Sutter, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne 
im oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 
4,50 € bis 7,00 € 
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker dabei 
in besonderer Weise, ATZE, 16 Uhr, Großer 
Saal, ab 4 J., 105 Min. mit Pause, Karten 
5 € bis 10 €

Kino Als Hitler das rosa Kaninchen stahl, 
City Kino Wedding, 14 Uhr, www.citykino-
wedding.de
Kino Kinderfilm: Das doppelte Lottchen 
(1950) – Erich Kästner zum Geburstag!, 
City Kino Wedding, 16:30 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino Wedding (1989) – Der Wedding 
Kultfilm!, City Kino Wedding, 18:30 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino Little Women (OmU), City Kino 
Wedding, 20:15 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Markt kleiner aber feiner und in der Ent-
wicklung befindlicher Streetfood-Markt, 
die Auswahl der Stände wechselt und 
manchmal haben auch die umliegenden 
Geschäfte geöffnet, Brunnenmarkt, 
11-18 Uhr
Show ein zauberhafter Orientalischer 
Märchenbrunch, inszeniert von und mit 
Beate Dieckmann, MADI, 10:30 Uhr, Kar-
ten ab 30 €, Kinder ab 15 €, mehr www.
madi-zelt.de
Tanz WATER SPORTS – Karol Tyminsk, 
Uferstudios, 19 Uhr, Eintritt 10-15 €, Ufer-

studio 14, mehr unter www.uferstudios.
com
Tanzen Milonga mit DJ Mona Isabella 
und Henning Klose, Tangoloft, 15-02 Uhr
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 17:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Veranstaltung THE MORNING SHOW 
OF CELINE AND RENANA, Uferstudios, 18 
Uhr, freier Eintritt, Uferstudio 13, mehr 
unter www.uferstudios.com

SONNTAG, 01.03.2020
Flohmarkt Privates aus Haushalt, 
Freizeit, der Spielecke, dem Kleider-
schrank, vom Auto oder Plattenteller. 
Gutes von Gestern bekommt hier 
eine Zukunft, Flohmarkt am Pan-
keufer, 11-18 Uhr
Foto: pixabay.de

MONTAG, 02.03.2020
Notdienst: Prisma Apotheke

Computer-Hilfe, Freizeiteck, 14-16 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe „Bunter Montag“ 
für Familien, deren Kinder (noch) nicht 
in die Kita oder zu einer Tagesmutter 
gehen. Wir setzen gemeinsam einfache 
Bastelideen um, tauschen uns aus und 
verbringen Zeit miteinander. Für Kinder 
von 2,5 Jahren bis Kitaeintritt (Geschwis-
terkinder können jünger sein) mit ihren 
Eltern oder anderen Bezugs- personen, 
Paul Gerhardt Stift, 16-18 Uhr, Aktivraum, 
kostenlos, ohne Anmeldung, Infos unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgs soziales.de
Familie Keramiken für Familien, Olof-Pal-
me-Zentrum, 16-18 Uhr
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker dabei 
in besonderer Weise, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 4 J., 105 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Lesen Lesetresen mit Janoph und Hinark, 
zu jeder vollen Stunde eine Viertelstunde 
Lesung und gelesen werden darf alles, 
Cafe Cralle, 21-01 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info  Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgs soziales.de
Singen und Spielen für Eltern und Kinder 
zwischen 2 und 7 Jahren, Fabrik Osloer 
Straße, 16-17 Uhr, kostenfrei, Saal der 
NachbarschaftsEtage, Hinterhof, Aufgang 
B, 1. Etage, Infos (030) 49 90 23 35
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, Be-
zirkszentralbibliothek Philipp Schaeffer, 
16:30-17:30 Uhr, Eintritt frei, ohne Voran-
meldung, findet nicht in den Ferien statt
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga auf dem Stuhl, Familienzentrum 
Wattstraße, 16:15-17:15 Uhr, 4 €, ohne 
Anmeldung

Senden Sie uns 
Ihre Termine wie 
Ausstellungen, 

Konzerte, Kurse an

Termine_WEZ@raz-verlag.de
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TERMINE & MARKTPLATZ

Mi 04.03.20 20:15 Uhr
Do 05.03.20 20:15 Uhr
Fr 06.03.20 20:15 Uhr
Sa 07.03.20 20:15 Uhr       
So 08.03.20 17:15 Uhr
Mi 11.03.20 20:15 Uhr

Miss Wedding
Undercover

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58

GWSW-Folge 126

Wir wünschen unseren Leserinnen und
Lesern, Followern und Fans einen 
guten Start ins neue Jahr 2020. 

Und wie fängt bei vielen ein guter Tag 
an? Natürlich mit einem Kaffee. 

Den gibt es im Wedding auch in vielen
kleinen und großen Röstereien. 

Oder in einem der zahlreichen Cafés. 

Wo die im Wedding zu finden sind? 
Wir haben die besten Empfehlungen 
für guten Kaffee, gemütliche Cafés und 
den leckersten Kuchen. Zu finden auch 
in diesem Jahr auf unserer Website
weddingweiser.de

EINEN GUTEN 
START INS NEUE
WEDDINGER 
JAHR
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SUDOKU mittel SUDOKU schwer AUFLÖSUNG

5
7
6
3
4
1
8
9
2

4
1
8
9
2
7
5
6
3

9
3
2
8
5
6
4
1
7

8
6
7
4
1
3
9
2
5

3
2
4
7
9
5
1
8
6

1
5
9
6
8
2
3
7
4

6
4
1
5
7
8
2
3
9

2
9
3
1
6
4
7
5
8

7
8
5
2
3
9
6
4
1

1
5
6
7
2
3
8
9
4

3
2
4
8
9
5
6
1
7

8
7
9
6
1
4
3
2
5

6
3
5
1
8
7
2
4
9

4
1
2
3
5
9
7
6
8

9
8
7
2
4
6
1
5
3

5
6
1
9
3
8
4
7
2

2
4
8
5
7
1
9
3
6

7
9
3
4
6
2
5
8
1

m
ittel

schw
er

 

 

 

 

 

 

 

Alt-Reinickendorf 29 d · 13407 Berlin  

Tel. 030 495 90 93 

www.poeschke-bestattungen.de 
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Der Bahnhof, der so heißt wie unser Stadtteil, liegt ganz zen-tral in der Müllerstraße. Er ist für viele das Tor zum Wedding.  

Foto: Schnell

Das gibt es im Wedding überall türkische Pizza. 

Selbstgemacht schmeckt Lahmacun jedoch am 

besten. Wer es ausprobieren möchte, kann sich 

von uns ein Rezept per Mail schicken lassen. Ein-

fach Mail an Redaktion_WEZ@raz-verlag.de schi-

cken!  
Foto: Hensel

Dieses Foto sollte ein Abschiedsfoto sein. In der 
letzten Ausgabe haben wir in der Kolumne ge-
schrieben, dass sich die Standortgemeinschaft 
Müllerstraße auflösen wird. Nun hat sich ein Ret-
ter gefunden. Bernd Gellesch, Betreiber des Gen-
ter Wochenmarktes (2.v.l.) hat der Redaktion ver-
raten, dass er für den Vorstand kandidieren wird 
und den Verein damit vor der Auflösung rettet. 
 Foto: Hensel

Plakate in einem Ladengeschäft in der Brunnenstraße. Sie sind im Rahmen eines Projektes zur Barrierefreiheit entstanden. Derzeit hängen die auffälligen Motive unter anderem bei den Quartiersmanagements im Soldiner Kiez und in der Pankstraße.  
Foto: Hensel

Mit Perücke, Perlenkette und großen Spiegeln: 

Blick hinter die Kulissen des Prime Time Theaters. 

 

Foto: Hensel

Die kleinen rumänischen Katzen Lucky und Judy sind beide 11 Monate alt. Sie sind ganz verspielt, freuen sich aber, wenn man mit ihnen schmust. Die zwei würden es lieben, ein gemeinsa-mes Heim bewohnen zu dürfen. Lucky und Judy sind kastriert und geimpft. Kontakt: Tiere suchen Freunde e.V., Telefon 395 077 44 und 0177/433 29 68 Foto: Tiere suchen Freunde e.V.

Wir suchen ein Zuhause!

LUCKY UND JUDY
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Erfolgreich werben
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